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INSEKTENSCHUTZ

Bitte 
draussen 
bleiben
Fenster · Türen · Storen · Insektenschutz · Einbruchschutz    sommer AG · 3510 konolfingen · tel 031 790 23 90

sommer-fenster.ch

Aktuelles aus dem Schlossprogramm
 ab Juni Yoga im Schlosspark  
  mit Bea Aeberhard von Soulspace
 
 ab Juli Million Stars – Schlafen unter freiem Himmel

 5. November Wine & Dine Trüffelsuche & Französische Weine
 11.–13. November Weekendkrimi Tödliche Trauung
  
Reservationen und weitere Details unter www.schlosshuenigen.ch 
BOUTIQUE HOTEL ScHLOSS HüNIgEN | 031 791 26 11 | hotel@schlosshuenigen.ch

Das Konolfinger Gewerbe 
hat viel zu bieten!

Für fliessendes 

        Wasser,
           kalt und warm!
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Editorial

Über die wichtigsten Neuigkeiten und Tätigkeiten können Sie sich jeweils auf unserer Internetseite 
www.konolfingen.ch unter der Rubrik «News» und unter der Rubrik «Projekte» erkundigen.

Im September durfte ich auf eine breite Unter-
stützung für meine Kandidatur zählen und wurde 
neu als Gemeinderat gewählt. Es freut mich sehr, 
dass ich das Vertrauen von vielen Bürgerinnen 
und Bürgern erhalten habe und ich bedanke mich 
dafür ganz herzlich. 

Ich wuchs in Gysenstein auf und besuchte die 
Sekundarschule in Konolfingen, so dass ich mich 
mit der Gemeinde vertraut fühle. Ich wohne 
mit meiner Frau im äussersten Zipfel der Ge-
meinde. Unsere beiden Kinder sind erwachsen 
und eigenständig. Mein politisches Interesse ist 
durch meinen Vater geweckt worden. In den 
letzten Jahren durfte ich bereits Erfahrungen in 
der Geschäftsprüfungskommission sammeln und 
mich mit den wichtigsten Themen der Gemeinde 
Konolfingen auseinandersetzen.

Nun bin ich bereits über 100 Tage als Gemein-
derat tätig. Ein passender Moment für einen 
kurzen Rückblick auf die ersten Monate im Amt. 
Im November wurde die Zuteilung der Ressorts 
besprochen. Es ist naheliegend, dass ich auf-
grund meiner Ausbildung als eidg. dipl. Wirt-
schaftsprüfer und meiner beruflichen Erfahrung 
im Bank- und Finanzbereich mit dem Ressort 
Finanzen/Steuern betraut wurde. Doch auch für 
mich gibt es viele neue Aspekte zu verstehen. Der 
Finanzhaushalt einer Gemeinde hat spezifische 

Regeln und Gesetze. Dank einer gut organisierten 
Aktenübergabe und den hilfreichen Gesprächen 
mit dem Leiter der Abteilung Finanzen konnte ich 
rasch einen guten Überblick gewinnen. 

Bereits liegt der Jahresabschluss 2021 vor und 
wird in dieser Ausgabe näher erläutert. Es freut 
mich, dass wir in finanzieller Hinsicht über ein 
gutes Ergebnis berichten dürfen, nachdem das 
Budget während der Pandemie doch einige Un-
abwägbarkeiten aufwies. 

Eine wichtige Aufgabe im Ressort Finanzen in 
dieser Legislatur ist die Finanzierung der beträcht-
lichen Investitionen der nächsten Jahre zu planen. 
In einem ersten Schritt haben wir im Gemeinderat 
eine Auslegeordnung vorgenommen. Bei einer 
umsichtigen Planung gilt es weiterhin die Risiken 
laufend zu überwachen. Ich denke da an die 
Bauteuerung als auch an höhere Zinsen, welche 
sich in den nächsten Jahren einstellen könnten. In 
diesem Sinne werden wir die Finanzstrategie nun 
weiterbearbeiten. Das Ziel bleibt eine verlässliche 
Entwicklung der Steuersätze zu gewährleisten, 
ausgeglichene Jahresergebnisse vorweisen zu 
können und die Verschuldung auf einem tragba-
ren Mass zu halten.

Die Aufgaben im Gemeinderat umfassen ein brei-
tes Spektrum, sie sind umfangreich und vielseitig. 
Zudem sind viele Themen direkt mit finanziellen 
Aspekten verbunden. Dabei ist das Abwägen 
von Kosten und Nutzen eine Herausforderung 
und bedarf einer sorgfältigen Aufbereitung der 
Geschäfte. Die Struktur der Gemeindeverwal-
tung Konolfingen erlaubt uns eine professionelle 
Bearbeitung der Geschäfte. In dieser Hinsicht ist 
es wertvoll, dass wir im Gemeinderat sowie auch 
Sie als Bürgerinnen und Bürger auf eine gut aus-
gebaute Verwaltung abstützen können. 

In den vergangenen 100 Tagen im Amt als 
Gemeinderat und mit meinem beruflichen Enga-
gement blieb für Freizeitbeschäftigungen wenig 
Zeit. Ich will das Singen im Männerchor Gysen-
stein weiterhin pflegen, das ist eine Herzensan-
gelegenheit. Im Weiteren wünsche ich mir nebst 
einem soliden Finanzhaushalt ein lebendiges Ko-
nolfingen mit vielen verschiedenen Freizeitange-
boten und Vereinen, welche Plattformen für den 
Austausch und Begegnungen bieten.

Jonas Rohrer 
Gemeinderat 
Ressort Finanzen/Steuern

Liebe Konolfingerinnen und Konolfinger
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Die Seite des Gemeindepräsidenten 

Haben Sie Fragen oder Anliegen, die Sie gerne mit mir besprechen möchten?  
Termin nach Vereinbarung: 031 790 45 52 oder heinz.suter@konolfingen.ch

Dieses Datum wird in die Geschichte eingehen. 

Was viele von uns nicht mehr für möglich hielten, 
ist eingetroffen. Knapp 80 Jahre nach dem Zwei-
ten Weltkrieg, gut 30 Jahre nach dem Mauerfall, 
sind wir eines Besseren belehrt worden bezüglich 
Frieden in Europa. Mit dem Überfall der Ukraine 
durch Russland wurde uns gezeigt, dass die Welt 
doch nicht so friedlich ist, wie es viele Menschen 
gerne geglaubt hätten. Die grosse Solidaritäts-
welle für die ukrainische Bevölkerung ist sehr 
eindrücklich. Ich danke allen Konolfingerinnen 
und Konolfingern, welche sich freiwillig engagiert 
haben und es auch noch weiter tun werden. Wir 
dürfen aber auch die anderen Konfliktherde auf 
der Erde nicht vergessen.

Mit der Aufhebung der letzten Corona-Schutz-
massnahmen Ende März begann sich unser Leben 
nach zwei Jahren Pandemie wieder zu normali-
sieren. Über diese Situation bin ich sehr froh und 
hoffe, dass der kommende Winter nicht zu einem 
Rückfall führen wird. 

Unter dem Gesichtspunkt dieser beiden schreck-
lichen Ereignisse haben sich viele unserer Proble-
me oder Life Style-Themen doch stark relativiert. 
Ich wünsche uns allen, dass die Situation in der 
Ukraine nicht noch weiter eskaliert und doch 
bald gelöst werden kann und wieder Frieden 
einkehren wird.

Bei den Grossratswahlen vom 27. März 2022 
hat unser Gemeinderatsmitglied Simon Buri den 
Sprung in den Grossen Rat geschafft. Simon, im 
Namen des Gemeinderates gratuliere ich Dir ganz 
herzlich und wünsche Dir viel Erfolg und Befrie-
digung im neuen Amt. Auch den anderen beiden 
Gemeinderätinnen Miriam Gurtner und Jasmin 
Brülhart gratuliere ich zu ihren guten Resultaten. 

Ende März haben wir uns an der Klausurtagung 
intensiv mit der Finanzstrategie der nächsten  
10 Jahre auseinandergesetzt, damit die Gemein-
de die hohen anstehenden Investitionen auch 
tragen kann. Da wir heute zum Glück schuldenfrei 
sind und dank unseren Reserven auch auf unvor-
hergesehene Situationen reagieren können, sind 
wir überzeugt, dass die Konstellation für Konol-
fingen tragbar ist. Im jährlichen Budgetprozess 
wird die Finanzsituation kritisch überprüft. Falls 
notwendig wird mittels den erarbeiteten Mass-
nahmen auch rechtzeitig reagiert.

Die kommende Gemeindeversammlung vom 7. Ju-
ni 2022 ist wie letztes Jahr im Freien beim Gemein-
dehaus geplant. Hoffen wir, dass uns das Wetter 
nicht wieder einen Streich spielt und wir nicht in 
den Kirchgemeindesaal ausweichen müssen. 

Ein traktandiertes Geschäft liegt mir sehr am Her-
zen, nämlich die Verbesserung der Aufenthalts-
situation im Gemeindehaus. Die heutige Situation 
ist eine Zumutung für unser Personal.
Wir hatten das Geschäft bereits an der letzten 

Gemeindeversammlung angekündigt und wieder 
zurückgezogen. Wir wollten nochmals prüfen, 
ob es weitere Varianten zur Verbesserung der 
Situation geben würde. Mit der Umnutzung des 
historischen Feuerwehrmagazins neben dem 
Gemeindehaus leisten wir auch einen Beitrag 
an die Verdichtung nach Innen und halten uns 
die Ausbaureserve zur allfälligen Erweiterung 
des Gemeindehauses offen. Die geplanten In-
vestitionskosten werden zu Zweidrittel dafür ver-
wendet, das heutige Gebäude den Vorschriften 
anzupassen. Rund ein Drittel entfällt auf den 
Innenausbau. Nutzen Sie bitte die Gelegenheit 
die heutige Situation im Gemeindehaus am  
2. Juni 2022 zwischen 17.00 und 19.00 Uhr zu 
besichtigen, um sich eine fundierte Meinung zu 
bilden.

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme an der 
Gemeindeversammlung und danke Ihnen bereits 
jetzt für Ihr Kommen.

Heinz Suter
Gemeindepräsident Konolfingen

24. Februar 2022
Liebe Konolfingerinnen und Konolfinger
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Aus dem Gemeindehaus

Personelles
Anstellungen  Folgende Mitarbeitende ergänzen neu das Team der Gemeinde

Seit 1. April 2022

Wanda Audino 
Schulsekretariat, Abteilung Bildung

Ab 1. Juni 2022

Raymond Wüthrich 
Werkhof, Abteilung Bau

Wir heissen die neuen Mitarbeitenden herzlich willkommen.

Medienmitteilungen
Spende für Ukraine 
Der Gemeinderat ist tief betroffen über den Krieg in der Ukraine. Er hat deshalb CHF 5’000 an die Glückskette gespendet.  
Der Gemeinderat will damit ein Zeichen der Solidarität für die Menschen in der Ukraine setzen. 

Ehrungen für das Jahr 2021
Die Ehrungen finden anlässlich der Gemeindeversammlung am Dienstag, 7. Juni 2022, 19.00 Uhr  
auf dem Gemeindehausplatz statt.

Der Gemeinderat hat beschlossen, folgende Personen zu ehren:

 Sparte Kultur  Rosemarie Zingg-Kropf

   Rosmarie Zingg-Kropf wird als langjährige, innovative und sehr engagierte 
Bibliothekleiterin und ebenso langjährige Organistin und Kammermusik-
Konzert-Organisatorin der reformierten Kirche geehrt. Sie trägt seit vielen 
Jahren Wesentliches zum kulturellen Leben in der Gemeinde bei.

 Sparte Kultur Team Kino Grünegg

    Seit 1958 besteht das Kino Grünegg und wird in der zweiten Generation 
von der Familie Bigler betrieben. Das Kinoerlebnis der Besuchenden steht 
klar im Vordergrund und nicht die Wirtschaftlichkeit und Rendite.

Die Bevölkerung ist herzlich zur Gemeindeversammlung, den anschliessenden Ehrungen und zu einem kleinen Imbiss eingeladen.

Gemeinderat Konolfingen
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Wenn’s pressiert
Seit anfangs Jahr stehen in der Region Konolfingen zwölf öffentlich zugängliche Toiletten zur Verfügung.

Die Betriebe haben sich bereit erklärt, ihre Toi-
letten nicht nur den Kundinnen und Kunden zur 
Verfügung zu stellen. Vielmehr sollen, wenn’s 
eben pressiert, auch Passantinnen und Passanten 
die Möglichkeit haben, die «Nette Toilette» kos-
tenlos zu benutzen. Die zur Verfügung stehenden 
Toiletten sind mit einem Kleber «Nette Toilette» 
markiert. «Die Anbietenden erhalten auf Wunsch 
von der Gemeinde einen kleinen Unkostenbei-
trag», erklärt die zuständige Gemeinderätin Mi-
riam Gurtner. 

«Ich bin froh, dass sich das Angebot sogar noch 
erweitert hat. Zum Schloss Hünigen, der Migros, 
der reformierten Kirchgemeinde, der Stiftung Le-
bensart (Kiesenmatte), dem El Cannario, dem 
Restaurant Bahnhöfli, der TopShop Tankstelle, 
dem Restaurant Sternen, der Schmitte Bachmann 
sowie dem Esswerk 6 Niederhünigen sind zwei 
weitere «Nette Toiletten» dazugekommen», freut 
sich die Initiantin Stefanie Lüthi.

Neu mit Schulhaus Gysenstein und 
Sportplatz Inseli
Neu dazugekommen sind die Toiletten im Schul-
haus Gysenstein. Dereinst soll ja dort ein Spiel-
platz erstellt werden. Mit der speziellen, be-
hindertengerechten Kompost-Toilette (Kompotoi) 
wird das Inseli-Areal erschlossen. «Die Toiletten 
werden gemäss unserer Umfrage genutzt, die 
Rückmeldungen dazu sind bisher alle positiv. 
Für mich ist es nicht selbstverständlich, dass 
dieses Projekt «Nette Toilette» so unterstützt 
wird. So sind viele Ortsteile von Konolfingen gut 
abgedeckt. Ich danke auch an dieser Stelle den 
wertvollen Partnern», erklärt Stefanie Lüthi.

Text und Bild: Willi Blaser

«Nette Toilette» im Schulhaus Gysenstein

Kompotoi auf dem Sportplatz Inseli
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Vorschau auf die Gemeindeversammlung 
vom 7. Juni 2022, um 19.00 Uhr, auf dem Gemeindehausplatz Konolfingen 
(bei schlechtem Wetter findet die Gemeindeversammlung im Kirchgemeindehaus statt)

Bei der Vorschau handelt es sich um eine zusätzliche Information, welche rechtlich unverbindlich ist. Die offizielle Einladung 
erfolgte im Anzeiger, die verbindliche Orientierung an der Gemeindeversammlung selber. Es kann durchaus sein, dass bei 
einzelnen Geschäften zwischen den Darstellungen im Chonufinger und der offiziellen Verlautbarung an der Versammlung 
Abweichungen eintreten. Dies vor allem, weil die Vorschau lange vorher verfasst werden muss und noch neue Gesichtspunkte 
einfliessen können.

Mit dieser Zusammenfassung hoffen wir, die Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger etwas neugierig auf die verschiede-
nen Geschäfte zu machen und sie dadurch zur Teilnahme an der Gemeindeversammlung zu bewegen.

Die Unterlagen zu den einzelnen Geschäften finden Sie auch unter www.konolfingen.ch «News».

Traktanden
 
 
1.   Genehmigung der Gemeinderechnung 2021 und Genehmigung  

des Nachkredites von CHF 990’000 Einlage Spezialfinanzierung 
 Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen
 

 
2.  Kenntnisnahme Abrechnung Verpflichtungskredit  

Neubau Feuerwehrmagazin

 
3.  Genehmigung Verpflichtungskredit von CHF 764’000 für das Projekt 

Liegenschaft Bernstrasse 1a: Umnutzung zu einem Aufenthaltsraum

 
4. Verschiedenes
 Informationen über die aktuellen Projekte:
	 •		Ortsplanungsrevision
	 •	Entwicklungsstrategie	Inseli	2040
	 •		Schule
	 •	Schutz	&	Rettung

Referenten

Jonas Rohrer
RC Finanzen
 
 

Bruno Maurer
RC Einwohnerdienste/
Sicherheit 

Simon Buri
RC Hochbau/Planung

Heinz Suter
Gemeindepräsident

Kurzvorstellung der Geschäfte

Traktandum 1  Genehmigung der Jahresrechnung 2021 und Genehmigung des Nachkredites von 
 CHF 990’000, Einlage Spezialfinanzierung Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen 

 Referent: Jonas Rohrer, Ressortchef Finanzen

Die	Jahresrechnung	2021	schliesst	bei	einem	Aufwand	von	CHF	38’879’459	und	einem	Ertrag	von	CHF	40’170’634.27	mit	einem	
Jahresgewinn von CHF 1’291’175.27 ab. Im Allgemeinden Haushalt beträgt der Überschuss CHF 508’107.07, das Budget 2021 
ging	von	einem	Jahresverlust	von	CHF	770’114.00	aus.	Aufgrund	der	Covid-19-Pandemie	wurden	die	Steuereinnahmen	gemäss	
den kantonalen Empfehlungen sehr vorsichtig berechnet. Bis heute sind diese negativen Prognosen nicht eingetreten und die 
Steuererträge haben im Bereich der juristischen Personen sogar zugenommen. Eine Einlage in die Spezialfinanzierung Vorfinan-
zierung Verwaltungsvermögen in der Höhe von CHF 990’000 wird der Gemeindeversammlung zur Annahme vorgelegt und ist 
in der Rechnung bereits enthalten. Gemäss Bestimmungen zum Rechnungsmodell HRM2 mussten zusätzliche Abschreibungen 
verbucht werden. Diese müssen vorgenommen werden, wenn der Allgemeine Haushalt einen Ertragsüberschuss ausweist und 
die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. Nachfolgend sind nur die Abweichungen > CHF 30’000 
aufgeführt, die zur Differenz zwischen Rechnung und Budget beigetragen haben.
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0 Allgemeine Verwaltung Nettoaufwand
 Rechnung 2021 Budget 2021
 2’145’320.42 2‘263’814.00

Der Nettoaufwand ist um 5.2 % tiefer als im Budget.

Tieferer Honoraraufwand  -31’907.15
Höhere	interne	Verrechnungen	(Ertrag)	 	 35’584.50
Keine Entnahme Abschreibungen aus Vorfinanzierung  -32’850.00

1 Öffentl. Ordnung und Sicherheit, Verteidigung Nettoaufwand
 Rechnung 2021 Budget 2021
 50’929.98 71’420.00

Der Nettoaufwand ist um 28.7 % tiefer als im Budget.

Höherer Gebührenaufwand  32’950.60
Höhere Beiträge von Bund (Militär)  32’823.52

2 Bildung Nettoaufwand
 Rechnung 2021 Budget 2021
 3’777’157.10 3‘768’350.00

Der Nettoaufwand ist um 0.2 % höher als im Budget.

Mehraufwand Entschädigung an Kanton Kindergarten  116’358.00
Mehraufwand Entschädigung an Kanton Prim  39’261.25
Mehraufwand	Entschädigungen	an	Kanton	Sek		 	 116’534.00
Höhere Schulgelder von anderen Gemeinden Sek  108’075.55
Tiefere Kosten Unterhalt Hochbauten  -89’991.65
Höhere	Miete,	Pacht,	Baurechtszinsen	 	 130’134.20
Keine Entnahme Abschreibungen aus Vorfinanzierung  -60’700.00
Höhere	Löhne	Tagesbetreuung	 	 41’090.50
Höhere	Einnahmen	aus	Elternbeiträgen	Tagesschule	 	 113’451.50
Höhere Löhne Schulleitung und -verwaltung  30’619.65

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche Nettoaufwand
 Rechnung 2021 Budget 2021
 934’440.15 896’625.00

Der	Nettoaufwand	ist	um	4.2	%	höher	als	im	Budget.

Tiefere Einnahmen Schwimmbad  -39’813.00

5 Soziale Sicherheit Nettoaufwand
 Rechnung 2021 Budget 2021
 4‘952’829.11 4’806’655.00

Der Nettoaufwand ist um 3.0 % höher als im Budget.

Tiefere Nettokosten für Alimentenbevorschussung  -78’909.37
Höhere	Nettoaufwendungen	für	Kinderkrippen	und	-horte	 	 217’343.65
Tiefere	Nettokosten	bei	der	wirtschaftlichen	Hilfe	 	 -1’319’734.25
Tiefere	Nettoerträge	aus	Lastenausgleich	Sozialhilfe	 	 -1’330’244.05

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung Nettoaufwand
 Rechnung 2021 Budget 2021
 1’679’853.76 1’817’320.00

Der Nettoaufwand ist um 7.6 % tiefer als im Budget.

Tieferer Strassenunterhalt durch Dritte  -100’855.80
Keine	Entnahme	Abschreibungen	aus	Vorfinanzierung	 	 -66’400.00
Tiefere	Beiträge	an	öffentlichen	Verkehr	 	 -47’898.00

7 Umweltschutz und Raumordnung Nettoaufwand
 Rechnung 2021 Budget 2021
 405’620.65 573’540.00

Der Nettoaufwand ist um 29.3 % tiefer als im Budget.

Tieferer	Unterhalt	Wasserbauten	 	 -31’253.45
Tiefere Ausgaben für externe Honorare  -121’185.85

8 Volkswirtschaft Nettoertrag
 Rechnung 2021 Budget 2021
 190’307.60 183’550.00

Der Nettoertrag ist um 3.7 % höher als im Budget.

Keine wesentlichen Abweichungen

9 Finanzen und Steuern Nettoertrag
 Rechnung 2021 Budget 2021
 13’755’843.57 13’244’060.00

Der Nettoertrag ist um 3.9 % höher als im Budget.

Höhere Forderungsverluste für Steuern und Guthaben  81’319.30
Mehrertrag Einkommenssteuern natürliche Personen  870’275.00
Erhöhter Ertrag Nachsteuern und Bussen  35’160.70
Mehrertrag	Einkommenssteuern	natürliche	Personen	 	 44’758.75
Erhöhter Ertrag Vermögenssteuern  282’102.65
Mehrertrag	Quellensteuer	 	 140’172.15
Mehrertrag Gewinnsteuern juristische Personen  1’537’352.60
Minderertrag	Steuerteilungen	juristische	Personen	 	 -177’497.75
Mehrertrag	durch	Eingang	abgeschriebene	Steuern	 	 76’467.80
Minderertrag	Grundstückgewinnsteuern	 	 -65’114.45
Minderertrag Sonderveranlagungen  -55’511.80
Mehreinnahmen Liegenschaftssteuern  107’276.65
Minderaufwand	Zinsen	auf	kurzfristigen	Schulden	 	 -40’898.50
Mehrertrag	Pacht-	und	Mietzinse	 	 48’526.70
Mehraufwand Wertberichtigung für gefährdete  
Guthaben	(Delkredere)	 	 46’762.77
Mehraufwand Einlagen in Vorfinanzierungen  
Verwaltungsvermögen  990’000.00
Höhere	zusätzliche	Abschreibungen	 	 574’969.75
Minderertrag weil keine Auflösung Abschreibungen  
aus	Vorfinanzierung	 	 -243’000.00
Ertragsüberschuss  508’108.07
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Vergleich mit der Rechnung 2020

Investitionsrechnung 2021

Erschliessung TWL Grünegg  92’850.50
Ersatz	TWL	Unterdorfstrasse	 90’807.15	 172’947.35
Sanierung TWL Sonnrainstrasse 218’130.95 218’130.95
Sanierung	TWL	Parkweg	 143’810.50	 143’810.50
Ersatz TWL WAKI/Thunstrasse 117’926.00 117’926.00
Erschliessung Abwasser Grünegg  129’990.70
Hochwasserschutz	Chisebach	 	 4’047’000.00
Wasserbauplan	Tonisbach	 13’583.45	 13’583.45
Total 1’571’964.50 18’255’821.35

Gesamthaft	wurden	Nettoinvestitionen	von	CHF	1’571’964.50	getätigt.	
Budgetiert waren Nettoinvestitionen von CHF 3’613’000.00. 
Die Investitionen sind tiefer ausgefallen, weil der Baustart für die Schulraumplanung noch nicht stattgefunden hat.

Aufgabenbereiche Rechnung 2021 Rechnung 2020 Abweichung
 Nettoaufwand CHF Nettoaufwand CHF CHF

Allgemeine	Verwaltung	 2’145’320.42	 2’063’417.40	 81’903.02
Öffentliche	Ordnung/Sicherheit	 50’929.98	 73’182.47	 -22’252.49
Bildung	 3’777’157.10	 3’761’690.62	 15’466.48
Kultur,	Sport	und	Freizeit	 934’440.15	 918’952.71	 15’487.44
Soziale	Sicherheit	 4’952’829.11	 4’250’859.76	 701’969.35
Verkehr	 1’679’853.76	 1’481’113.88	 198’739.88
Umweltschutz,	Raumordnung	 405’620.65	 318’069.85	 87’550.80
Total Aufwand 13’946’151.17 12’867’286.69 1’078’864.48

Volkswirtschaft 190’307.60 201’938.30 -11’630.70
Finanzen	und	Steuern	 13’755’843.57	 12’665’348.39	 1’090’495.18
Total Ertrag 13’946’151.17 12’867’286.69 1’078’864.48

Ertragsüberschuss (verbucht) 508’108.07 0.00 0.00

Die Rechnungen der Gemeindebetriebe (Wasserversorgung, Abwasser- sowie Abfallentsorgung) schliessen alle ausgeglichen ab. 
Ebenfalls werden die Rechnungen der regionalen Organisationen Feuerwehr, Regionale Zivilschutzorganisation, Offene Kinder- 
und Jugendarbeit, Regionaler Sozialdienst und Tierkörperbeseitigung durch die Beiträge der Anschlussgemeinden ausgeglichen.

In folgende, noch nicht abgerechnete Projekte wurde investiert: 2021 Total

Erweiterung	Gemeindehaus	Aufenthaltsraum	 28’478.05	 28’478.05
Neubau	Feuerwehrmagazin	 	 8’949’720.25
Ersatzbeschaffung TLF  337’059.20
Sanierung	Scheibenstand	Ursellen	 177’428.80	 187’340.35
Schulraumplanung	Stalden-Hübeli	 309’104.65	 967’388.80
Erweiterung	Tagesschule	 214’435.90	 214’435.90
Schulraumplanung	Stockhorn	 36’146.05	 36’146.05
Machbarkeitsstudie Inseli-Areal -52’760.20
Kreisel Bernstrasse  299’339.00
Sanierung Oberdorfstrasse 16’657.30 1’056’508.70
Fuss-/Radweg	Bern-/Stockhornstrasse	 	 146’229.80
Neubau	Kreisel	Thunstrasse	 873.60	 21’545.25
Umsetzung	Massnahmen	Verkehrsrichtplan	 840.00	 51’836.70
Umgebung	Werkhof	 9’846.55	 9’846.55
Neubau Salzsilo Werkhof 163’096.65 163’096.65
Verlängerung	Unterführung	Bahnhof	 	 144’791.40
Zugang zu Personenunterführung Bahnhof 83’559.10 166’821.75
Sanierung TWL Oberdorfstrasse  538’997.50
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Investitionssumme Rechnung 2021 Budget 2021

Allgemeiner Haushalt
Bruttoinvestitionen	 1’092’289.90	 2’470’000.00
Investitionseinnahmen 91’000.00 0.00
Nettoinvestitionen	 1’001’289.90	 2’470‘000.00

Gebührenfinanzierte Spezialfinanzierungen
Bruttoinvestitionen	in	gebührenfinanzierte	Anlagen	 667’636.10	 1‘143‘000.00
Investitionseinnahmen 96’961.50 0.00
Nettoinvestitionen	 570’674.60	 1‘143‘000.00

Gesamthaushalt
Total Bruttoinvestitionen 1’759’926.00 3’613‘000.00
Total	Nettoinvestitionen	 1’571’964.50	 3’613‘000.00

Bilanz Das Finanzvermögen	per	31.	Dezember	2021	beziffert	sich	auf	CHF	35’400’325.44	und	hat	um	CHF	2’5493’729.23	zugenommen.
Die Zunahme erfolgte vor allem durch flüssige Mittel, welche in langfristige Anlagen umgewandelt wurden.

Das Verwaltungsvermögen	hat	um	CHF	1’116’014.70	zugenommen	und	beträgt	per	31.	Dezember	2021	CHF	17’304’418.32.
Das Aktivieren der Investitionen sowie die vorgenommenen Abschreibungen führten zu dieser Erhöhung.

Das Fremdkapital (inkl. Rückstellungen, transitorische Buchungen, Legate und Fonds) hat im Vergleich zum Vorjahr um  
CHF	144’253.44	abgenommen	und	beträgt	per	31.	Dezember	2021	CHF	3’265’034.65.

Der Stand des Eigenkapitals	beläuft	sich	per	Ende	2021	auf	CHF	49’439’709.11	und	hat	somit	im	Rechnungsjahr	2021	um	
CHF 3’753’997.37 zugenommen. Im Eigenkapital enthalten sind die Spezialfinanzierungen, die Vorfinanzierungen, die finanz-
politische Reserve (ergibt sich aus den zusätzlichen Abschreibungen), die Neubewertungsreserve, die Schwankungsreserve 
sowie das Bilanzüberschusskonto (bisheriges Eigenkapital).

Der grösste Teil der Zunahme ergibt sich aus der Einlage in die Vorfinanzierung Verwaltungsvermögen, den zusätzlichen  
Abschreibungen und des Jahresgewinnes. Ausserdem haben alle gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen positiv  
abgeschlossen, wodurch ebenfalls Einlagen möglich waren.

Ergebnis
Abfall

CHF	40’898.35

Ergebnis
Abwasserentsorgung
CHF	342’061.05

Ergebnis
Wasserversorgung
CHF	400’107.80

Ergebnis
Gebührenfinanzierte 

Spezialfinanzierungen
CHF 783’067.20

Ergebnis
Allgemeiner Haushalt

CHF 508’108.07

Ergebnis
Gesamthaushalt

CHF 1’291’175.27

Ergebnis nach HRM2

Nettoaufwand 2021 
nach Bereichen in Franken und %

Öffentliche Ordnung,
Sicherheit, Verteidigung:
CHF 50’930; 0 %

Allgemeine Verwaltung:
CHF	2’145’320;	15	%

Bildung:
CHF 3’777’157; 27 %

Kultur, Sport, Freizeit, Kirche:
CHF	934’440;	7	%

Soziale Sicherheit:
CHF	4’952’829;	36	%

Verkehr und Nachrichtenübermittlung:
CHF	1’679’854;	12	%

Umweltschutz und Raumordnung:
CHF	405’621;	3	%
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Traktandum 2 Kenntnisnahme Abrechnung Verpflichtungskredit Neubau Feuerwehrmagazin

 Referent: Bruno Maurer, Ressortchef Einwohnerdienste/Sicherheit

Die	Einwohnergemeinde	hat	am	30.	November	2014	an	der	Gemeindeabstimmung	den	Verpflichtungskredit	von	14	Millionen	
Franken für den Kauf der Grundstücke und als verzinstes Darlehen für den Neubau des Feuerwehrmagazins an die Feuerwehr 
Konolfingen genehmigt.

Die	beiden	Parzellen	Nr.	619	und	624	an	der	Bernstrasse	konnten	anschliessend	gekauft	werden.	Die	Grundstücke	sind	im	 
Altlastenkataster des Kantons Bern als belastet eingetragen. Unter der Altlast befindet sich Seekreide. Dieser Untergrund  
ist nicht stabil. Damit der Baugrund die notwendige Tragfähigkeit aufweist, musste er durch verschiedene Arbeitsschritte  
vorbereitet werden (Teilaushub der Altlast, Kieshinterfüllung, spezielle Pfählung, Fundamentplatte etc.).

Für die Realisierung der Neubauten wurde ein Studienauftrag vorbereitet und in Auftrag gegeben. Der Auftrag ging an  
Rollimarchini AG, Architekten SIA, Bern.

Die beiden Neubauten; Landi Shop mit Tankstelle sowie Feuerwehrmagazin mit Vor- und Parkplatz sind erstellt und  
seit anfangs 2019 in Betrieb.

Die Drittparzelle steht noch zur Verfügung, die Altlastsanierung auf diesem Teilstück ist noch nicht realisiert.  
Es	muss	mit	Sanierungskosten	von	ca.	CHF	400’000.00	gerechnet	werden.

Die Bauabrechnung wurde nun erstellt und wird zur Kenntnisnahme gebracht. 
Die Anlagekosten von total CHF 10‘575‘171.20 und der Landkauf von CHF 2‘508‘967.80 ergibt ein Gesamttotal von  
CHF	13‘084‘139.	Der	bewilligte	Verpflichtungskredit	wird	um	CHF	915‘861	unterschritten.	

Antrag 1. Genehmigung der Jahresrechnung 2021, welche wie folgt abschliesst:

 Erfolgsrechnung Aufwand Gesamthaushalt	 CHF	 38’879’459.00
  Ertrag Gesamthaushalt	 CHF	 40’170’634.27
  Ertragsüberschuss CHF 1’291’175.27

 davon Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 35’130’677.30
  Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 35’638’785.37
  Ertragsüberschuss CHF 508’108.07

  Aufwand Wasserversorgung	 CHF	 1’433’991.20
  Ertrag Wasserversorgung	 CHF	 1’834’099.00
	 	 Ertragsüberschuss	 CHF	 400’107.80

  Aufwand Abwasserentsorgung	 CHF	 1’753’964.90
  Ertrag Abwasserentsorgung CHF 2’096’025.95
	 	 Ertragsüberschuss	 CHF	 342’061.05

  Aufwand Abfall CHF 560’825.60
  Ertrag Abfall CHF 601’723.95
	 	 Ertragsüberschuss	 CHF	 40’898.35

 Investitionsrechnung Ausgaben CHF 1’759’926.00
  Einnahmen CHF 187’961.50
	 	 Nettoinvestitionen	 CHF	 1’571’964.50
 
  Nachkredite CHF 3’361’689.57
 
	 	Der	Bilanzüberschuss	beläuft	sich	per	31.	Dezember	2021	auf	 CHF	 4‘656’945.06

Die detaillierte Jahresrechnung 2021 kann bei der Finanzabteilung gratis bezogen oder im Internet 
unter www.konolfingen.ch heruntergeladen werden.
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Traktandum 3  Genehmigung Verpflichtungskredit von CHF 764’000 für das Projekt Liegenschaft
  Bernstrasse 1a: Umnutzung zu einem Aufenthaltsraum

 Referent: Simon Buri, Ressortchef Hochbau/Planung

Aufenthaltsraum Gemeindehaus
Seit dem Neubau des Gemeindehauses hat die Anzahl Mitarbeitende um 40 Personen zugenommen – der 
sehr kleine Aufenthaltsraum jedoch ist gleichgeblieben. Um die Platznot zu lindern, will der Gemeinderat das 
bestehende Feuerwehrmagazin als neuen Aufenthaltsraum ertüchtigen. So wird bestehender Raum sinnvoll 
genutzt, ein geschichtlicher Zeitzeuge bewahrt und der Ausbau des Gemeindehauses in Zukunft nicht 
beeinträchtigt.

Ausgangslage
Vor rund 18 Jahren wurde das neue Gemeindehaus in Betrieb genommen. Seither hat sich Vieles verändert – so auch der Perso-
nalbestand. Konolfingen ist eine Zentrumsgemeinde im Kiesental. Während im Jahr 2003 rund 25 Mitarbeitende im Gemeindehaus 
tätig	waren,	sind	es	heute	rund	65	Mitarbeitende,	also	ein	Wachstum	um	40	Mitarbeitende	oder	160	Prozent.	Die	zur	Verfügung	
stehenden Räumlichkeiten im Gebäudeinnern blieben indes unverändert, u.a. der kleine Aufenthaltsraum mit rund 17 Quadrat-
metern. Für die aktuelle Belegschaftsgrösse ist eine Fläche zwischen 70–80 Quadratmeter bedarfsgerecht. 

Wie sich tagtäglich seit Jahren zeigt, erweist sich besonders die Mittagspause als logistische Herausforderung. Mitarbeitende 
können ihre Mittagspausen nur in Schichten abhalten. Der Aufenthaltsraum hat auch sehr wichtige soziale Aspekte, die wesent-
lich zum sozialen Kitt und einer guten Zusammenarbeit beitragen: man trifft sich abteilungsübergreifend (aufgrund der heutigen 
Platzverhältnisse nicht möglich), tauscht sich aus, bespricht geschäftliche Themen, trifft sich nach einer Sitzung zur Nachbespre-
chung usw. Hinzu kommt, dass der Aufenthaltsraum zwischen den Abendsitzungen als Tapetenwechsel genutzt wird. Die heutige 
Räumlichkeit lässt keinen Platz für allfällige Pflanzen oder ähnliche Einrichtungen zu – auch wenn dies nicht der Hauptbestandteil 
ist, trägt ein angenehmes Klima wesentlich zum Wohlbefinden und gelungenem abteilungsübergreifenden Austausch bei.

In der Personal-Umfrage (August 2018) wurde der fehlende Platz im Aufenthaltsraum oft als Kritikpunkt aufgeführt. Er wird den 
heutigen Anforderungen nicht mehr gerecht und reduziert damit auch die Attraktivität der Gemeinde als Arbeitgeberin.

Zielsetzung
Das Thema der Platznot führte dazu, dass der Gemeinderat zusammen mit der Geschäftsleitung entschied, eine Projektstudie zur 
Variantenerarbeitung in Auftrag zu geben. Er verfolgt dabei das folgende Ziel:

Ein Aufenthaltsraum,
•		der	den	heutigen	Bedürfnissen	gerecht	wird
•		der	eingebettet	ist	in	die	langfristige	Strategie	zur	Entwicklung	des	Gemeindehauses
•		der	ein	gutes	Kosten-Nutzen-Verhältnis	aufweist

Rahmenbedingungen
Die Bevölkerung von Konolfingen wächst und die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden wird stetig intensiver. Dies führt 
dazu, dass bis 2035 gemäss einer aktuellen Analyse mit einem zusätzlichen Bedarf von 15 bis 20 Arbeitsplätzen sowie einem 
weiteren Sitzungszimmer zu rechnen ist. Dabei ist der Bedarf, der durch allfällige Fusionen entstehen könnte, nicht berücksichtigt. 

Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation ist das Homeoffice in aller Munde. Eine Gemeindeverwaltung kann jedoch nicht mit 
anderen Dienstleistungen resp. der Privatwirtschaft verglichen werden. Selbstverständlich liegt in Konolfingen ein grosses An-
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gebot an Onlinemöglichkeiten vor, dennoch wird bei allen Abteilungen der persönliche Kontakt auf beiden Seiten geschätzt und 
ist unumgänglich. Gemäss einer aktuellen Analyse liegt das Einsparungspotenzial durch konsequentes Homeoffice lediglich bei 
zwei bis fünf Arbeitsplätzen, sofern die aktuellen Öffnungszeiten beibehalten werden. Für den langfristigen Bedarf wird darum 
das Nutzen von zusätzlichem Raum unumgänglich sein. 

Um die Zusammenarbeit in der Gemeindeverwaltung weiterhin möglichst effizient und einfach zu gestalten, will der Gemeinderat 
den zusätzlich nötigen Raum möglichst im heutigen Gemeindehaus oder in unmittelbarer Umgebung schaffen. Für die langfristige 
Entwicklung kommen deshalb eine effizientere Raumnutzung im Gemeindehaus, eine Erweiterung des Gemeindehauses oder die 
Nutzung des Kreuzplatzes 1 in Frage, sofern sich dort ein Wechsel von Mieterinnen oder Mietern ereignet. 

Geprüfte Varianten
Seit 2018 wurden detaillierte Überlegungen angestellt: interne Lösungen innerhalb des Gemeindehauses, ein freistehendes 
Provisorium auf dem Gemeindehausplatz, ein bahnseitiger Anbau an das bestehende Gemeindehaus, die Auslagerung an einen 
externen Standort, die Umnutzung des Archivs und der Liegenschaft Bernstrasse 1a (heute Abstell-, Material- und Fahrradraum). 
Intensiv untersucht wurden insbesondere die folgenden Varianten:

Bestehenden Raum nutzen und dem alten Feuerwehrmagazin neues Leben einhauchen
Der Gemeinderat und die Geschäftsleitung haben eine umfangreiche und langfristige Strategie entwickelt – daraus resultiert die 
nun vorliegende Best-Variante: die Umnutzung des alten Feuerwehrmagazins zu einem Aufenthaltsraum.

Damit wird ein Projekt realisiert, welches sämtlichen Anforderungen entspricht: Die genannte Liegenschaft – welche heute als 
Abstell-, Material- und Fahrradraum komplett unternutzt ist – schafft den optimalen Raum für den künftigen Aufenthaltsraum. Die 
strategischen Reserven bleiben bestehen und können bei einem weiteren Personalwachstum für die Erweiterung von Büroräum-
lichkeiten verwendet werden. Zudem wird beabsichtigt, das alte Feuerwehrmagazin der Öffentlichkeit und Vereinen für Anlässe 
zur Verfügung zu stellen – umso wichtiger ist eine freistehende Räumlichkeit losgelöst vom Gemeindehaus, welche über sanitäre 
Anlagen verfügt. Nicht zuletzt wird so dem alten Feuerwehrmagazin, welches ein erhaltenswertes Baudenkmal und somit ein 
Zeitzeuge von Konolfingen ist, neues Leben eingehaucht.

Variante Container freistehend Kubus als Anbau
Altes 
Feuerwehrmagazin

Beschreibung Als Übergangslösung für 
5–10 Jahre, freistehend auf 
dem Vorplatz des Gemeinde-
hauses.

Fixer Kubus, auf der West-
seite des Gemeindehauses 
zur Bahn hin angebaut.

Umnutzen des alten Feuer-
wehrmagazins (heute  
Abstell-, Material- und 
Fahrradraum).

Investitionskosten CHF 270’000.– CHF 610’000.– CHF	764’000.– 
Die Kosten für die Ertüch-
tigung exkl. Innenausbau 
belaufen sich auf  
CHF	545’000.–

Betriebs- und Unterhalts-
kosten

CHF	45’000.–/Jahr	
(inkl. Abschreibung  
über 10 Jahre)

CHF 39’000.–/Jahr 
(inkl. Abschreibung  
über 33 Jahre)

CHF	44’000.–/Jahr	
(inkl. Abschreibung  
über 33 Jahre)

Langfristige Strategie  
für die Entwicklung  
des Gemeindehauses

Spätere Integration des Auf-
enthaltsraums in eine Erwei-
terung des Gemeindehauses 
(ca. CHF 2.5 Mio.).

Nutzung des Kreuzplatzes 1. Nutzung des Kreuzplatzes 1  
oder Erweiterung des  
Gemeindehauses.

Hauptvorteile Tiefe Investition. Langfristige Lösung. Langfristige Lösung.
Flexible Weiterentwicklung 
des Gemeindehauses  
möglich.
Nutzt bestehenden, unter-
nutzten Raum.

Hauptnachteile Nur eine kurzfristige Lösung. 
Standort nicht optimal.

Hohe Investition.
Weiterentwicklung des 
Gemeindehauses stark einge-
schränkt.
Verlust des heutigen Aussen-
sitzplatzes.

Höchste Investition.

Fazit Verschiebt das Problem 
lediglich und bietet keinen 
echten Mehrwert.

Langfristige Lösung, die 
die Weiterentwicklung des 
Gemeindehauses stark ein-
schränkt.

Langfristige Lösung mit 
einer höheren Erstinves-
tition, die sich optimal in 
die Weiter entwicklung 
des Gemeindehauses 
einfügt.
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Traktandum 4 Informationen über die aktuellen Projekte:

	 •		Ortsplanungsrevision,	Simon	Buri
	 •	Entwicklungsstrategie	Inseli	2040,	Simon	Buri
	 •	Schule,	Ursula	Steffen
	 •	Schutz	&	Rettung,	Bruno	Maurer

Die	Kosten	werden	auf	CHF	764‘000.–	beziffert.	Der	Geschäftsprüfungskommission	und	der	Gemeindeversammlung	wird	somit	
ein	Verpflichtungskredit	von	CHF	764‘000.–	beantragt.	Der	Gemeinderat	wird	darauf	achten,	diese	Kosten	bei	der	Umsetzung	
möglichst gering zu halten. Bei der Umnutzung sind diverse Auflagen umzusetzen, da es sich um eine öffentliche Baute handelt. 
Dazu gehört u.a. die Einhaltung der Vorschriften betreffend die hindernisfreien Bauten, welche auch die Anpassung der Umgebung 
zur Folge hat. Die heutige Baute weist zudem eine geringe Fensterfläche auf, dies muss ebenfalls angepasst werden. Wie bei 
Kostenvoranschlagen üblich, wurde auch vorliegend eine Reserve eingerechnet.

Mit der Umnutzung soll nicht ein Umbau der Extraklasse realisiert werden – sondern eine bestehende Liegenschaft so ertüchtigt 
werden, dass sie den heutigen Aufenthalts-Anforderungen entspricht und für die Bevölkerung ebenfalls ein Mehrwert resultiert.

Besichtigen Sie den heutigen Aufenthaltsraum und das alte Feuerwehrmagazin

Am Donnerstag, 2. Juni 2022 von 17.00 bis 19.00 Uhr stehen der heutige Aufenthaltsraum und das alte Feuerwehr-
magazin zur Besichtigung offen. Dabei werden die Projektverantwortlichen anwesend sein, um Ihre Fragen zu beantworten. 
Wir freuen uns auf Sie!

Sind Sie am 2. Juni verhindert und möchten die Räume trotzdem besichtigen? Dann kontaktieren Sie uns und vereinbaren 
einen individuellen Termin.
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3503 Gysenstein / Konolfingen

info@holzbau-friederich.ch Tel 031 791 05 17
www.holzbau-friederich.ch Natel 079 203 78 09

WP

Wittwer + Pulfer  
Architekten AG

Kreuzplatz 4, 3510 Konolfingen
031 791 22 11
info@wp-arch.ch

Ihr Ansprechpartner für 
Planungen und 
Ausführung von 
Umbauten, Neubauten 
und Sanierungen im 
Wohnungs-, Industrie- 
und Gewerbebau sowie 
öffentlichen Bauten.

nadine perren
+41 (0) 76 382 05 87

nadineperren@bluewin.ch

m a l e r e i
mermaidschoice.ch
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Begegnungen sind wertvolle Momente im Leben 
Das Jahr der Begegnungen, das die Gemeinde Konolfingen als Motto lanciert hat, ist gestartet. 
Inzwischen hat sich die Webseite gewandelt – ein erneuter Besuch lohnt sich. Nutzen Sie die Chance, 
auf der Webseite finden Sie viele Möglichkeiten zu gemeinsamen Treffen.

Unterdessen konnten bereits 88 Anlässe auf der Webseite aufgeschaltet 
werden (Stand Anfangs April 2022). Laufend werden neue Anlässe gemel-
det und entsprechend aufgenommen. Gerne können auch Sie nach wie vor 
Ihre Veranstaltungen auf der Webseite www.sport-kultur-konolfingen.ch 
publizieren lassen. 

Begegnungen bereichern und inspirieren
Menschen zu treffen ist leicht, Menschen, die in unser Leben treten, bringen 
immer etwas mit. Oft wissen wir nicht sofort, was das ist. Wenn wir offen 
sind, bringen sie uns immer weiter. Es ist magisch, sich mit jemandem zu 
verbinden, eine echte Begegnung daraus werden zu lassen. Begegnungen 
sind das, was unser Leben bereichert. Alles, was uns begegnet ist eine Mög-
lichkeit, unsere Wege weiterzugehen und dass sich jeder Augenblick lohnt.

Brauchen Sie Unterstützung?
Auf der Webseite finden Sie Tipps und Tricks für Begegnung aller Art. Sie 
finden auch die Möglichkeit, Spielmaterial und Festbänke gratis für Ihr 

selbst organisiertes Nachbarschaftsfest auszuleihen. Wollen Sie einen Flyer 
oder kleines Plakat gestalten? Es ist nun möglich die Vorlage zu erhalten, 
um Ihre Veranstaltung mit einem Flyer zu bewerben.

Wir wünschen Ihnen viele erfrischende Begegnungen und ein geselliges Jahr!

Hier nochmals der Link zur Webseite: www.sport-kultur-konolfingen.ch

Bei Fragen können Sie sich direkt auf der Webseite Infos holen oder:

Einträge für Website Sonstige Fragen
Barbara Aeschlimann Miriam Gurtner 
Sportkoordinatorin Gemeinderätin Ressort Soziales
031	790	45	81		 078	855	52	40	
sportkoordination@konolfingen.ch miriam.gurtner@konolfingen.ch

Text: Willi Blaser

Pilzkontrolle 2022
 
Im alten Feuerwehrmagazin der Gemeinde Konolfingen an der Niesenstrasse 7, 3510 Konolfingen 

Kosten 
Für Einwohner der Gemeinden Konolfingen und Münsingen kostenlos. Auswärtige Personen bezahlen CHF 2.00 pro Kontrolle. 
 
Öffnungszeiten sofern nicht anders vermerkt

 Dienstag 19.00–20.00 Uhr
 Samstag 18.00–19.00 Uhr

Daten  August 
 Dienstag, 2., 9., 23. und 30.8.
 Samstag, 6., 13. und 27.8. 

 September 
 Dienstag, 6., 13., 20. und 27.9.
 Samstag, 3. und 17.9. (18.30–19.30 Uhr) 
	 Samstag,	24.9.

 Oktober 
	 Dienstag,	4.,	11.,	18.	und	25.10.	
 Samstag, 1., 8. und 22.10.
 Samstag, 15.10. (18.30–19.30 Uhr)
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Informationen aus den Ressorts Tiefbau und Hochbau/Planung  
Stand: 20. April 2022

Ressort Tiefbau

Richtplan Verkehr
Die Umsetzung resp. Planung der einzelnen 
Massnahmen geht nach wie vor mit grossen 
Schritten voran. Nachfolgend eine Zusammen-
fassung mit weiteren aktuellen Projekten (nicht 
abschliessend):

•		Einführung	Tempo-30-Zonen	 
(vgl. nachfolgenden Abschnitt)
•		Bahnübergang	Thunstrasse:	im	Bereich	des	

Gehwegs einen «Vorhang» an der Barriere 
montieren (Zusicherung BLS erhalten)
•		Knoten	Haldenweg–Nestléstrasse;	Neubau	

Fussgängerstreifen: Das Baugesuch wird im 
Frühling eingereicht
•		Freimettigenstrasse–Katzengässli:	Förderung	

der Verkehrssicherheit
•		Streckenabschnitt	Gysenstein–Ursellen:	 

Förderung der Verkehrssicherheit
•		Streckenabschnitt	Herolfingen–Gysenstein:	

Förderung der Verkehrssicherheit

Einführung Tempo-30-Zonen
Die Bewilligung für die Verkehrsmassnahmen 
liegt vor. Somit ist das «Verkehrsregime» rechts-
kräftig und die Tempo-30-Zonen können einge-
führt werden.
Für die baulichen Massnahmen (Poller, Signal-
ständer, Stelen usw.) wurde das Baugesuch er-
stellt und Ende März 2022 eingereicht. Wir halten 
nach wie vor am Ziel fest, mit der Umsetzung im 
Herbst 2022 beginnen zu können.

Ressort Hochbau/Planung

Betriebs- und Gestaltungskonzept 
Zentrum Konolfingen: Kreuzplatz, 
Bern-, Thun-, Burgdorf- und 
Emmentalstrasse
Wir befassen uns gemeinsam mit dem Tiefbauamt 
des Kantons Bern mit dem Betriebs- und Gestal-
tungskonzept Zentrum Konolfingen: Kreuzplatz, 
Bern-, Thun-, Burgdorf- und Emmentalstrasse 
(kurz BGK) – das dazugehörige Logo werden Sie 

künftig vermehrt sehen. Hierbei geht es darum, 
wie die Abschnitte der genannten Strassenzüge 
und der Kreuzplatz künftig gestaltet sein sollen 
und wie mit dem Verkehr umgegangen werden 
soll. Dabei ist es dem Gemeinderat wichtig, dass 
das Zentrum aufgewertet wird und die Verkehrs-
sicherheit für alle, insbesondere die Schulkinder, 
gewährleistet ist. 

Die Mitwirkung findet vom 2. Mai 2022 bis am 
3. Juni 2022 statt.

Am 12. Mai 2022, 19.30 Uhr führten wir im 
Kirchgemeindehaus einen öffentlichen Infor-
mationsanlass durch, um der Bevölkerung das 
BGK vorzustellen. Auf unserer Webseite können 
die Informationen entnommen werden.

Entwicklungsstrategie Inseli 2040
Das Inseli-Areal soll ein von allen Generationen 
genutzter Ort für Sport, Begegnung und Freizeit 
werden. Aufbauend auf das Gemeindesportanla-
genkonzept (GESAK) ist die Gemeinde gemein-
sam mit den Akteuren vor Ort bereits seit einer 
Weile daran, eine Entwicklungsstrategie für das 
Inseli zu definieren. 
Zu diesem Thema fand im Oktober 2021 ein In-
formationsanlass statt und die breite Bevölkerung 
erhielt danach die Möglichkeit, sich in einer Um-
frage zur Strategie zu äussern. Der Gemeinderat 
nimmt erfreut zur Kenntnis, dass die Stossrich-
tung der Strategie mehrheitlich unterstützt wird. 
Wir bedanken uns für die zahlreichen Teilnahmen, 
die wertvollen Erläuterungen, die lobenden Wor-
te aber auch die kritischen Äusserungen, die wir 
ernst nehmen. Die Auswertung und die Antwor-
ten des Gemeinderats haben wir auf unserer 
Webseite publiziert.

Weiterentwicklung ehemaliges 
Schulhausareal Gysenstein
Die 8-köpfige Begleitgruppe hat zusammen mit 
der Gemeinde ein Konzept für die zukünftigen ge-
meinschaftlichen Nutzungen auf dem Areal des  
ehemaligen Schulhauses Gysenstein entwickelt. 
Nachdem der Gemeinderat das Konzept wohl-
wollend zur Kenntnis genommen und für die 
Mitwirkung verabschiedet hat, hat am 25. April 

im Singsaal des ehemaligen Schulhauses ein 
Informationsanlass stattgefunden. Dabei wurde 
das Konzept vorgestellt. Die Bevölkerung hatte 
die Möglichkeit, während und nach dem Anlass 
Fragen und Anregungen einzubringen. Das finale 
Konzept wird vom Gemeinderat verabschiedet 
und nach der Genehmigung auf der Webseite der 
Gemeinde publiziert werden.

Konolfingen Los 5 – 
Vermarkungsrevision und Ersterhebung 
der amtlichen Vermessung
Der Gemeinderat Konolfingen hat die Aufarbei-
tung der alten grafischen Grundbuchvermessung 
der Gemeinde Konolfingen beschlossen und auf-
grund einer Submission das Ingenieur- und Geo-
meterbüro W+H AG in Herzogenbuchsee mit der 
Ausführung der Arbeiten betraut.
Die Vermarkungsrevision und Ersterhebung läuft 
in verschiedenen Arbeitsschritten ab:
•		Erstellen	des	Fixpunknetzes
•		Aufsuchen	und	Setzen	fehlender	Grenzzeichen	

in bebauten Gebieten
•		Aufnahme	von	Grenzzeichen,	Gebäuden	und	

Kulturgrenzen
•		Planauflage,	Grundbucheintrag,	Genehmigung

Die Arbeiten haben begonnen und dauern vor-
aussichtlich	 bis	 Ende	 2024.	 Der	 Perimeter	 kann	
unserer Webseite entnommen werden. Die be-
troffenen Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümer wurden vorgängig mit detaillierten 
Angaben informiert.
Für das Verständnis und die Mithilfe der Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentümer danken 
wir.

Mehr Informationen zu unseren Projekten  
finden Sie teilweise auf der Webseite: 
www.konolfingen.ch > Projekte. 

Sascha Marti, Leiter Abteilung Bau 
(Telefon	031	790	45	72	oder	
sascha.marti@konolfingen.ch) oder 
Jelena Boronka, stv. Leiterin Abteilung Bau 
(Telefon	031	790	45	70	oder	
jelena.boronka@konolfingen.ch)  
stehen Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung.

Ist mein Bauvorhaben baubewilligungspflichtig oder nicht?

Planen Sie ein Bauvorhaben zu realisieren und sind sich nicht sicher, ob 
dafür ein Baubewilligungsverfahren erforderlich ist? In solchen Fällen 
empfehlen wir Ihnen rechtzeitig die Kontaktaufnahme mit der Abteilung 
Bau	(Telefon	031	790	45	25	oder	bau@konolfingen.ch)	–	die	Aussagen	
der Nachbarn, der Kolleginnen oder Kollegen sind letztendlich nicht 
verbindlich. Durch fundierte und konstruktive Abklärungen können teure 
und aufwändige Wiederherstellungsverfahren resp. nachträgliche Bau-
gesuche verhindert werden.
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Schutz und Rettung

Informationen über Feuerwehr und Zivilschutz
Unter dieser Rubrik möchten wir Ihnen Informationen u.a. von der Feuerwehr Konolfingen und der Zivilschutzorganisation Kiesental mitteilen.

Feuerwehr

Ausbildungen und Bestand
Die Bereitschaft um eine Aus- und Weiterbildung 
zu absolvieren, ist bei den Angehörigen der Feu-
erwehr (AdF) hoch. Bereits in diesem Frühjahr 
haben 13 AdF an einer Ausbildung der GVB 
teilgenommen. Darunter sind sieben Atemschutz-
ausbildungen (AS), zwei Basisausbildungen inkl. 
AS und fünf Ausbildungen Fachvertiefung inkl. 
AS. Bis Ende Jahr sind, Stand heute, weitere 13 
AdF für eine Ausbildung angemeldet.

Jede Feuerwehrorganisation im Kanton Bern ge-
hört einer bestimmten Feuerwehrstufe an. Aus-
schlaggebend für die Zuteilung einer Stufe ist 
der Schutzwert der entsprechenden Gemeinde. 
Dieser setzt sich aus der Grösse, der Einwohner-
zahl und den Versicherungsprämien in der ob-
ligatorischen Gebäudeversicherung zusammen. 
Konolfingen ist der Stufe D zugeteilt.
Für jede Feuerwehrstufe sind Mindestanforde-
rungen bezüglich Ausbildung und Organisation 
(Struktur, Alarmierung und Ausrüstung) definiert.

Zivilschutzorganisation (ZSO) Kiesental

FEUERWEHR KONOLFINGEN KIESENTALZSO

Alle Anforderungen der GVB, bezüglich Feuerwehren der Stufe D, werden 
von der Feuerwehr Konolfingen erfüllt:
•	 	≥	50	AdF	 Bestand:	60	AdF
•	 	≥	5	Einsatzleiter	 Bestand:	7	EL
•	 	≥	10	Gruppenführer	 Bestand:	10	Grfhr	+	5	noch	auszubildende	
•	 	≥	3	Ausbilder	 Bestand:	4	Ausbilder	+	2	noch	auszubildende
•	 	≥	30	AdF	AS	 Bestand:	31	AS	+	3	noch	auszubildende

In diesem Feuerwehrjahr hatte die Feuerwehr Konolfingen bereits  
20	Einsätze	(Stand	21.4.2022).
Weitere Informationen und Angaben zu Einsätzen können Sie der Webseite 
www.feuerwehr-konolfingen.ch entnehmen.

 

Hubretterübung beim 
Gemeindehaus

Vom	4.–8.	April	2022	fanden	in	Konolfingen	und	
diversen Anschlussgemeinden Pioniereinsätze 
statt. Dabei wurden u.a. Bachverbauarbeiten und 
Arbeiten an Wanderwegen vorgenommen. In der 
KW 15 und 16 fand zudem ein Betreuereinsatz 
im Altersheim Landblick Grosshöchstetten statt. 

Bachverbau Konolfingen Dorf Bereitstellung von Betten für Unterkünfte

Während drei Wochen ab dem 5. April 2022 
leisteten zudem diverse Zivilschützer Einsätze für 
die Bewältigung der Flüchtlingskrise unter der 
Leitung des Amts für Bevölkerungsschutz, Sport 
und Militär vom Kanton Bern (BSM). 
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 Silvio Pfister
 eidg. dipl. Malermeister 
 dipl. Handwerker in der 
 Denkmalpflege FA
 Konolfingenstrasse 22
 3510 Häutligen
 Tel. 031 791 33 58 
 Mob. 079 677 21 80
 www.optimaler.ch 
 www.denkmaler.ch

Umbau im  
Landhausstil. 
 
OptiMaler GmbH – 
Ein Name  
der verpflichtet

Stöckliumbau Kanton Bern

Immer à jour:
Unsere Online- 
Menukarte
Besucht uns auf: 
www.esswerk6.ch

Esswerk6 
Barbara Bühlmann und Joël Dussex
Dorfstrasse 6, 3504 Niederhünigen
info@esswerk6.ch | Tel. 031 791 10 52

Bestattungsdienste

Konolfingen 
und Umgebung 
seit 1942

Walter Kindler 
Konolfingen 
Telefon 031 791 22 48 
Natel 079 389 58 88

Anton Kohli 
Konolfingen 
Telefon 031 791 11 64 
Natel 079 257 37 51

Sorgfältige Hilfe bei Todesfall

Zimmerei | Schreinerei | Innenausbau | Küchen

Brückenweg 3, 3114 Wichtrach

Tel. 031 781 00 44, Fax 031 781 26 39

vom Hausbau

bis zur Küche

alles a
us eig

ener 

Fabrikation

Das Konolfinger Gewerbe 
hat viel zu bieten!
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Buchstart
Né pour lire
Nati per leggere
Naschì per leger

Bibliothek Konolfingen

Kreuzplatz 1
031	791	24	94
www.bibliothek-konolfingen.ch

Kommen Sie vorbei und schauen Sie rein! 
Herzlich willkommen!

Öffnungszeiten
Montag 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch 15.00–17.00 Uhr
Donnerstag 15.00–17.00 Uhr
Freitag 17.00–20.00 Uhr
Samstag  10.00–12.00 Uhr

Während den Schulferien 
nur Montag und Mittwoch offen!

Gschichte- u Märlistunde i dr Bibliothek Chonufinge

für	Kinder	ab	ca.	4	Jahren

Gschichtestund
Mittwoch	 7.	September	 14.15–14.45	Uhr	mit	Esther	Gertsch

Eintritt frei

Buchstart – Krabbelgruppe

Für Eltern mit ihren Kindern ab 9 Monate bis 3 Jahre

Lustvoll und kreativ Sprache erleben mit Reimen, Kniereitern, Spielen...

Ein Projekt der Bibliomedia Schweiz und des Schweizerischen Instituts für Kinder- und Jugendmedien 
SIKJM in Kooperation mit Kinderärzten, Buchhandlungen und Bibliotheken.

Ort  Bibliothek, Kreuzplatz 1, Konolfingen
Datum  Freitag, 20. Mai, 10.00–10.30 Uhr 
Thema: Tierversli

Anmeldung bis mindestens zwei Tage vorher erforderlich 
Telefon:	031	791	24	94	(während	der	Öffnungszeiten)	
oder E-Mail: bibliothek@zapp.ch

Freiwilliger Unkostenbeitrag: CHF 5.–

Weitere Infos zu den einzelnen Veranstaltungen sind jeweils auf unserer Homepage aufgeschaltet: 
www.bibliothek-konolfingen.ch
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Betreuungsgutschriften der AHV/IV jetzt geltend machen!
Betreuungsgutschriften können die Höhe Ihrer künftigen Rente verbessern
Betreuungsgutschriften werden nicht ausbezahlt, sondern den anspruchsberechtigten versicherten Personen bei der Berechnung ihrer Rente angerechnet.

Anspruchsbegründung (1):

Pflege und Betreuung von Angehörigen mit Anspruch auf eine 
Hilflosenentschädigung.
Anspruch auf die Anrechnung einer Betreuungsgutschrift haben versicherte 
Personen, die leicht erreichbare Verwandte in auf- und absteigender 
Linie oder Geschwister mit Anspruch auf eine Hilflosenentschä-
digung der AHV und IV, der Unfall- oder Militärversicherung 
dauernd betreuen. Ehegatten, Schwiegereltern und Stiefkinder sind Ver-
wandten gleichgestellt (nicht aber Tanten, Onkel, Nichten, Neffen, Cousins/
Cousinen oder Pflegekinder). Als hilflos gelten auch Jugendliche zwischen 
16 und 18 Jahren, für die Pflegebeiträge der Invalidenversicherung bezogen 
werden. Seit dem 1. Januar 2021 haben auch Lebenspartnerinnen und Le-
benspartner Anspruch auf Betreuungsgutschriften für die Betreuung ihres 
hilflosen Partners, sofern das Paar seit mindestens fünf Jahren im gleichen 
Haushalt lebt. Ausserdem genügt bereits eine Hilflosenentschädigung 
leichten Grades (bisher mittel) um Anspruch zu begründen. Der Anspruch 
auf Betreuungsgutschriften für diesen erweiterten Kreis der Anspruchsbe-
rechtigten kann erstmals ab dem Jahr 2022 rückwirkend für das Jahr 2021 
geltend gemacht werden.

Anspruchsbegründung (2):

Die pflegebedürftige Person muss von der betreuenden Person leicht erreicht 
werden können. Dies trifft etwa dann zu, wenn die betreuende Person nicht 
mehr als 30 km entfernt vom Wohnort der pflegebedürftigen Person wohnt 
oder nicht länger als eine Stunde benötigt, um bei der pflegebedürftigen 
Person zu sein.

Die Wohnsituation, wonach die pflegebedürftige Person leicht zu erreichen 
ist, muss überwiegend vorliegen, das heisst, sie muss während mindestens 
180 Tagen im Kalenderjahr gegeben sein.

Der Anspruch ist jährlich geltend zu machen
Eine Betreuungsgutschrift kann bis zum Erreichen des AHV-Alters der 
betreuenden Person jeweils am Ende eines Kalenderjahrs bei der 
AHV-Zweigstelle der Wohnsitzgemeinde mit amtlichem Formular geltend 
gemacht werden. Dieses ist sowohl von der/den betreuenden Person/en 
als auch von der betreuten Person zu unterzeichnen. Dem Antragsformular 
sind alle sachdienlichen Unterlagen, wie Kopie des Familienbüchleins oder 
der Niederlassungsbewilligung, beizufügen. Bei mehreren betreuenden 
Personen wird die Gutschrift zu gleichen Teilen aufgeteilt. Bei verheirateten 
Versicherten wird die Betreuungsgutschrift während der Ehejahre immer 
je hälftig geteilt. Werden Betreuungsgutschriften nicht innerhalb von fünf 
Jahren geltend gemacht, so ist der Anspruch verwirkt; er wird für die 
Rentenberechnung nicht mehr berücksichtigt.

Anspruchskonkurrenz zwischen Betreuungs- und 
Erziehungsgutschriften
Es kann nicht gleichzeitig Anspruch auf eine Erziehungsgutschrift und 
eine Betreuungsgutschrift geltend gemacht werden. Für betreuende 
Personen mit Kindern unter 16 Jahren geht der Anspruch auf Er-
ziehungsgutschriften vor; Betreuungsgutschriften können somit keine 
mehr angerechnet werden.

Auskünfte
www.akbern.ch oder www.ahv-iv.info (Rubrik Merkblätter) und bei den 
AHV-Zweigstellen.

AHV/IV: Bei Scheidung Einkommensteilung verlangen!
Grundsätzliches
Bei der Berechnung der AHV/IV-Renten für verheiratete, verwitwete und 
geschiedene Personen werden die Einkommen, die von der Ehefrau und vom 
Ehemann während der Kalenderjahre der gemeinsamen Ehe erzielt wurden, 
zusammengezählt und je hälftig auf die beiden Ehepartner aufgeteilt. Für 
die Einkommensteilung (Splitting) fallen nur die Kalenderjahre in Betracht, 
während welchen beide Ehegatten in der schweizerischen AHV/IV versichert 
gewesen sind. Einkommen, welche die Ehegatten im Jahr der Eheschliessung 
und im Jahr der Auflösung der Ehe erzielt haben, werden nicht geteilt. Ein 
Splitting wird somit erst durchgeführt, wenn die Ehe mindestens ein ganzes 
Kalenderjahr gedauert hat.

Die Regeln über das Splitting bei Auflösung einer Ehe durch Tod oder 
Scheidung sind vollumfänglich auf eingetragene Partnerschaften gleichge-
schlechtlicher Paare anwendbar.

Wann wird die Einkommensteilung durchgeführt?
Eine Einkommensteilung erfolgt bei Ehepaaren, wenn:

•		die	Ehe	durch	Scheidung	oder	Ungültigerklärung	aufgelöst	wird,	auf	
Antrag der Ex-Ehepartner,

•		beide	Ehegatten	Anspruch	auf	eine	Alters-	oder	eine	Invalidenrente	 
haben, von Amtes wegen,

•		ein	Ehegatte	stirbt	und	der	andere	einen	Anspruch	auf	eine	Alters-	oder	
Invalidenrente hat, ebenfalls von Amtes wegen,

Das Splitting erfolgt bei eingetragenen Partnerschaften gleichgeschlechtli-
cher Paare, wenn:

•		eine	eingetragene	Partnerschaft	durch	Gerichtsbeschluss	aufgelöst	wird,	
auf Antrag der Ex-Partner,

•		beide	Partner	Anspruch	auf	eine	Alters-	oder	eine	Invalidenrente	haben,	
von Amtes wegen,

•		ein	Partner	stirbt	und	der	andere	einen	Anspruch	auf	eine	Alters-	oder	
Invalidenrente hat, ebenfalls von Amtes wegen.

Einkommensteilung bei Scheidung
Bei Scheidung können die Ex-Ehegatten die Einkommensteilung bei einer 
Ausgleichskasse verlangen, bei der einer von ihnen Beiträge bezahlt hat. 
Mit dem InfoRegister (https://inforegister.zas.admin.ch) können sich die 
Versicherten diejenigen AHV-Kassen anzeigen lassen, bei denen für sie ein IK 
geführt wird. Der Antrag auf Splitting ist mit amtlichem Formular von beiden 
ehemaligen Ehegatten gemeinsam oder durch jeden für sich einzureichen. 
Die Antragsformulare können bei jeder Ausgleichskasse in der Schweiz 
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Sinnvolles tun – Dankbarkeit erfahren
Bringen Sie Abwechslung in den Alltag allein stehender  
Menschen. Ermöglichen Sie pflegenden Angehörigen  
eine Verschnaufpause. Fahren Sie Menschen mit einge- 
schränkter Mobilität zum Arzt oder kaufen Sie für sie ein.

Melden Sie sich!
034 420 07 70 oder freiwillige-emmental@srk-bern.ch 
Weitere Infos: srk-bern.ch/freiwillige

Werden Sie Freiwillige/-r

beim Roten Kreuz in

der Region Emmental
Gemeinsam  

finden wir den 

Einsatz, der zu 

Ihnen passt

Das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) Kanton Bern setzt sich im ganzen 
Kanton für mehr Menschlichkeit ein. Rund 600 Mitarbeitende und 2‘500 
Freiwillige engagieren sich in den Bereichen Entlastung, Gesundheitsförde-
rung, Bildung und Integration.

Verschenken Sie einen Teil Ihrer Zeit. Bringen Sie Ihre Fähigkeiten und Erfah-
rungen bei sinnstiftenden Aufgaben ein. Sie leisten damit einen wertvollen 
Dienst für andere Menschen in Ihrer Region. Bereichernde Begegnungen 
garantiert!

Wir suchen Freiwillige  
für unseren  
Besuchs- und Begleitdienst
Mit Ihrem Besuch bringen Sie Freude und Abwechslung  
in den Alltag

Einsatzort: Konolfingen

Ihre Aufgaben
•		Begleiten	und	besuchen	von	betagten,	kranken	und	einsamen	Menschen.
•		Sie	lesen	vor,	plaudern	oder	hören	einfach	zu.
•		Sie	begleiten	alte	Menschen	nach	draussen:	auf	Spaziergänge,	zum	Ein-

kaufen, zum Coiffeur oder zu einem Termin.

Ihr Profil
•		Sie	können	gut	zuhören	und	einfühlsam	auf	Menschen	eingehen.
•		Sie	sind	kontaktfreudig,	zuverlässig	und	diskret.
•		Sie	sind	konfessionell	und	politisch	neutral

Ihr Gewinn
•		Eine	Fachperson	des	SRK	führt	Sie	ein	und	begleitet	Sie.
•		Sie	erweitern	Ihre	Kompetenzen	mit	neuen	Erfahrungen.
•		Sie	können	Weiterbildungskurse	und	Veranstaltungen	besuchen.
•		Auf	Wunsch	erstellen	wir	Ihnen	einen	Nachweis	der	Freiwilligenarbeit.
•		Sie	erhalten	eine	kostenlose	Mitgliedschaft	beim	SRK	Kanton	Bern.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns, Sie kennenzulernen!

Auskünfte erteilt Ihnen Silvia Bernhard, Fachmitarbeiterin Besuchs-  
und	Begleitdienst	SRK,	unter	der	Telefonnummer	+41	34	420	07	77	 
oder per Mail an: besuchsdienst-emmental@srk-bern.ch

bezogen werden. Im Internet sind sie unter www.ahv-iv.info, Rubriken «For-
mulare» «Allgemeine Verwaltungsformulare» zu finden. Dem Antrag ist ein 
amtlicher Ausweis (Familienbüchlein usw.) sowie das Scheidungsurteil mit 
Rechtskraftbescheinigung des Gerichts beizulegen.

Die dargelegten Grundsätze über die Formalitäten des Splittings bei Schei-
dung gelten sinngemäss für Personen, deren registrierte Partnerschaft 
durch Gerichtsbeschluss aufgelöst wurde. Als Beweisakt dient das Auflö-
sungsurteil.

Empfehlung
Unterlassen beide geschiedenen Ehegatten die Einleitung des Verfahrens, so 
muss die Ausgleichskasse die Einkommensteilung spätestens im Zeitpunkt 
der Rentenberechnung von Amtes wegen vornehmen. Bei Personen, die 
mehrfach verheiratet waren oder bei denen zwischen Scheidung und Beginn 
des Rentenanspruchs eine lange Zeitspanne liegt, ergeben sich oft Probleme, 

die für die Rentenberechnung unabdingbaren genauen Daten beizubringen. 
Wir empfehlen deshalb geschiedenen Ehegatten, das Gesuch möglichst un-
mittelbar nach der Scheidung gemeinsam einzureichen. Nur so können wir 
das Verfahren rasch und zuverlässig durchführen und später Verzögerungen 
bei der Rentenfestsetzung und -auszahlung vermeiden.

Auskünfte
www.akbern.ch oder www.ahv-iv.info und bei den AHV-Zweigstellen.
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KWTAG.ch Kanzlei für Wirtschaftsberatung & Treuhand AG
Libellenweg 11  |  3510 Konolfingen  |  +41 (0)31 792 15 15  |  www.kwtag.ch

Unternehmensberatung Treuhanddienstleistungen

Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

Shiatsu Therapie 
in Konolfingen
Irene Ramseier
Shiatsu Praktikerin KT
Pflegefachfrau Psychiatrie
ramseier.irene@gmail.com 
Tel. 078 710 08 44

Komplementär-Therapie  
der heilsame Kontakt bei körperlichen 

und psychischen Beschwerden.

Rēlax’er cīse
Be wuss t heit  durch Be wegung

031 791 36 94
www.ausderpraxis.ch

Emmentalstrasse 67
CH-3510 Konolfingen Fon +41 31 791 06 52

info@schaefer-metallbau.ch
www.schaefer-metallbau.ch
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Kreisel, eine runde Sache
Kreisel erhöhen die Sicherheit auf Kreuzungen. Der Verkehr ist flüssiger. Im Gegenzug erfordern sie Aufmerksamkeit, Rücksichtnahme 
und Kenntnisse über das richtige Befahren.

Grundsätzliches
•		Kreisel	 sind	mit	 den	 beiden	Verkehrsschildern	

«Kreisverkehrsplatz» und «Kein Vortritt» sig-
nalisiert. Sie zeigen an, dass bei der Einfahrt 
in den Kreisel Linksvortritt gilt: Fahrzeuge im 
Kreisel haben Vortritt gegenüber einfahrenden.
•		Bewahren	Sie	den	Überblick,	beachten	Sie	die	

anderen Verkehrsteilnehmenden und reduzie-
ren Sie die Geschwindigkeit.
•		Achten	 Sie	 speziell	 auf	 Fussgängerinnen	 und	

Fussgänger und Velos im Bereich des Kreisels.
•		Im	Kreisel	sollten	Velofahrende	vom	Rechtsfahr-

gebot abweichen und in der Mitte der Fahrbahn 
fahren. So werden sie besser wahrgenommen.
•		Überholen	 Sie	 Velofahrende	 im	 Kreisel	 und	

beim Verlassen des Kreisels nicht.

Im Kreisel
•		Sie	haben	im	Kreisel	Vortritt,	ausser	bei	 

Fahrstreifenwechseln.
•		Zeigen	Sie	allfällige	Fahrstreifenwechsel	an.
•		Velofahrer	dürfen	in	Kreiseln	ohne	Fahrstreifen	

in der Mitte fahren.
•		Achten	Sie	im	Auto	oder	auf	dem	Motorrad	

speziell auf Zweiräder und überholen Sie  
diese nicht.

Den Kreisel verlassen
•		Das	Verlassen	des	Kreisels	müssen	Sie	anzeigen	

– unmittelbar nach der vorherigen Ausfahrt.

•		Im	Auto	dabei	den	Kontrollblick	über	die	
rechte Schulter – den «Schulterblick» – nicht 
vergessen. So können Sie Velos im toten  
Winkel erkennen.
•		Schneiden	Sie	anderen	Verkehrsteilnehmern	

nicht den Weg ab.
•		Achten	Sie	auf	Fussgänger.

Die 5 wichtigsten Tipps
•		Sich	einen	Überblick	verschaffen
•		Fahrzeugen	im	Kreisel	den	Vortritt	lassen
•		Dran	denken:	Velos	sollen	im	Kreisel	in	der	

Mitte der Fahrbahn fahren
•		Verlassen	des	Kreisels	anzeigen
•		Beim	Verlassen	des	Kreisels:	Schulterblick	und	

auf Fussgänger achten

 

Mit Velo und E-Bike unterwegs
Velo und E-Bike werden immer beliebter. Aber Velofahrerinnen und E-Biker haben keine Knautschzone. Und die Zahl der schweren Unfälle 
nimmt nicht ab – im Gegenteil. Schützen Sie sich und helfen Sie mit, Unfälle zu verhindern.

Gefahr, übersehen zu werden
Schwere Unfälle beim Velofahren sind je zur 
Hälfte Kollisionen und Schleuder-/Selbstunfälle. 
Kollisionen ereignen sich am häufigsten an Kreu-
zungen.

Der Hauptverursacher eines Velounfalls bei Kol-
lisionen ist nur in einem Drittel der Fälle die 
Velofahrerin oder der Velofahrer selbst. In den 
meisten Fällen sind die Kollisionsgegner verant-
wortlich – meist Autofahrerinnen und Autofahrer.

Mit dem seit 1. April 2022 gültigen Licht-Obli-
gatorium für E-Bikes soll bewirkt werden, dass 
E-Bikes für andere Verkehrsteilnehmende besser 
erkennbar sind. So können nun Velos und E-Bikes 
einfacher erkennt werden.

Sicher Velo und E-Bike fahren – alle 
Verkehrsteilnehmenden gefordert
Um das Risiko eines Velo- oder E-Bike-Unfalls 
zu reduzieren, kann jede Velofahrerin und jeder 
E-Bike-Fahrer bei sich selbst anfangen. Eine gute 
Ausrüstung und das richtige Fahrverhalten sind 

entscheidend. Das Tragen eines Velohelms ist bei 
schnellen E-Bikes mit einer Tretunterstützung bis 
45	km/h	obligatorisch.	Aber	auch	auf	langsame-
ren Modellen mit Tretunterstützung bis 25 km/h 
empfiehlt die BFU, einen Helm zu tragen, auch 
auf kurzen Strecken. Aber auch andere Verkehrs-
teilnehmerinnen und -teilnehmer sind gefordert 
– insbesondere, wer mit dem Auto unterwegs 
ist. Helfen Sie mit, Velo- und E-Bike-Unfälle zu 
verhindern. Die Ratgeber der BFU unterstützen 
Sie dabei.

Die 5 wichtigsten Tipps
•		Defensiv	und	vorausschauend	fahren
•		Längeren	Bremsweg	einrechnen
•		Sich	sichtbar	machen	–	auch	am	Tag
•		Velohelm	tragen
•		Beim	Kauf:	E-Bike	mit	passender	Tret-

unterstützung und ABS wählen

Christian Moser
Sicherheitsdelegierter Gemeinde Konolfingen
Telefon: 031 791 15 15
E-Mail: msck@bluewin.ch

Blinker
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bald in Form von Bauprofilen erkennbar. Der Be-
zugstermin ist für den Schuljahresstart 2025/26 
geplant.

Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.kind-im-zentrum.ch

Schule

Schullandschaft Stalden wird konkret

Im Frühjahr wurde das Projekt (Vorprojekt) noch-
mals intensiv und mit grosser Sorgfalt überar-
beitet. Auf der Bauparzelle fanden Mitte April 
geologische Probebohrungen statt, um einerseits 
die Bodenbeschaffenheit in Erfahrung zu bringen 
und andererseits die Tauglichkeit einer Grund-

wassernutzung für die Heizung zu prüfen. Mitte 
Mai 2022 beginnt die eigentliche Bauplanung.

Gemäss Zeitplan (vergl. Chonufinger 1/22) startet 
im September 2022 das Baubewilligungsverfah-
ren. Die Schullandschaft Stalden wird also schon 

 Sommerferien	 Samstag,	9.	Juli	2022	–	Sonntag,	14.	August	2022

 Herbstferien	 Samstag,	24.	September	2022	–	Sonntag,	16.	Oktober	2022 
 Winterferien	 Samstag,	24.	Dezember	2022	–	Sonntag,	8.	Januar	2023 
 Sportferien  Samstag, 28. Januar 2023 – Sonntag, 5. Februar 2023 
 Frühlingsferien Freitag, 7. April 2023– Sonntag, 23. April 2023 
 Sommerferien Samstag, 8. Juli 2023 – Sonntag, 13. August 2023 

 Die aufgeführten Daten enthalten den ersten und den letzten vollen Ferientag. 
 Freitag nach Auffahrt ist schulfrei.

Ferienordnung

Schuljahr 2021/22

Schuljahr 2022/23

Zirkusprojekt der Schule Stalden

Wie bereits 2013 führt die Primarschule Stalden 
(Kindergarten bis 6. Klasse) in der zweitletzten 

Schulwoche wieder eine Zirkus-Projektwoche 
durch. Sie war schon im vergangenen Jahr ge-

plant, musste aber wegen Corona verschoben 
werden.

Zwei ZirkuspädagogInnen des Circus LUNA wer-
den, assistiert durch die Lehrpersonen der Schule, 
mit den Kindern farbenprächtige, attraktive Num-
mern für die beiden Aufführungen von Freitag, 
dem 1. Juli 2022 (später Nachmittag und frü-
her Abend), erarbeiten. Ein besonderes Erlebnis 
für Kinder und Eltern wird das echte Zirkuszelt 
oberhalb der Turnhalle Stalden sein. Es wird am  
25. Juni aufgestellt und bleibt dort als Probe- und 
Aufführungsort bis am 2. Juli.

Wir hoffen auf viele Zuschauende. 
Es lebe der Zirkus! 

Kinder und Lehrpersonen der Schule Stalden
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Sport- und Vereinskoordination 
Freiwilliger Schulsport

Bereits stehen Arbeiten für die fünfte Ausgabe 
des freiwilligen Schulsports für das kommende 
Schuljahr 2022/2023 an, auch wenn das laufen-
de Programm noch nicht beendet ist. Insgesamt 
konnten von den 13 ausgeschriebenen Angebo-

Kontaktdaten:
Barbara Aeschlimann, Sport- und Vereinskoordination
sportkoordination@konolfingen.ch,	031	790	45	81

ten deren 11 durchgeführt werden in den Sport-
arten Badminton, Geräteturnen, Handball (2 Kur-
se), Karate, Orientierungslauf, Pistolenschiessen, 
Tennis (3 Kurse) und Volleyball. 93 Kinder und 
Jugendliche besuchten eines der Angebote, wel-
ches vom Kindergarten bis zum 9. Schuljahr zur 
Verfügung standen. 

Falls auch Sie eine Idee haben oder ein Angebot 
lancieren möchten, kommen Sie auf mich zu. Je 
vielfältiger das Programm ist, je spannender ist 
es für die Schüler*innen sich für ein Angebot zu 
entscheiden. 

Der «Freiwillige Schulsport» dient als Verbin-
dungsglied zwischen dem obligatorischen Sport-
unterricht und den Angeboten in den Vereinen. 
Es ist das Ziel, möglichst viele Kinder und Ju-
gendliche durch den freiwilligen Schulsport für 
den Sport zu begeistern. Mit dem freiwilligen 
Schulsport können die Kinder und Jugendlichen 
über eine längere Zeit eine Sportart ausprobie-
ren bevor sie sich entscheiden, einem Verein 
beizutreten.

Basketballkörbe beim Oberstufenzentrum

Seit letztem Frühling stehen auf dem Hartplatz 
beim Stockhornschulhaus zwei Basketballkör-
be. In diesem Frühling wurde nun noch eine 
Bodenmarkierung angebracht, so dass einem 
unbeschwerten Basketballmatch nichts mehr im 
Wege steht. 
Der Platz hat sich zu einem beliebten Treffpunkt 
in der Freizeit etabliert und wer Lust hat auf ein 
Spiel, findet sicher Mitspieler für einen kleinen 
Match.

Spiel-Idee – Knock-Out-Spiel
Dieses Spiel in Wettkampf-Form gibt den Spie-
lern Gelegenheit, die Wurftechnik anzuwenden. 
Es	 werden	 4er-	 bis	 5er-Gruppen	 gebildet.	 Jede	

Gruppe spielt mit zwei Bällen an einem eigenen 
Korb. Der erste Wurf muss von der Markierung 
geworfen werden, anschliessend darf man be-
liebig nahe zum Korb gehen. Man muss werfen 
bis zum Treffer und dann den Ball der vordersten 
Person ohne Ball zupassen. Sind nur noch zwei 
Spieler vorhanden, muss der Ball selbst zurück-
genommen werden. Wer überholt wird (der hin-
tere Spieler trifft vor dem vorderen Spieler), muss 
eine Zusatzaufgabe erfüllen und anschliessend 
dort wieder mitmachen, wo es am wenigsten 
Leute hat. Es darf nur einhändig gespielt werden. 
 
Weitere Spielmöglichkeiten sind unter mobile-
sport.ch zu finden

Jubiläum 50 Jahre Schwimmbad Konolfingen

Vor genau 50 Jahren wurde die Badi Konolfingen 
im Inseli eröffnet. Wie kam es dazu? 

Als einziger Badeort war der «Siediweiher» wäh-
rend langer Zeit mit kühlem Nass ausgestattet. 
Im Mai 1953 wurde im Rahmen des Verkehrs-
vereins eine Schwimmbadkommission bestellt, 
die sich zur Aufgabe machte Mittel und Wege 
zu suchen für den Bau eines Schwimmbades 
in Konolfingen. Im Jahr 1955 fand dann eine 
Orientierungsversammlung über das geplante 
Schwimmbad statt. Es dauerte dann aber mehr 
als ein Jahrzehnt bis an der Urne über einen 
Kredit in der Höhe von knapp Fr. 2’800’000.00 
für die Erstellung des Schwimmbades sowie eines 
Garderobengebäudes für Eishockey, Tennis und 
Fussball abgestimmt wurde. Mit 1165 Ja- und 352 
Nein-Stimmen wurde am 7. Juni 1970 der Kredit 
gutgeheissen. Erstellt wurde das Schwimmbad 
dann in den Jahren 1970 und 1971 auf dem 
Ge meindeland «Inseli», ursprünglich war das 
Schwimmbad auf dem Areal der damaligen Ber-
neralpen Milchgesellschaft (heute Nestle-Areal) 
geplant gewesen.

Vom	2.–4.	Juni	1972	wurde	das	Schwimmbad	mit	
einem grossen Schwimmfest eingeweiht. 

Zum 50-jährigen Jubiläum finden in diesem Som-
mer verschiedene Aktivitäten vor Ort statt. So 
sind wieder die schon fast legendären Mond-
scheinbaden geplant und am Wochenende vom 
12. und 13. August, bevor es wieder mit der 
Schule losgeht, findet das Jubiläumfest statt.  

Programm
Freitag:  Beachparty
Samstag: Open Air im Klein-Format

Weitere Informationen folgen zu einem späteren 
Zeitpunkt unter www.sport-kultur-konolfingen.ch. 
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Keramische Wand- und Bodenbeläge • kleinere Maurerarbeiten
Verputzarbeiten • Renovationen

Heinz Keller, Flurweg 27, 3510 Konolfingen/Ursellen
Tel. 031 791 04 72 • Fax 031 791 32 15 • Natel 079 301 60 49

AUSSENSAUNA
MONOLITO

Hitzebeständiges LED-Streiflicht
im Rückenlehnenbereich MOUCHARABIEH Muster 

by Roger Bernet

Panoramafenster in
Decke und Aussenwand

Lädrach Sauna Erlebnisanlagen
Katzengässli 7
CH-3510 Konolfingen

Telefon +41 31 791 11 11 
Fax +41 31 791 25 62

Nach Mass gefertigte Aussensauna- 
Kabine für die Wellnesszone im Freien
Aussen-Saunahaus als Fertiglösung mit 100% wetterfester Oberflächenbe-
schichtung. Mobile Gesamtlösung für eine einfache Montage in jedem Gar-
ten- oder Terrassenbereich. Aussensauna mit Vorzone z.B. als Aussendu-
sche oder Garderobe, geschützt durch den MOUCHARABIEH-Sichtschutz.

 swiss made by laedrach.ch

Laedrach_Monolito_Inserat_184x90.indd   1 22.10.20   20:39

Cäsar Bay AG
Bauunternehmung

Emmentalstrasse 73c    
3510 Konolfingen

Telefon 031 790 43 43
www.bay-bau.ch

Cäsar Bay AG
Bauunternehmung

Emmentalstrasse 73c    
3510 Konolfingen

Telefon 031 790 43 43
www.bay-bau.ch
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Kindergarten Sonnrain bei den alten Bären 

«Nächste Woche gehen wir zu den alten Bären» 
sagt ein Kind unserer Klasse an einem Mittwoch 
anfangs März. Ein anderes Kind korrigiert sofort 
lautstark: «Sicher nicht! Wir gehen IN den alten 
Bären, das ist kein Zoo.» 

Die Vorfreude ist gross auf den Lernausflug 
im «alten Bären» zum Thema Bäcker, welcher 
eigentlich für den letzten Dezember geplant und 

– wie so vieles in den letzten zwei Jahren – ver-
schoben wurde. 

Im Kindergarten haben wir Schürzen und Hüte 
vorbereitet damit wir startklar sind für einen Vor-
mittag im alten Bären von Konolfingen, welcher 
zurzeit eine Sonderausstellung «vom Korn zum 
Brot» bietet. 

Nach unserer Ankunft teilen wir die 19 quirli-
gen und gutgelaunten Kinder in zwei Gruppen. 
Gruppe 1 lernt zuerst den pensionierten «Bäcker-
meister Pesche» im Dachstock kennen. «Was 
ist pensioniert?» Ein Kind liefert die Erklärung: 
«Pensioniert ist man, wenn man ganz lange und 
viel gearbeitet hat.» Nun wird gemeinsam ein 
Zopfteig zubereitet und geübt, wie ein Teighäsli 
geformt werden kann. 

«Abrakadabara» ist der Teig plötzlich ganz gross 
und weich, wie hat das wohl der Bäckermeister 
geschafft? Nun gilt es ernst. Der bereits auf-
gegangene Teig wird zu einem Hasen geformt. 
Hui, nimmt man zu viel Mehl, rollt es nicht mehr 
gut. Nimmt man kein Mehl, klebt der Teig am 
Tisch. Isst man zu viel Teig, wird der Hase klein… 
und wo kommt eigentlich der Kopf hin? Dem ei-
nen Kind ist die Sache mit dem Hasen suspekt. Es 
entscheidet sich spontan, lieber eine gefährliche 
Schlange zu formen.

Gruppe 2 findet Zeit sich im grossartigen Spiel-
zimmer zu vergnügen und einen Teil der Ausstel-
lung unter kundiger Führung des Museumsteams 
zu geniessen, so bleibt keine Frage unbeantwor-
tet. Znüni nehmen wir im hübschen Küchenzim-
mer an Tischen. Die Kinder fühlen sich wie im 
Restaurant, in welchem auch noch gleich ein 
leckeres Früchtebrötchen serviert wird. 

Nachdem beide Gruppen beide Programme ge-
nossen haben, ist es an der Zeit zusammenzu-
packen. Aus dem Ofen duftet es lecker und wir 
alle kriegen grosse Lust, die frischgebackenen 
Hasen gleich zu verspreisen. Doch diese müssen 
zuerst noch erkalten und wir üben uns in Geduld. 
Wie viele Hasen sind wohl «unangeknabbert»  
bis nach Hause gekommen?

Ein abwechslungsreicher Vormittag geht zu Ende, 
herzlichen Dank an Trudi, Eliane, Kathrin, Werner 
und Peter, welche unserer Kindergartenklasse 
mit viel Geduld und unkomplizierter Art dieses 
«Lernerlebnis im alten Bären» ermöglichten. 

Cornelia Sommer, Kindergarten Sonnrain

Im Lochenbergwald in Konolfingen.

Für Kinder ab 3 Jahren bis Kindergarteneintritt.

Jeweils Montag, Donnerstag und Freitag,  
von	08.45	bis	11.15	Uhr

Ich freue mich, mit dir den Wald zu entdecken

Susanne Mathys, 076 510 28 01 

Anmeldungen für das Schuljahr 2022/23 werden gerne noch bis  
Ende Mai 2022 angenommen.

Weitere Informationen auf https://www.waldspielgruppechuzli.ch
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Endlich wieder musizieren

Winterkonzert der Musikgesellschaft 
Konolfingen vom 1./2. April 2022
Passend zum späten Wintereinbruch fand am 
Freitag, 1. und Samstag, 2. April das verschobene 
Winterkonzert der Musikgesellschaft Konolfingen 
statt. Nachdem es bereits letztes Jahr wegen 
Corona abgesagt wurde, konnte es auch dieses 
Jahr nicht wie gewohnt im Januar durchgeführt 
werden. Erfreulicherweise durfte dann ab Feb-
ruar 2022 wieder mit allen geprobt werden und 
so fand das Konzert unter dem Motto «Endlich 
wieder musizieren» doch noch statt.

Eröffnet wurde das Konzert von der Jugendmu-
sik Konolfingen unter der Leitung von Markus 
Schmidlin. Nach zwei gemeinsamen Stücken 
übernahmen die «Grossen», unter der Leitung 
von Luca Belz, den restlichen Konzertabend. 
Ein abwechslungsreiches Programm wurde prä-
sentiert, welches für alle etwas dabei hatte; 
von Märschen, wie Ravanello, über Komotauer 
Polka, perkussionsintensivem Fascinating Drums, 
fätzigem Partyplanet zu weit bekannten Stücken 
wie Music von John Miles und Für immer uf di 
von Büne Huber. Mit Alcatraz von Fritz Neuböck 
und Winds on Fire von Bert Appermont hat die 
Musikgesellschaft Konolfingen auch zwei grös-
sere Stücke einstudiert. Das Stück Amoi seg ma 
uns wieder, gespendet vom Bassregister, wurde 
in Gedenken an die zwei Aktivmitglieder Heinz 
Bracher und Alfred Gäggeler, die 2020 verstorben 
sind, gespielt.

Am Samstagnachmittag gab es einen «Chin-
der-Nami» mit einem einstündigen Konzertpro-
gramm, welches extra für die Kinder gestaltet 
wurde. Sie durften mitklatschen und es gab viel 
Spass und Bewegung. Auch das Glücksfischen 
fand grossen Anklang und brachte die Augen der 
Kinder zum Leuchten.

Das erste Mal mit auf der Bühne waren die so-
genannten «Piccolos»; sie sind noch in der Aus-
bildung und hatten ihren ersten grossen Auftritt. 
Danach spielten die Jugendmusik und die Mu-
sikgesellschaft Konolfingen ein paar Stücke aus 
dem Winterkonzertprogramm. Leider konnten 
die schon sehr bekannten «Musigmüüs» dieses 
Jahr nicht am Konzert teilnehmen. Stattdessen 
führte die junge Julia Gerber gekonnt durch das 
Programm. Dann, beim letzten Stück trafen die 
Musikmäuse doch noch ganz ausser Atem auf der 
Bühne ein. Ein Kinderkonzert ohne sie ist einfach 
undenkbar! Darum gab es zum Abschluss, ganz 
zur Freude der Kinder, einen Mäuse-Kinder-Tanz 
und eine Polonaise durch den Saal.

Nach dem Konzert durften die Besucher dann sel-
ber die verschiedenen Instrumente ausprobieren. 
Wer weiss, vielleicht spielen ja einige von ihnen 
nächstes Jahr auch schon auf der Bühne mit. Alle 
Kinder ab etwa 8 Jahren sind eingeladen, ein 
Instrument zu erlernen und nach zwei Jahren in 
die Jugendmusik einzusteigen.
www.mgkonolfingen.ch

Vereine

Dirigentensuche für die 
Musikgesellschaft
Unser Dirigent Luca Belz verlässt uns leider 
per Ende Juli 2022. Nach seinem Masterstudi-
um in Dirigieren Blasmusik, welches er im Juni 
abschliesst, möchte er einen Musikverein der  
1. Stärkeklasse übernehmen. Bei der Stadtmusik 
Willisau erhält er ein solches Engagement. Da 
diese ebenfalls am Dienstag und Donnerstag pro-
ben, kann er nicht mehr in Konolfingen dirigieren.
Deshalb suchen wir ab August 2022 eine neue 
musikalische	 Leitung	 für	 unseren	 42-köpfigen	
Verein in der 3. Stärkeklasse in Harmoniebeset-
zung. Wir suchen eine motivierte Person, welche 
mit grossem Engagement und Fachwissen die 
musikalische Leitung unseres Vereins übernimmt. 
Eine gesunde Mischung aus Musik und Gesel-
ligkeit sowie ein kameradschaftlicher Umgang 
sind uns ebenfalls wichtig. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.mgkonolfingen.ch
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Auftritte und Anlässe der MGK und JMK
 
Dienstag, 7. Juni, 19.30 Uhr Gemeindeversammlung Gemeindehausplatz oder Kirchgemeindehaus 
 
Freitag, 10. Juni  Marschparade Oberdiessbach
 
Dienstag,	14.	Juni,	19.30	Uhr	 Platzkonzert	Gysenstein	Schmitte
 
Sonntag, 19. Juni  Gottesdienst Häutligen Rüteli / Reformierte Kirche
 
Dienstag, 21. Juni, 19.30 Uhr Platzkonzert Freimettigen Schulhaus
 
Dienstag, 28. Juni, 19.30 Uhr Platzkonzert Konolfingen-Dorf Schulhaus
 
Donnerstag, 30. Juni  Ursellenfest
 
Samstag,	2.	Juli,	14.30	Uhr	 Platzkonzert	Alterszentrum	Kiesenmatte
 
Samstag, 2. Juli, 18.30 Uhr Platzkonzert Hünigenchilbi
 
Dienstag, 5. Juli, 19.30 Uhr Platzkonzert Häutligen
 
Montag, 1. August  Bundesfeier Konolfingen
 
Samstag, 20. August  Badifest im Schwimmbad
 
Samstag, 27. August  Jubilarenkonzert Kirchgemeindehaus
 
Samstag, 10. September  Marchcontest Oberburg

Juni

August

September

Juli

In 384 Tagen ist es soweit, die GSK 2023 ist eröffnet
Konolfingen wird im Juni 2023 eine wahre Festhütte. Nach dem Amtsmusiktag findet vom 15. bis 18. Juni 2023 
die Gewerbeschau des Handwerker- und Gewerbevereins statt. Eine Woche später steht schon das Inseli-Fest an.
 

Die letzte Gewerbeschau liegt sieben Jahre zu-
rück. Das neue OK mit 18 Personen ist nun zur 
Planung	 gestartet.	 In	 384	 Tagen	 ist	 es	 soweit,	
die Gewerbeschau 2023 wird eröffnet. An der 
viertägigen Leistungsschau vom 15.–18. Juni 
werden sich die Konolfinger Gewerbe-, Dienst-
leistungs- und Industriebetriebe, die verschie-
denen Korporationen, die Landwirtschaft, die 
Vereine und Freizeitorganisationen präsentieren. 
Die Gewerbeschau auf dem Mehrzweckplatz soll 
ein möglichst breites Spektrum an Ausstellern 
aufweisen und wird mit einem abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm angereichert.

Die Gewerbeschau bietet die Gelegenheit, sich 
persönlich einen Überblick über die Kompetenz 
und Leistungsfähigkeit der einheimischen Unter-
nehmen zu verschaffen. 

KMU’s sind das Rückgrat unserer Wirtschaft, 
schaffen und sichern Arbeits- und Ausbildungs-
plätze. Das OK will mit seinen Ausstellern zeigen, 
zu was unser einheimisches Gewerbe fähig ist. 
Fachgerechte, kompetente und engagierte Be-
ratung und Arbeitsausführung muss gar nicht so 
weit gesucht werden.

Im «Chonufinger» und auf der Webseite www.
hgvk.ch informieren wir immer wieder über die 
Angebote und den Stand der Arbeiten. Im nächs-
ten Chonufinger können wir Ihnen auch das neue 
Logo und die OK-Mitglieder präsentieren.

Text: Willi Blaser
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the summer starts here!

Inselifest
Konolfingen

Freitag

www.fckonolfingen.ch

Samstag
17. & 18. Juni 2022 „Freier Eintritt“ 

09:00
17:00 
21:00

Sportplatz,Inseli

Schülerturnier
Testspiel(vs:FC Thun U21/U18)
Hits Disco 
mit DJ Dreamnight

Rahmenprogramm
Ki&Ju-Konolfingen, Tombola, Schiessbuden und Festwirtschaft

18:00
21:00 
22:30
24:00

Dorfturnier
HALUNKE
TOP4TEA (Cover-Band)
After-Party mit DJ 
Dreamnight
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alter Bären
Verein

Dorfmuseum, Kleinkultur, Zunft

Chorn-Mähl-Brot ein wahres Genusserlebnis
Die Sonderausstellung Chorn-Mähl-Brot bietet für alle etwas. Erleben Sie die ganze Geschichte, 
vom Getreideanbau bis hin zum leckeren Brot in vielen Varianten, dem Kaffee oder dem Bier. 

Dass aus Getreide nicht nur Brot hergestellt 
werden kann, ist in der Sonderausstellung im 
Dorfmuseum attraktiv dargestellt. Ob nun Kaf-
fee-Ersatz, Teigwaren, Bier oder Müesli, Getreide 
war und ist weltweit ein äusserst wichtiges 
Grundnahrungsmittel.

Die Entwicklung des Getreideanbaus fehlt so we-
nig wie die Verarbeitung des Korns. Kennen Sie 
die ausgestellten Getreidekörner oder erleben Sie 
wie sich der Anbau entwickelt hat. Im Garten des 
Dorfmuseums zeigen wir Ihnen das Heranwach-
sen von Roggen, Emmer, Dinkel und Einkorn. 
Auch Flachs und der zum Bierbrauen benötigte 
Hopfen gedeihen im umgestalteten Garten.

Einen ganz besonderen Familien-Plausch bietet 
das Erlebnis-Wochenende am kommenden Wo-
chenende. Am 28./29. Mai von 10.00–16.00 
Uhr steigt das Genuss-Erlebnis im Dorfmuseum. 
Neben der Sonderausstellung zeigt der OV Ko-
nolfingen seine Kleintiere, Lernende der Berufs-
schule Thun und Langenthal zeigen ihre kreativen 
Backkünste, zudem können Sie Marzipan model-
lieren. Auch für ihr Wohl ist in der Festwirtschaft 
gesorgt. Mit etwas Glück gewinnen Sie beim 
Zwirbelen einen der schönen Preise.

Wo man Bier braut, da lässt sich’s gut 
leben!
Das tschechische Sprichwort passt sehr gut zum 
Brau-Sonntag im Dorfmuseum. Am 19. Juni er-
leben Sie das Bierbrauen von A bis Z im Alter 
Bären. Die Konolfinger Eveline und Steffu Locher 
als Gründer der «Mein Emmental»-Brauerei (Zoll-
brück) zeigen im Museum wie Bier entsteht. Ab 
10 Uhr können Sie live miterleben, mit welcher 
Leidenschaft und Motivation ein «Mein Emmen-
tal» Bier entsteht. Selbstverständlich können 
verschiedene Biere mit den zum Emmental pas-
senden Namen auch degustiert und konsumiert 
werden.

Dreschen wie zu Grosselterns Zeiten
Am	4.	 September	 können	 Sie	 selber,	mit	 einem	
Dreschflegel mithelfen, Getreide wie zu den Zei-
ten unserer Grosseltern dreschen. Der Dresch-
flegel besteht aus einem hölzernen Stiel, an dem, 
mittels eines beweglichen Bauteils (meist aus 
Leder), der eigentliche Flegel befestigt ist, ein 
ca. 6–8 cm dicker, grob bearbeiteter Prügel aus 
Hartholz. Mit dem Stiel wurde der Dreschflegel 
so durch die Luft geschleudert, dass die vorne 
angebrachte Keule mit grosser Kraft auf die am 
Boden liegenden Getreidebündel aufschlug. Auf 
diese Weise wurden die Getreidekörner aus den 
Ähren herausgeschlagen (gedroschen).

Der leider abgesagte Vortrag «Brot ist nicht 
gleich Brot» von Peter Schüpbach wird am «Tag 
des Brotes» vom Sonntag, 16. Oktober 2022 
durchgeführt. 

Es lohnt sich, bei uns vorbeizuschauen, alle 
Besuchenden erhalten jeweils bei jeder Muse-
umsöffnung (jeden 1. und 3. Sonntag im Monat, 
ausser Juli, August) ein frisch gebackenes Ur-
Dinkel-Mütschli. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Brote und Züpfen sind nicht das einzige was aus Getreide hergestellt wird, 
erleben Sie mehr im Museum

www.museum-alter-baeren.ch

Text und Bilder: Willi Blaser
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Endlich, nach langer Zeit konnte der Männerchor 
das Frühlingskonzert durchführen. Die letzten 
zwei Jahre waren für den Verein nicht einfach, 
da das Singen anfangs verboten wurde, dann 
nur mit einem Abstand von Sänger zu Sänger von 
2 m erlaubt und später nur mit Masken möglich 
war. Unter diesen besonderen Umständen hat der 
Männerchor die Singproben immer wieder ange-
passt, damit diese soweit möglich stattfinden 
konnten. Im März hat der Bundesrat zum Glück 
weitgehende Lockerungen beschlossen. Kurz ent-
schlossen hat der Männerchor den Konzertabend 
am 2. April 2022 organisiert.  

Im Schulhaus Gysenstein durften wir im vollen 
Saal ein treues Publikum begrüssen. Es war unser 
erstes Konzert mit unserer Dirigentin Bea van 
der Kamp. Seit zwei Jahren leitet sie erfolgreich 

unseren Chor. Mit ihren Fachkenntnissen, ihrem 
Engagement und ihrem Charme hat sie die Sän-
ger während der Pandemie in den Singproben 
motiviert. Der Einsatz hat sich gelohnt und die 
Liedervorträge klappten prima. Die Stimmung 
im Publikum war sehr gut und wurde durch ver-
schiedene Darbietungen belebt. Die Sketche und 
die Witze erheiterten die Besucher. In der Pause 
wurde rege diskutiert und geplaudert. Es war toll, 
wieder so viele bekannte Leute zu treffen. 

Im zweiten Teil vom Konzert ging es mit bern-
deutschen Liedern weiter und zum Schluss san-
gen wir als Höhepunkt «Griechischer Wein» von 
Udo Jürgens. Am Klavier begleitete uns Hans Bal-
mer. Anschliessend kam als Überraschung noch 
ein Auftritt mit unserer Top-Band dazu. Der «mo-
derne» Männerchor ist kaum wiederzuerkennen. 

Es war in der Tat ein abwechslungsreicher und 
gemütlicher Abend mit einem super Publikum. 
Vielen Dank allen Besuchern und dem Chor für 
diesen gelungenen Konzert- und Unterhaltungs-
anlass.

PS: Neue Sänger sind jederzeit  
herzlich willkommen.  
Weitere Informationen unter  
www.mc-gysenstein.ch

Text: Jonas Rohrer

Männerchor «traditionell» Männerchor «modern»

Frühlingskonzert vom Männerchor Gysenstein

Brockenstube Konolfingen 
Burgdorfstrasse 8, 3510 Konolfingen

Geöffnet jeden Samstag von 13.00–16.00 Uhr
Geschlossen bleibt die Brockenstube vom  
9. Juli bis und mit 13. August 2022. (Sommerferien)

Für Auskünfte melden Sie sich bitte bei:
Claudine Loosli 
Ressortverantwortliche 
Telefon 031 791 08 13
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Konolfingen gemeinsam vorwärtsbringen

Neuer Gemeinderat

Mein Name ist Bruno Maurer. Ich bin am 23. 
Dezember	 1974,	 als	 verfrühtes	 Weihnachtsge-
schenk, auf die Welt gekommen. Nach und nach 
bekam ich noch drei Brüder und eine Schwester. 
Schon früh lernte ich mich durchzusetzen und 
Verantwortung zu übernehmen.
Die Primarschule besuchte ich in Konolfingen 
Dorf und die Sekundarschule im Kirchbühl.
Nach dem Schulabschluss absolvierte ich eine 
vierjährige Lehre als Mechaniker und bildete 
mich laufend zum Techniker «Support und Test» 
weiter. Seit über 31 Jahren arbeite ich nun bei der 
Kern AG in Konolfingen. Die Arbeit verstehe ich 
als Möglichkeit, mit den erhaltenen und erwor-
benen Fähigkeiten dem Unternehmen und damit 
auch der Gesellschaft zu dienen.
Im Jahre 2001 heiratete ich Karin und wir liessen 
uns im Tonisbach nieder. Wir haben drei Kinder; 
Timo, Nina und Livio. 2005 zogen wir in die Win-
kelmatt. Wir fühlen uns sehr wohl in Konolfingen.

Meine Familie ist mir sehr wichtig, und ein 
Grossteil meiner Freizeit ist mit diversen Fami-
lienaktivitäten ausgefüllt. Wir besuchen oft die 
Matches unserer Kids; Nina spielt im Volleyball-
club Konolfingen und die Jungs Eishockey bei 
den SCL Tigers. Daneben bin ich schon seit über 
10 Jahren als Hockeycoach bei den kleinen SCL 
Jungtigern im Einsatz und stehe wöchentlich auf 
dem Eis. Mit meiner Frau zusammen versuche ich 
mich mit diversen sportlichen Aktivitäten fit zu 
halten. Am liebsten bin ich in den Bergen, sei es 
beim Wandern, auf einer Skitour oder mit dem 
Stand-Up Paddle auf dem Schwarzsee.

Ich glaube an Gott. Der Glaube gibt mir Le-
benssinn, Hoffnung und Kraft. Biblische Werte 
sind, nach meiner Ansicht, eine der tragenden 
Grundlagen unserer Gesellschaft. Ich bin über-
zeugt, dass sie auch heute noch für ein friedliches 
Miteinander wichtig sind und Antworten auf 
die zunehmende Orientierungslosigkeit geben. 
Eigenverantwortung, Ehrlichkeit und Vertrauen 
sind in meinem Leben besonders wichtige Werte.

Am 1. Februar 2022 habe ich das Amt als neuer 
Gemeinderat angetreten. Vielen Dank allen, die 
mir den Einstieg erleichtert haben und mir mit 
Rat und Tat zur Seite gestanden sind. Persönlich 
stehe ich nicht gerne im Rampenlicht (sitze lieber 
zuhinterst als zuvorderst), musste aber lernen, 
dass auch das dazugehört. Mittlerweile habe 
ich mich schon recht gut eingearbeitet und die 
politische Arbeit macht mir Freude.
Ein grosses Thema bleibt natürlich die Feuerwehr. 
Ich kann Ihnen allen versichern, dass eine top mo-
tivierte und fähige Truppe jederzeit zur Verfügung 
steht und wir alle Vorgaben, gemäss GVB (Ge-
bäudeversicherung Bern) vollumfänglich erfüllen.

Die Gemeinde Konolfingen wird sehr professio-
nell geführt und in allen Abteilungen arbeiten 
kompetente und tüchtige Menschen.

Folgende politische Grundsätze und Anliegen 
werde ich in meiner Amtszeit beherzigen und 
sind mir wichtig:
•		Ein	haushälterischer	Umgang	mit	Geld
•		Sicherheit	in	unserem	Dorf
•		Schule	und	sinnvolle	Freizeitbeschäftigungen	

für Jugendliche
•		Eine	vernünftige	und	umsetzbare	 

Umwelt- und Verkehrspolitik
•		Ein	friedliches	Zusammenleben	aller	 

Generationen

Ich bin bestrebt, Lösungen zu finden, die dem 
Wohle aller Menschen unseres Dorfes und der 
Umwelt dienen.

Bruno Maurer

In der EVP politisieren Menschen, 
die sich aus ihrer christlichen Grundhaltung mit Leidenschaft 

für Menschen und Umwelt engagieren.

Aktuelle Infos zur EVP Konolfingen finden Sie unter: 
www.evp-konolfingen.ch

Kontakt für Ideen, Rückmeldungen und Newsletter-Anmeldung: 
info@evp-konolfingen.ch
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Das Jahr der Begegnungen

Foto: Franz Geisser (Traffic Photography)

Das grüne Industriequartier / Der Flurweg ist GRÜN

Auf den Beitrag im letzten Chonufinger haben 
sich einige Bürger:innen gemeldet und wollen 
sich an der Stiftung «Baum Konolfingen» be-
teiligen. Merci! Ich stehe im Kontakt mit ihnen. 
Im Sommer wollen wir zusammenkommen und 
schauen, wo ein oder zwei ... Bäume Konolfingen 
gut tun würden und wie das Ganze zu organisie-
ren ist. Weitere, auch kleine Beiträge an einen 
Baum	 sind	 sehr	 willkommen	 (076	 442	 29	 78	 /	
bernhard-gerber@gmx.ch).

Auf den Beitrag hat sich auch Herr Beni Knecht, 
Vorsitzender der Geschäftsleitung LANDI Aare  
gemeldet. In Zusammenarbeit mit den Anwohner: 
innen und der SP ist durch die LANDI am Flurweg 
eine einseitige Baum- und Heckenallee entstan-
den. Die Wanderer und Radwanderer werden 
hier in Konolfingen begrüsst – das ist doch sehr 
schön. Vielen Dank an die LANDI für die gute 
Kooperation!

Am Flurweg Richtung Ursellen und auf den riesi-
gen Parkplätzen im Industriequartier besteht lei-
der weiterhin Handlungsbedarf. Wir bleiben dran.

Bernhard Gerber
und
Vorstand SP Konolfingen

Sektion Konolfingen
www.konolfingen.spbe.ch

Sektion Konolfingen
www.konolfingen.spbe.ch 
konolfingen@spbe.ch
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100 Jahre
  

Konolfi ngen

Die Eisenbahner prägten Konolfingens Sozialdemokratische Partei

Erwin Gugger «zügelte» dieses Schild beim Um-
bau des Bahnhofs vor Jahren in den Korridor 
seines	Wohnhauses	an	der	Bernstrasse.	40	Jahre	
lang war es am Bahnhof Konolfingen sein treu-
er täglicher Begleiter. Von 1952–1992 arbeitete 
Erwin als Stationsbeamter und stellvertretender 
Stationsvorstand. Erwin amtete danach noch als 
SP-Amtsrichter in Schlosswil, was er vorher ne-
benher zum Bahnhof in seiner Freizeit erledigt 
hatte…	Mit	 18	 Jahren,	 1948,	 trat	 er	 in	 die	 SP	
ein. Laut Erwin war es ganz natürlich, dass vor 
100 Jahren «die Eisenbahner» und mit ihnen die 
SP Fuss fasste in Konolfingen. Fast 100 % der 
Eisenbahner waren Gewerkschafter beim SEV 
(Schweizerischer Eisenbahnerverband, heute Ge-
werkschaft des Verkehrspersonals), und so ebne-
ten die Schienen den Weg zur Implementierung 
des sozialdemokratischen Gedankenguts in die 
ländlichen Strukturen von Stalden und Gysen-
stein. Die Mitglieder der Arbeiterpartei wurden 
auf dem Land häufig noch als «Rote» oder sogar 
Kommunisten bezeichnet. 
Am 1.1.1933 wurde die Einwohnergemeinde Ko-
nolfingen gegründet, die Eisenbahner und ihre 
SP-Sektion waren schon da und klar für eine 
Fusion der Gemeinden Gysenstein und Stalden. In 
der	Siedi,	später	BAMG	(heutige	Nestlé)	gesellte	
sich zu den Eisenbahnern eine weitere grosse 

Arbeiterschaft hinzu, die sich als SP-Mitglieder für 
soziale Verbesserungen einsetzen wollten. Auch 
lebten in Konolfingen viele Arbeiter, die in Hand-
werksbetrieben beschäftigt waren. Der Themen 
waren z.B. geregelte und gesicherte Arbeit mit ei-
nem Gesamtarbeitsvertrag GAV, 8-Stunden-Tag, 
AHV, Ferientage, Krankenkasse, Weiterbildung, 
Frauenstimmrecht, gerechter Lohn, Ausbau des 
bezahlbaren ÖV und vieles mehr. Ein Abbild der 
typischen SP-Liste, die sich damals noch «Arbei-
terpartei» nannte, zeigt sich bei den Berufsbe-
zeichnungen aus dem Jahre 1957. 

Hedi und Erwin Gugger sind mit ihren fast 91 und 
92 Jahren die absoluten Rekordmitglieder unserer 
Sektion. Ein Leben lang aktiv für das sozialpoli-
tische Gedankengut – das soll ihnen mal eine 
und einer nachmachen! Während Jahrzehnten 
an vorderster Front bei Abstimmungen, Wahlen, 
politischen Aktionen usw. Weil es so unglaublich 
viel zu erzählen gäbe ist es schwierig Prioritäten 
zu setzen und dem Vielen die angemessene Be-
deutung zukommen zu lassen. Daher bleibt es in 
diesem Artikel halt bei «Reminiszenzen». 
Hedi durfte aus bekannten Gründen bis 1971 kein 
volles Stimmrecht ausüben. Doch sie engagierte 
sich bereits früh in der SP und ist seit Anfang 
Sechzigerjahre Mitglied. Zusammen oder alter-
nierend zu ihrem Ehemann übernahm sie Präsidi-
en und Sitze in Kommissionen, schrieb im Namen 
der SP und des linkskritischen Gedankenguts 
Tausende Protokolle und Hunderte von lokalen, 
regionalen und nationalen Zeitungsartikeln (z.B. 
Wochenzeitung, Tagwacht und Nebelspalter). 
Und siehe da, wir finden sie 1961 sogar auf einer 
Wahlliste zum Gemeinderat, ein Amt einnehmen 
durften die Frauen nämlich damals.

Erwin erzählt, dass es eine Bahnhof- und ei-
ne Depot-Clique gegeben habe, die auch nach 
Arbeitsschluss oder in den Pausen heftig poli-
tisiert und sich die gemeindeeigenen Themen 
zur Brust genommen hätten. Und in eben genau 
diesen Depotgebäuden feiern wir Jubiläum! Es 
war den Sektionsmitgliedern enorm wichtig, dass 
ihre Leute möglichst vollzählig stimmen gingen. 
Heute völlig undenkbar: die SPler jeder Strasse 
wurden aufgelistet (z.B. Kehr), vor den Wahllo-
kalen kontrollierten Posten, wer schon da war. 
Die Meldefahrer meldeten, und die Schlepper 
schleppten die Säumigen vor Urnenschluss noch 
herbei. Da bekommt der Begriff «Schlepper» eine 
ganz andere Note, gell?!

Ein Kabinettstückchen gelang den Genossinnen 
und Genossen auch zum Thema Steuergerech-
tigkeit. Ich mag mich als Kind noch sehr gut 
erinnern, dass ich in diesem (blauen?) Büchlein 
gelesen habe. Es lag bei uns in der Nuschischub-
lade im Gang. 
Das Steuerregister war öffentlich zugänglich zur 
Einsicht. Doch nutzten dies wohl nur Wenige. Es 
fiel auf, dass z.B. ein Knecht eines Grossbauern 
mehr Steuern zahlte als sein Meister, oder der 
augenfällig wohlhabende Besitzer eines Betriebs 
auffällig wenig Vermögen versteuerte. So ko-
pierten die Genoss:innen von Hand stundenlang 
aus dem Register im Gemeindehaus, hämmerten 
dann die Angaben in die Schreibmaschine und 
verbreiteten diese Zahlen dank Schnapsmatritze 
in Konolfingen. Der Aufruhr war nicht unbe-
trächtlich…. 
Die SP Konolfingen wurde nur vier Jahre nach 
dem historisch einschneidenden Landesgeneral-
streik gegründet, dessen Schatten noch deutlich 
über der Bevölkerung und vor allem der Arbeiter-
schaft lag. Anbei eine sehr verkürzte Rekapitula-
tion der Ereignisse:
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1922–2022100 Jahre
  

Konolfi ngen

Der Landesstreik 1918 in Zürich
Im Herbst 1918 wurde die Stadt Zürich militä-
risch besetzt. Der Protest gegen den Truppenauf-
marsch löste den nationalen Landesstreik aus, 
die schwerste politische Krise des Bundesstaats. 
Obwohl der Streik ergebnislos abgebrochen wur-
de, ebnete er den Weg für verschiedene soziale 
und politische Reformen. 
Das Leben in der Schweiz im Jahr 1918 war 
hart. Das Land war zwar vom Ersten Weltkrieg 
verschont geblieben, weite Teile der Bevölkerung 
litten aber unter Versorgungsengpässen, tiefen 
Löhnen und der Teuerung. Besonders betroffen 
waren die lohnabhängigen Arbeiterinnen und 
Arbeiter, während Teile des Unternehmertums 
und der Bauernschaft von der Krise zu profitieren 
vermochten. Die politischen und gesellschaftli-
chen Gräben vertieften sich. Die gewerkschaftlich 
organisierte Arbeiterschaft und einzelne Ange-
stelltenverbände wehrten sich in verschiedenen 
zeitlich und örtlich begrenzten Streiks gegen 
ihre politische Marginalisierung. In bürgerlichen 
Kreisen und in der Armeeführung fürchtete man 
sich angesichts dieser Streikwelle und angesichts 
der Aufstände der Arbeiterschaft im Ausland vor 
einem kommunistischen Umsturz – unbegründet, 
wie wissenschaftliche Untersuchungen im Nach-
gang zeigten.

Die Spitzen der Gewerkschaften und der Sozial-
demokratischen Partei wurden 1918 im Oltner 
Aktionskomitee (OAK) vereinigt unter der Füh-
rung von Robert Grimm. Dieses entstand VOR 
dem Generalstreik. Dem OAK gelang es, mit 
der Landesregierung auf gleichberechtigter Ebe-
ne über soziale und wirtschaftliche Fragen zu 
verhandeln. Die streikbereite Basis spürte jedoch 
noch nichts von diesen Fortschritten und war 
enttäuscht, dass es nicht endlich vorwärts ging. 
Daher spitzte sich die Streikbereitschaft in den 
zwei ersten Novemberwochen 1918 zu und ca. 
250’000 Menschen legten ihre Arbeit nieder. Das 
OAK unterstützte den Streik. Durch die Entsen-
dung der Armee durch General Wille entstand ei-
ne brandgefährliche Situation vorbei. Am frühen 
Morgen	 des	 14.	 November	 1918	 versammelten	
sich das Aktionskomitee und die sozialdemo-
kratische Nationalratsfraktion und brachen den 
Streik ab, um einen drohenden Bürgerkrieg zu 
verhindern. Allgemein verlief der Landesstreik 
ruhig. Nur an wenigen Orten geriet die Lage 
ausser Kontrolle, in der Regel nach Aufmärschen 
des Militärs. Am folgenschwersten war dies in 
Grenchen,	 wo	 am	 14.	 November	 –	 nachdem	
der Landesstreik offiziell bereits beendet war – 
drei junge Streikende von Soldaten erschossen 
wurden.

Die Folgen des Landesstreiks
Obwohl der Landesstreik einer Niederlage der 
Arbeiterschaft gleichkam, ging sie langfristig 
doch gestärkt daraus hervor. Sie wurde vermehrt 
in politische Entscheidungsprozesse einbezogen 
und 1919 wurde das erste Mal ein Sozialdemo-
krat zum Präsidenten des Nationalrats gewählt. 
1943	 wurde	 Ernst	 Nobs,	 ehemaliger	 Zürcher	
Regierungsrat und Stadtpräsident und Mitglied 
des Oltener Aktionskomitees, zum ersten SP-
Bundesrat gewählt.
Die zentralsten Forderungen des Landesstreiks, 
wie	 die	 48-Stunden-Woche,	 die	 Alters-	 und	
Hinterbliebenen-Versicherung oder das Frauen-
stimmrecht wurden im Laufe der Zeit erfüllt, auch 
wenn es doch noch etwas dauerte.... 

Quellen: 
www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/stadtarchiv/
bilder_u_texte/geschichte-vor-ort/ 
Landesstreik-1918.html

Stadtarchiv Zürich, Historisches Lexikon  
der Schweiz

Wir feiern 100 Jahre SP Konolfingen und laden dich ein 
zu einem spannenden Filmjahr mit sozialkritischen, versonnenen, liebenswerten, realitätsnahen, politisch aktuellen und schrägen Filmen – ganz im Geist 
des politischen Gedankenguts der SP – für alle statt für wenige!

Conducta (Kuba 2014)
Ein Bild der kubanischen Gesellschaft 
anhand der Geschichte von charman-
ten schlitzohrigen Jugendlichen und 
ihrer Lehrerin. Auflehnung gegen Bü-
rokratie, Einfallsreichtum, Geniessen 
der schönen Lebensmomente und 
echte Zuneigung beeindrucken die 
Zuschauenden.

Gli anni piu belli  
(Italien 2020)
Das Leben von vier Menschen führt 
aus dem Rom der 80er-Jahre bis ins Heute. Hoffnungen, Enttäuschungen, 
Träume und natürlich die unvermeidliche AMORE führen durch das Italien 
der	 letzten	 40	 Jahre.	 Facettenreiche	 Geschichten,	 bei	 denen	 der	 Funke	
überspringt mit tollem Soundtrack.

972 Breakdowns  
(Deutschland 2021)
Der wahnwitzigste Roadtrip aller Zei-
ten: drei Frauen und zwei Männer aus 
Deutschland, Zypern und Georgien, 
alles Künstler:innen, reisen mit vier 
URAL-Motorrädern auf dem Landweg 
von Halle/D nach New York – «immer 
ein Stückchen weiter bis zum nächsten 
Breakdown»….

Midnight Traveler 
(Afghanistan 2019)

Keine leichte Kost und doch die Realität Hunderttausender. Die Familie des 
Filmemachers dokumentiert ihre Flucht aus Afghanistan drei Jahre mit dem 
Handy. Trotz unglaublichen Widrigkeiten verlieren die Eltern der 6- und 
11-jährigen Töchter nie das Menschsein aus den Augen.

Kinonächte mit Dampf und Köpfchen 

Wie feiern 100 Jahre SP Konolfingen

Fr. 24.06.

Mi. 17.08.

Sa. 17.09.

Fr. 11.11.

Ort: Depot Dampfbahn

 Eingang Bernstrasse

Zeit: Rahmenprogramm und 

Anfangszeiten findest du ab 1. Juni 

auf www.konolfingen.spbe.ch

 

 

 

 

 

Conducta
Gli anni piú belli
972 Breakdowns
Midnight Traveler

Wir freuen uns auf dich! Vorstand SP Konolfingen
Gastgeber Verein Dampfbahn Bern

Anlässlich des 100-jährigen Bestehens der SP Konolfingen schauen wir stolz auf das Erreichte zurück. Es braucht die SP immer noch! Wir engagieren uns 
überzeugt – heute und zukünftig – für Bildungsgerechtigkeit, für das Miteinander der Generationen und aller Bevölkerungsgruppen, für faire Arbeitsbedin-
gungen, für soziale Sicherheit, für unsere Umwelt und Nachhaltigkeit in unserem Dorf Konolfingen, regional und national. Du bist herzlich willkommen als 
unser neues Mitglied, wir freuen uns auf dich! Weiter mit Köpfchen für alle statt für wenige!
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Grossratswahlen
Ein Konolfinger Grossrat
Vor 36 Jahren schaffte letztmals ein Chonufinger 
mit Hans Schwarz (EVP) den Sprung in den Gros-
sen Rat des Kantons Bern. Am letzten Wahlsonn-
tag gelang es Simon Buri, den alten Fussstapfen 
zu folgen und für die GLP in den Grossen Rat 
einzuziehen.
Mit 3’272 Stimmen sicherte er sich den dritten 
Sitz der Grünliberalen im Wahlkreis und zieht 
für Konolfingen und die Region Mittelland-Süd 
in den Grossen Rat ein. Wir gratulieren Simon 
ganz herzlich zu diesem unglaublichen Erfolg und 
wünschen ihm viel Kraft, Ausdauer, Mut und Elan 
in seiner neuen politischen Funktion!

Wahlfeier
Dieser aussergewöhnliche Wahlerfolg wurde von 
der GLP Konolfingen am Nachmittag vom 3. April 

mit zahlreichen Gästen an der Unterdorfstrasse 
11 gefeiert. Anwesend waren unter anderem 
drei amtierende Grossräte und viele Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer von Konolfingen und 
Umgebung. Mit grosser Freude und sichtbaren 
Emotionen bedankte sich Simon Buri herzlich bei 
allen Anwesenden für die riesige Unterstützung 
und das grosse Vertrauen. Im Anschluss erhielt 
Simon ein sehr kreatives und herzliches Geschenk 
von Thomas Plüss, dem Leiter der Ortsgruppe, 
welches allerlei nützliche grünfarbene Gegen-
stände enthielt. 
Die Stimmung war sehr fröhlich und die Anwe-
senden vertieften sich in vielerlei Gespräche. 
Ruhig wurde es erst wieder als der jüngere Bruder 
von Simon mit einer selbstgeschriebenen Ge-
schichte die Überleitung machte zum eigentlichen 
Geschenk des Tages. Zur Feier des Wahlerfolgs 

wurde ein Nussbaum gepflanzt, damit Simon in 
den nächsten Jahren seines politischen Wirkens 
genug Energie bekommt und Übung erhält im 
Knacken von harten Nüssen.

Tolle Ergebnisse 
Weiter möchten wir unseren anderen Kandidat: 
innen zu ihren tollen Ergebnissen gratulieren:
Unsere neue Gemeinderätin, Jasmin Brülhart, er-
reichte	den	sagenhaften	5.	Listenplatz	mit	2’946	
Stimmen und ist somit zweite Ersatzperson für die 
GLP Mittelland-Süd.
Andreas Buri landete auf dem 10. Listenplatz mit 
493	Stimmen,	dicht	gefolgt	 von	Patrick	Althaus	
auf	dem	11.	Platz	mit	486	Stimmen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Wäh-
lerinnen und Wählern, welche unseren Kandidie-
renden ihr Vertrauen ausgesprochen haben!

Patrick Althaus und seine junge Kandidatur

Lieber Patrick, Du hast mit gerade erst 18 Jah-
ren als jüngster Kandidat für die Jungen Grün-
liberalen bei den Grossratswahlen kandidiert. 
Jetzt, ein paar Wochen nach dem Wahltag 
nimmt uns Wunder, was das für Dich für 
eine Erfahrung war.

Zuerst möchte ich noch für die vielen Stimmen vor 
allem in der Umgebung von Konolfingen danken. 
Und natürlich möchte ich Simon ganz herzlich zu 
der Wahl in den Grossrat gratulieren. 

Wie hast Du Wahlkampf gemacht?  
Und wie hast Du persönlich den  
Wahlkampf erlebt?  
Ich habe vor allem Flyer verteilt. Es war eine inte-
ressante Zeit. Es war etwas anstrengend, weil ich 
noch von den anderen Hobbies viel los hatte, aber 
die Erfahrung hat sich mehr als gelohnt. 

Was hat Dir besonders Freude gemacht?  
Die vielen positiven Rückmeldungen und natür-
lich die Wahl von Simon zum Grossrat.

Gab es auch eine Erfahrung, die eher  
negativ war?  
Eigentlich keine. 

Was würdest Du bei einer nächsten Wahl 
anders machen?  
Bei einer nächsten Wahl würde ich sicher mehr 
Strassenwahlkampf machen. Aber auch auf den 
sozialen Medien mehr Wahlkampf machen. 

Weisst Du schon, wie Du Dich nach 
diesem Wahlkampf weiter engagieren 
möchtest?  
Mich punktuell bei gewissen Themen einbringen. 
Sei es in der Gemeinde oder kantonal/national. 
Besonders interessiert mich da die Energie- und 
Umweltpolitik. 

Kannst Du so eine Kandidatur anderen 
jungen Menschen weiterempfehlen?  
Warum (nicht)? 
Eine Kandidatur oder sonstiges Engagement kann 
ich sehr wärmstens empfehlen. Es ist eine tolle 

Erfahrung und es braucht junge Menschen in der 
Politik, denn mit den Entscheiden müssen wir am 
längsten leben.

GLP im Gespräch

Wir interessieren uns nicht nur vor den Wahlen, sondern die ganze Zeit für Deine Anliegen,  
Ideen und Wünsche. 

Am Sonntag, 26. Juni von 13.00 bis 16.00 Uhr	sind	wir	darum	mit	Café	und	Kuchen	 
beim Eingang zum Inseli und freuen uns, wenn Du Zeit hast für ein Gespräch. 

Verschiebedatum bei schlechtem Wetter: Sonntag, 3. Juli, 13.00 bis 16.00 Uhr.

Mehr Informationen: 
mittellandsued.grunliberale.ch/partei/

Sektionen/Konolfingen
Kontakt: konolfingen@grunliberale.ch
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Keine CHF 700’000.00 für Luxuspausenraum für die Gemeindeverwaltung
Eigentlich hatte der Gemeinderat geplant, der 
Gemeindeversammlung im November 2021 einen 
Kredit über CHF 700’000.00 für einen Pausen-
raum für die Mitarbeitenden zu unterbreiten (sie-
he Chonufinger 3/21). Da sich aber die Geschäfts-
prüfungskommission (GPK) in Anbetracht des 
hohen Betrages ablehnend dazu geäussert hatte, 
wurde dieses Traktandum an der Gemeindever-
sammlung nicht behandelt und zurückgestellt. 
Wie an der Gemeindeversammlung im November 
orientiert, ist im Investitionsbudget 2022 dafür 
ein Betrag von CHF 700’000 vorgesehen.

Die SVP Region Konolfingen befürchtet nun, 
dass dieses Traktandum für die Juni-Gemein-
deversammlung in der gleichen Form wieder 
aktiviert wird. Konkret geht es um die Absicht, 
den aktuell sehr kleinen Pausenraum im Gemein-
dehaus durch einen Erweiterungsbau ausserhalb 
zu ersetzen. Hierzu soll das direkt an das Ge-
meindehaus angrenzende und zur Bernstrasse 
hin stehende alte Feuerwehrmagazin umgebaut 
werden. Geplant ist ein Umbau des altehrwür-
digen Gebäudes zu einem Pausenraum für die 
Verwaltung inklusive einer wettergeschützten 
Verbindung zum Gemeindehaus hin. Die Kosten-
schätzung hierzu beläuft sich auf die eingangs 
erwähnten CHF 700’000.00.

Die SVP anerkennt die Notwendigkeit einer Ver-
grösserung der Pausenmöglichkeiten. Dies zum 
einen, da der Pausenraum im Gemeindehaus 

mit rund 17 m2 bereits von Beginn weg zu klein 
geplant wurde und anderseits, weil die Gemein-
deverwaltung in den letzten Jahren personell 
stark gewachsen ist. 

In Konolfingen stehen aber aktuell mit der 
Schulraumplanung (Neubau Hübeli, wie auch 
Erweiterung Oberstufenzentrum OSZ) Projekte 
an, welche die Gemeindefinanzen stark belasten 
werden. Gleiches gilt für andere Projekte, die der 
Öffentlichkeit dienen sollen. Beispielsweise die 
Belebung des Zentrums, der nötige ARA-Neubau 
oder die Entwicklungsstrategie Inseli. 
Bei diesen kommenden Grossinvestitionen ist 
die Unsicherheit gross, dass der Materialeinkauf 
erhebliche Mehrkosten verursachen kann und 
auch die Teuerung zu einer beachtlichen Baukos-
tensteigerung beitragen kann. Der Gemeinderat 
wäre gut beraten auf Luxusinvestitionen zu ver-
zichten. Entsprechend lehnt die SVP die geplante 
Investition ab und fordert vom Gemeinderat eine 
Prüfung allfälliger Alternativen. Hierzu gehört 
beispielsweise die Überlegung, den Pausenraum 
zukünftig in der eigenen Immobilie Bernstrasse 1 
unterzubringen, konkret in den aktuell von der 
Kantonspolizei genutzten Räumlichkeiten. Alter-
nativ könnte auch geprüft werden, ob beispiels-
weise das Gemeinderatssitzungszimmer über den 
Mittag zur Verpflegung genutzt werden könnte. 
Auch eine Auslagerung des Sozialdienstes in das 
ehemalige Feuerwehrmagazin (Niesenstrasse 7) 
inkl. Sanierung der Liegenschaft wäre zu prüfen. 

Schlussendlich ist aber auch zu berücksichtigen, 
dass die Schaffung von mehr physischen Arbeits-
plätzen nicht dem aktuellen Zeitgeist entspricht. 
Die Privatwirtschaft baut auf Basis der Homeof-
ficeerfahrungen durch die Pandemie stetig Büro-
flächen ab. Deshalb ist es fragwürdig, wenn sich 
die Gemeindeverwaltung gegenteilig auf mehr 
Büroflächen einstellt und hierfür grosszügig öf-
fentliche Gelder verplant. 

Die SVP erwartet, dass bei jedem Geschäft stets 
mitberücksichtigt wird, ob man die Investition 
auch privat tätigen würde. In Anbetracht dessen, 
dass für CHF 700’000.00 auch ein Einfamilien-
haus (ohne Land) in der Region gebaut werden 
könnte, erübrigt sich die Frage punkto Verhält-
nismässigkeit.

Taten statt Worte 2022
Nicht verbieten, sondern selbst anpacken. Unter 
diesem Motto können sich Freiwillige seit ein 
paar Jahren in der Gemeinde Konolfingen für 
nachhaltige Projekte engagieren. 

Im Lochenbergwald auf einer Kuppe gelegen, ist 
eine Schneise im ansonsten dicht bewachsenen 
Wald zu sehen. Gezeichnet durch den Borken-
käfer und den Sturm Burglind. Nachdem die 
SVP im letzten Jahr gemeinsam mit Freiwilligen, 
Jungjägern und Jungjägerinnen 200 Jungbäume 
gepflanzt hat, wurde am Samstag, 9. April 2022 

die danebenliegende Brachfläche mit 120 weite-
ren Douglas- und Berg-Ahornbäumen bestockt. 

Auch wiederum mit dabei war der Revierförster 
Hansjörg Habegger. Er hat zu Beginn in die 
korrekte Pflanz- und Schutztechnik eingeführt 
und etwas Wissen über die beiden Baumarten 
vermittelt. Wie Habegger ausführte, macht es 
heutzutage Sinn, vermehrt die anpassungsfähige 
Douglasie zu pflanzen, da diese rasch wächst 
und resistent gegen klimatische Veränderungen 
ist. Um die Parzelle etwas aufzulockern, wurden 
zusätzlich Laubbäume vom Berg-Ahorn dazwi-
schen gepflanzt. 

Leider waren in diesem Jahr nur gut ein Dutzend 
Personen dem Aufruf gefolgt, was für die Anwe-
senden bedeutete, etwas mehr Arbeit auf sich 
zu nehmen. Trotzdem war nach gut drei Stunden 
das Tagwerk vollbracht und alle Jungbäume ge-
nossen frische Erde unter ihren noch filigranen 
Wurzeln. Wie Habegger meinte, wird in den 
nächsten 150 Jahren ein kräftiges Wurzelwerk 
daraus entstehen.

In Anbetracht dessen, dass bei gutem Wetter die 
Massen freitags auf die Strasse gehen, um zu 
demonstrieren, lassen sich jeweils wenige begeis-

tern, um mit eigenen Händen für eine nachhaltige 
Natur beizutragen. Dieser Fakt ist bedenklich, 
aber bezeichnend für die aktuelle Zeit. 

Ungeachtet dessen werden wir uns in den nächs-
ten Jahren mit gemeinsamen Hegeanlässen dafür 
einsetzen, dass aus dieser Aktion auch Zukunft 
erwächst. So muss in den nächsten Jahren re-
gelmässig das Dornengewächs entfernt werden, 
damit das Wachstum der jungen Bäume nicht im 
«Dornenkeim» erstickt. 

Die nächste Möglichkeit bei welcher sich wie-
derum Freiwillige engagieren können, findet am 
Samstag, 25. Juni statt. Wie bereits in den letzten 
Jahren laden wir alle ein, mit einer gemeinsamen 
«Ghüderaktion» Konolfingen von weggeworfe-
nem Unrat und liegengebliebenen Hygienemas-
ken zu befreien.

Das ehemalige Löschgerätschaftsmagazin soll 
zum Preis eines Einfamilienhauses in einen  
Pausenraum umgebaut werden.

Nachdem ein Jungbaum eingepflanzt wurde, 
wird dieser mit einem Netz gegen Wildschaden 
geschützt. 
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 Veranstaltungen
  in Konolfingen 

Mai Sa/So . . . . 28./29. . . . Dorfmuseum (10.00–16.00)  . . . . . . . . . . . . . . Kleintierausstellung – Museum offen

Juni Fr . . . . . . . 3. . . . . . . . Ref. Kirche (09.30–10.00) . . . . . . . . . . . . . . . . Klingende Orgel 
 Fr . . . . . . . 3. . . . . . . . Ref. Kirche (19.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Orgelvesper mit Inge Beck
 So  . . . . . . 5. . . . . . . . Dorfmuseum	(14.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Sonderausstellung – Chorn-Mähl-Brot 
 Mo . . . . . . 6. . . . . . . . Schafis Hof (10.00–19.00)  . . . . . . . . . . . . . . . schafis-hof-fest – zahlreiche Attraktionen und Musik
 Di . . . . . . . 7. . . . . . . . Gemeindehausplatz (19.00). . . . . . . . . . . . . . . Gemeindeversammlung – Gemeinderat
 Do . . . . . . 9. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Spezial-Stamm ZAK 
 Do–Sa  . . . 9.–11. . . . . Grasdeeri Ursellen (ab 18.00)  . . . . . . . . . . . . . Hockeyfest SC Ursellen
 Fr . . . . . . . 10. . . . . . . Oberdiessbach (18.30–21.00) . . . . . . . . . . . . . Marschmusikparade – MG Konolfingen
 Sa  . . . . . . 11. . . . . . . Bernstrasse 38 (09.00–17.00) . . . . . . . . . . . . . Rosenfest beim Blumenkind-Atelier
 Sa  . . . . . . 11. . . . . . . Gemeindehausplatz (13.00–16.00) . . . . . . . . . Tausch- und Gänggelimärit
 Sa  . . . . . . 11. . . . . . . Lebensart	(14.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Konzert der Berner Puzzle-Jazzband
 Sa  . . . . . . 11. . . . . . . Ref. Kirche (19.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Konzert Orchester Konolfingen
 So  . . . . . . 12. . . . . . . Bernstrasse 38 (09.00–17.00) . . . . . . . . . . . . . Rosenfest beim Blumenkind-Atelier 
 So  . . . . . . 12. . . . . . . Ref. Kirche (17.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Konzert Orchester Konolfingen
 Di . . . . . . . 14. . . . . . . Gysenstein Schmitte (19.30)  . . . . . . . . . . . . . . Platzkonzert Musikgesellschaft
 Fr/Sa . . . . . 17./18. . . . Inseli . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jubiläum 75 Jahre FC Konolfingen – Programm folgt
 So  . . . . . . 19. . . . . . . Häutligen Rüteli (10.00)  . . . . . . . . . . . . . . . . . Open Air-Gottesdienst – ref. Kirchgemeinde
 So  . . . . . . 19. . . . . . . Dorfmuseum (10.00–17.00)  . . . . . . . . . . . . . . Sonderausstellung – Chorn-Mähl-Brot 
 So  . . . . . . 19. . . . . . . Lebensart (ab 15.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Klassik mit Pianist Daniel Moos
 Di . . . . . . . 21. . . . . . . Ref. Kirche (ab 18.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fête de la Musique
 Di . . . . . . . 21. . . . . . . Freimettigen Schulhaus (19.30) . . . . . . . . . . . . Platzkonzert Musikgesellschaft 
 Mi  . . . . . . 22. . . . . . . Treffpunkt Bhf. Konolfingen (11.50) . . . . . . . . . Wanderung Murzelen–Uettligen mit Magdalena Wittwer – Organisation ZAK
 Sa  . . . . . . 25. . . . . . . Mehrzweckplatz (09.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Ghüdersammel-Aktion der SVP Konolfingen
 So  . . . . . . 26. . . . . . . Inseli (13.00–16.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . GLP im Gespräch
 Di . . . . . . . 28. . . . . . . Konolfingen–Dorf Schulhaus (19.30) . . . . . . . . Platzkonzert Musikgesellschaft

Juli Fr . . . . . . . 1. . . . . . . . Ref. Kirche (09.30–10.00) . . . . . . . . . . . . . . . . Klingende Orgel 
 Sa  . . . . . . 2. . . . . . . . Lebensart	Konolfingen	(14.30) . . . . . . . . . . . . . Platzkonzert Musikgesellschaft 
 Sa  . . . . . . 2. . . . . . . . Niederhünigen Schulhaus (18.30)  . . . . . . . . . . Hünigenchilbi – Platzkonzert Musikgesellschaft
 Di . . . . . . . 5. . . . . . . . Häutligen (19.30) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Platzkonzert Musikgesellschaft 
 Fr . . . . . . . 8. . . . . . . . Schwimmbad (ab 19.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Mondscheinbaden
 Fr . . . . . . . 15. . . . . . . Schwimmbad (ab 19.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Mondscheinbaden
 Fr . . . . . . . 22. . . . . . . Schwimmbad (ab 19.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Mondscheinbaden
 Fr . . . . . . . 29. . . . . . . Schwimmbad (ab 19.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Mondscheinbaden

August Mo . . . . . . 1. . . . . . . . Inseli (18.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bundesfeier
 Mi  . . . . . . 3. . . . . . . . Feuerwehrmagazin (17.00–20.00) . . . . . . . . . . Blutspende – Samariterverein Konolfingen
 Fr . . . . . . . 5. . . . . . . . Ref. Kirche (09.30–10.00) . . . . . . . . . . . . . . . . Klingende Orgel 
 Fr . . . . . . . 5. . . . . . . . Schwimmbad (ab 19.00) . . . . . . . . . . . . . . . . . Mondscheinbaden 
 Fr/Sa . . . . . 12./13. . . . Schwimmbad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 Jahre Badi Konolfingen
 Sa  . . . . . . 20. . . . . . . Schwimmbad Inseli (ab 12.00) . . . . . . . . . . . . . Badifest – Schwimmklub 
 So–So  . . . 21.–28. . . . Festzelt Haldenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Anlässe von Content Konolfingen
 Sa  . . . . . . 27. . . . . . . Kirchgemeindehaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jubilarenkonzert – Musikgesellschaft
 

September Fr . . . . . . . 2. . . . . . . . Ref. Kirche (09.30–10.00) . . . . . . . . . . . . . . . . Klingende Orgel 
 Sa  . . . . . . 3. . . . . . . . Lebensart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sommerfest
 So–So  . . . 4.–11. . . . . Kath. Kirche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Einweihung neuer Saal
 Mi  . . . . . . 7. . . . . . . . Bibliothek	(14.15–14.45)  . . . . . . . . . . . . . . . . Gschichtestund ir Bibliothek
 Sa  . . . . . . 10. . . . . . . Oberburg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Marchcontest mit Musikgesellschaft Konolfingen

Meldungen von Veranstaltungen an:  
Ihre Hinweise für diese Seite und für den zweimonatigen Veranstaltungskalender senden Sie elektronisch (veranstaltungen@konolfingen.ch),  
per	Fax	031	790	45	00	oder	 
per Post an: Gemeindehaus, Abteilung Präsidiales, Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen! 

Wichtig: 
Der Veranstaltungskalender auf www.konolfingen.ch wird von BERN-OST übernommen, d.h. es erscheinen hier nur Meldungen von Veranstaltungen,  
welche bei BERN-OST eingetragen wurden.

Einträge für www.bern-ost.ch an:  
Reinhard’s	OIK	Services,	Bahnhofplatz	3,	3076	Worb,	info@reinhards.ch	oder	Fax	031	832	00	24.	
Machen Sie von dieser kostenlosen Werbemöglichkeit Gebrauch!
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Ein Wochenende für alle Sinne
Viele Attraktionen warten am ErlebnisWochenende vom 28./29. Mai auf die ganze Familie. 
Neben Kleintieren des OV Konolfingen, kreativen Backkünsten, Marzipan-Modellieren können 
Sie auch die Sonderausstellung Chorn-Mähl-Brot geniessen.
 

Der OV Konolfingen zeigt seine mit Liebe ge-
pflegten Kleintiere. Kaninchen, Geflügel, Tauben 
und Ziervögel. Im Garten begeistern die Kleintiere 
Jung und Alt. Dazu sind die frisch geschlüpften 
Küken von Hühnern und Legewachteln sicher 
nicht nur für die Kleinsten spannend. 

Die Lernenden der Berufsschulen Thun 
und Langenthal zeigen im Dachstock krea-
tive Backkunst. Ob Partybrote oder Torten, 
die attraktiven Kunstwerke zeigen die Vielfalt 
des Bäcker:innen-/Confiseur:innen-Handwerks. 
Zudem können Sie mit Ihren Kindern unter An-
leitung selber Marzipanfiguren modellieren.

Passend zu all den Aktivitäten finden Sie in der 
Sonderausstellung «Chorn-Mähl-Brot» das 
Vereins Alter Bären viele Verbindungen zu den 
anderen Attraktionen.

In der Festwirtschaft verpflegen wir Sie mit 
einem breiten Angebot gerne. Jeweils ab 13 Uhr  
dreht sich das Zwirbelirad und sorgt mit  
seinen bekannt schönen Preisen für Ihr Glück. 
Am Sonntag von 11.00–13.00 Uhr geniessen Sie 
volkstümliche Unterhaltung.

Es lohnt sich am Wochenende für alle Sinne 
dabei zu sein. Dank der wertvollen Unterstüt-
zung der IG-Urdinkel (Bärau), der Strahm-Mühle 
(Münsingen) und der Bäckerei/Konditorei Berger 
AG (Münsingen) dürfen wir allen Besuchenden 
ein frisches Ur-Dinkel-Mütschli mit nach Hause 
geben. Der Eintritt zu allen Aktivitäten ist gratis, 
wir freuen uns auf eine Kollekte. 

www.ovkonolfingen.ch 
www.museum-alter-baeren.ch

Text und Bilder: Willi Blaser
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Beschwingt durch die weissen Nächte

Musikfest Konolfingen

Jedes Jahr in der Zeit der Sommersonnenwende 
wird Sankt Petersburg nachts in silbriges Däm-
merlicht getaucht. Es ist die Zeit der «Weissen 
Nächte», wenn die Sonne am Finnischen Meerbu-
sen nicht untergeht. Und es ist Festzeit mit Tanz, 
Musik und viel Alkohol.

Die Fête de la Musique ist eine Veranstaltung, 
bei der Amateur- und Berufsmusiker honorarfrei 
auftreten. Das Fest geht auf eine Initiative des 
französischen Kulturministers Jack Lang im Jahr 
1981 zurück. Die erste offizielle Fête de la Mu-
sique fand am 21. Juni 1982 in Paris statt. Seither 
verbreitete sich dieser Anlass am längsten Tag 
des Jahres in ganz Europa. 

Das Orchester Konolfingen führt zur oben ge-
nannten Thematik am 11. und 12. Juni 2022 in 
der reformierten Kirche Konolfingen beschwingte 
Musik auf: Im Zentrum stehen Werke von Peter 
I. Tschaikowsky, der in St. Petersburg studiert 
hatte und als 53-jähriger auch dort verstarb. Der 
junge Bieler Cellist Samuel Niederhauser (Migros-
Preisträger 2020) spielt zwei Werke für Solocello 
und Orchester, eine «Nocturne» und die berühm-
ten «Rokoko-Variationen». Ergänzt werden diese 

Samstag, 11. Juni 19.30 Uhr
Sonntag, 12. Juni 17.00 Uhr

Reformierte Kirche Konolfingen

Wir hoffen, dass viele Zuhörende unser heiteres 
Konzert besuchen werden.

Orchester Konolfingen 
Peter Knecht

In Konolfingen organisiert der Kirchenchor seit 
2013 dieses Musikfest. Auch 2022 treten am 
Abend in der reformierten Kirche Konolfingen 
vor allem die Chöre der Region auf, und bei 
Bratwurst und Kuchen soll auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz kommen. Alle Musikinteressierten 
sind herzlich eingeladen!

Peter Knecht

Dienstagabend 21. Juni 2022 ab 18.00 Uhr
Reformierte Kirche Konolfingen

beiden Kompositionen mit W.A.Mozarts 29. 
Sinfonie und zwei Sätzen aus der Oktett-Partita 
für Bläser von Johann Nepomuk Hummel. Dies 
passt, weil die beiden Komponisten nämlich zur 
Zeit des Rokoko lebten.



46  Inserate 2 | 2022 Chonufinger

st rnä ä

«bis gli,
mir fröie üs!»

3510 Konolfingen
Ursellen

steak house

Restaurant Sternen
Ursellen / Konolfingen
Tel: 031 791 01 78
www.sternen-ursellen.ch

Reservieren Sie für Ihr Fest:
im wunderschönen
Steak-House oder
im Wintergarten

- Konfirmaon
- Familienfest
- Geburtstag

- Taufe
usw...

             
____________________________________________________________________________________________________________________________________________          

Nehmen Sie sich Zeit für eine Pause! 
 

Tanken Sie neue Energie, tauchen Sie ein in die Welt der Wellness Coiffure. 
Qualität und Beratung sind unsere Königsdisziplin  ! 
Fragen Sie in unserem Salon nach der 'Member of Members Card'. 
Besondere Vergünstigungen für JuniorInnen im Alter von 16–24 Jahren. 
 
Gönnen Sie sich mehr als nur einen Haarschnitt. 
 

Schöne, natürlich wirkende Ausstrahlung. Machen Sie 
sich bereit für das schönste Grey Ihres Lebens: mit unseren 
True Grey Produkten. Das alles ohne Haarschädigung. 
Harmonische Silberveredelung und Glanz, weniger  
Gelbstich, besser frisierbares Haar. 
 

WIR BEDANKEN UNS FÜR IHRE KUNDENTREUE!                 

 

 

Coiffure TREND 
 

Damen & Herren 
Kreuzplatz 4  

3510 Konolfingen 
 

Tel: 031 791 25 65  –  www.coiffuretrend.ch 

Dach
Holz+

	 ·	Bedachungen	
	 ·	Holzbau	
	 ·	Fassaden	
	 ·	Isolationen

Anton	Kohli	
Oberdorfstrasse	22	 Telefon	079	257	37	51	
3510	Konolfingen	 anton.kohli@bluewin.ch

Online 
Termin
Agenda

bodyfeedback.ch
Edelstein

Massage
für Frauen

Kinesiologie Praxis 
Konolfingen 

* Wo wünschst Du Dir   
 Veränderung?
* Was möchtest Du hinter  
 Dir lassen?
* Was tut Dir gut?

Das Konolfinger Gewerbe 
hat viel zu bieten!

jakob     ag
Ihr Partner für Druck & Kommunikation

	3506	Grosshöchstetten
031	710	42	42
info@jakobdruck.ch
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Kirche

Kirchliche Anlässe Katholische Pfarrei Konolfingen
Mai Sonntag, 29. 09.15 Kath. Gottesdienst
 

Juni Sonntag, 5. 10.30 Pfingstgottesdienst 
 Sonntag, 12. 09.15 Kath. Gottesdienst 
 Sonntag, 19. 10.30 Kath. Gottesdienst für Familien zum Abschluss des Unterrichtsjahrs 
 Sonntag, 26. 09.15 Kath. Gottesdienst 
 

Juli Sonntag, 3. 09.15 Kath. Gottesdienst
 Sonntag, 10. 09.15 Eucharistiefeier 
 Sonntag, 17. 09.15 Kath. Gottesdienst 
	 Sonntag,	24.	 09.15	 Kath.	Gottesdienst
 Sonntag, 31. 09.15  Kath. Gottesdienst
 

August Sonntag, 7. 09.15 Kath. Gottesdienst  
	 Sonntag,	14.	 09.15		 Kath.	Gottesdienst
 Sonntag, 21. 10.30  Kath. Gottesdienst 
 Sonntag, 28. 09.15  Kath. Gottesdienst 

September	 Sonntag,	4.	 10.00		 Eucharistiefeier	
 Sonntag, 11. 10.00 ökumen. Gottesdienst   
 Sonntag, 18. 10.30 Kath. Gottesdienst zum Bettag
 Sonntag, 25. 09.15 Kath. Gottesdienst 

 Weitere Hinweise und aktuelle Angaben finden Sie unter www.kathbern.ch/konolfingen

Food Save in Konolfingen! 
Bestimmt kennst du das: Dein Kühlschrank ist gut gefüllt – und du isst spontan bei Freunden oder bestellst 
eine Pizza beim Kurier. Die Esswaren in deinem Kühlschrank häufen sich an, wandern in den Hintergrund und 
schliesslich in den Abfall. Schade, bestimmt hätte jemand deine Einkäufe verwerten können. 

Wir können es uns in der Schweiz zwar leisten, Lebensmittel wegzuwerfen – finanziell. Nicht aber aus ethischer 
und ökologischer Sicht. Um möglichst viele Lebensmittel vor dem Abfall zu bewahren, werden in der ganzen 
Schweiz öffentlich zugängliche Kühlschränke aufgestellt und von freiwilligen Helferinnen und Helfern betrieben. 
So auch in Konolfingen. 

Auf dem Inseli Areal, unter dem Kirchenturm, leuchtet euch das Gelb schon von weitem entgegen. Komm vorbei, 
bring etwas mit oder nimm etwas nach Hause. Hilf auch Du mit, den Food Waste zu vermindern. 

Mehr Infos findest du auf madamefrigo.ch.
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Beratungsstelle Ehe Partnerschaft Familie
Beratungsstandort Konolfingen, Kirchweg 10, 3510 Konolfingen

Angebot
Wir sind für Sie da und hören Ihnen zu bei Beziehungs- und Lebensfragen  
und bei Konflikten und Krisen. Gemeinsam suchen wir nach Möglichkeiten,  
Perspektiven und Lösungen.
Wir beraten Einzelpersonen, Paare und Familien.

Kosten
Die Klientinnen und Klienten leisten einen Kostenbeitrag.

Kontakt
Beratungsstelle EPF, Kirchweg 10, 3510 Konolfingen
Andreas Lüdi-Räth, Paar- und Familientherapeut
Telefon	+41	79	443	20	78	
Email konolfingen@berner-eheberatung.ch
www.berner-eheberatung.ch

Neuer Pfarreisaal wird mit grossem Fest gefeiert
Auf dem Inseli wird gebaut. Die katholische Kirchgemeinde bekommt ein neues Pfarreizentrum. 
Im September wird die Einweihung eine Woche lang gefeiert.

Wer im Moment auf dem Inseli unterwegs ist, 
hat es sicher gemerkt: Rund um die Kirche wird 
seit Monaten gebaut. Gut fünfzig Jahre nach dem 
Bau der Kirche entsteht am Ort des ehemaligen 
Wohn- und Bürohauses der katholischen Kirchge-
meinde ein neues Pfarreizentrum mit Schulungs-
räumen und einem neuen, grossen und hellen 
Pfarreisaal. Dieser soll den vielfältigen Aktivitäten 

der Gemeinde dienen, aber auch weiteren Benut-
zergruppen offen stehen. Ein Saal für die ganze 
Bevölkerung.

Eine Woche Einweihung
Für die katholische Gemeinde in Konolfingen 
und 18 weitere politische Gemeinden ist das ein 
Grund zum Feiern und die ganze Bevölkerung 

einzuladen: Die Einweihung findet eine ganze 
Woche	lang	vom	Sonntag,	4.	September,	bis	zum	
Sonntag, 11. September statt.

Zuerst feiern wir als Kirchgemeinde das Bauwerk 
und nehmen es in Beschlag.
Danach zeigen wir mit Veranstaltungen, wie man 
die Räumlichkeiten nutzen kann.
Am Mittwoch, 7. September ist der frühere Abt 
des Klosters Einsiedeln, Martin Werlen, bei uns 
zu Gast. Er fordert uns mit einem Referat auf 
«Höre auf zu beben! Bereite dich zu leben!» Im 
Anschluss an sein Referat gibt es eine Diskussion.

Pedro Lenz kommt
Am Tag darauf (8.9.) kommt der bekannte Schrift-
steller Pedro Lenz («Der Goalie bin ig») mit mu-
sikalischer Begleitung zu uns. Er liest aus seinen 
Werken, begleitet am Kontrabass von Michael 
Pfeuti. Ein Leckerbissen der Schweizer Literatur 
kommt damit nach Konolfingen.

Am Samstag (10.9.) gibt es auf dem Inseli eine 
Chilbi mit Karussell, Riesentrampolin, Kettenflie-
ger und weiteren Attraktionen, Speis’ und Trank 
aus aller Welt. Und am Sonntag, 11. September 
feiern wir mit einem ökumenischen Fest zusam-
men mit den Kirchgemeinden in der Region un-
sere Zusammenarbeit. Seien Sie alle willkommen, 
mit uns den Neubau zu feiern. 
Weitere Informationen jederzeit auf der Webseite:  
www.kathbern.ch/konolfingen
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Kirche wozu?
Wir fragen nach bei Andrea Gäumann-Weingart, Schulbusfahrerin, Bäuerin, Familienfrau und kreative Bastlerin aus Häutligen

An welche Erlebnisse in der Kirche erinnerst du 
dich?
Wichtige Ereignisse für mich waren meine Hoch-
zeit und die drei Taufen meiner Töchter. Ja, 
und dann sind Jodlerkonzerte in Kirchen für 
mich einfach nur wunderbar, nicht zu vergleichen 
mit Auftritten in Turnhallen oder Sälen. Deshalb 
waren wir auch immer sehr glücklich, dass die 
Benefizkonzerte von unserem Familienquartett 
Weingart in der Kirche Konolfingen durchgeführt 
werden konnten.

Kannst du dir Konolfingen ohne Kirchen  
vorstellen?
Nein, eine Kirche gehört zu einem Dorf und es 
braucht einen Raum für Taufen und Beerdigun-
gen. Zudem sind Kirchen für mich wunderbare 
Gebäude und Orte der Stille. Ich besuche auf 
Reisen immer gerne Kirchen. Mittlerweile be-
gleiten mich dabei auch meine Kinder und oft 
zünden wir Kerzen für Bedürftige an. Ich finde 
auch das Glockengeläut schön und beruhigend 
und vermisse dies manchmal hier in Häutligen, 
wo man die Glocken nur von weitem und bei 
gutem Wind hört.

Findest du es ein Problem, dass die kirchlichen 
Anlässe grösstenteils in Konolfingen stattfinden 
und nur wenige in Häutligen?
Nein, der Weg ist für uns kein Problem und wir 
sind glücklich über die Sonntagsschule Häutligen 
und den ökumenischen Gottesdienst auf dem Rü-
teli, der sogar auf unserem Land stattfindet, was 
für mich etwas ganz Besonderes ist. Häutligen ist 
eine intakte, aktive Dorfgemeinschaft, wo man 
einander kennt, einander hilft und viel Gemein-
sames macht (z.B. Froueträff oder Yogagruppe). 
Deshalb ist zum Beispiel die Kirchen-Cafeteria 
am Freitag auf dem Kreuzplatz für mich kein 
Bedürfnis. 

Wie hast du deinen kirchlichen Unterricht  
erlebt?
Ich ging in Konolfingen von der 7. Klasse an in die 
«Kinderlehre» und der Mittwochmorgen mit zwei 
Stunden KUW und anschliessend Kochschule war 
jeweils für mich ein Highlight. Auch das Konflager 
ist mir in bester Erinnerung.

Und wie erlebst du nun den kirchlichen Unter-
richt bei deinen Töchtern?
Heute ist dies anders: Dadurch dass der Unter-
richt nicht mehr während der Schulzeit stattfin-
det, ist er bei meinen Töchtern (2./6./8. Klasse) 
nicht mehr so beliebt, obschon ja der Blockunter-
richt nicht sehr umfangreich ist und meine Kinder 
genügend Freizeit haben. Aber es ist einfach 
anders als zum Beispiel die Sonntagsschule hier 
in Häutligen. Diese wird von fast allen Kinder des 
Dorfes besucht und die Kinder sind begeistert. 
Die Atmosphäre ist halt familiärer, was meine 
Töchter schätzen und was nun sogar dazu geführt 
hat, dass die älteste Tochter in der Leitung der 
Sonntagsschule mithilft. 

Wie wichtig ist dir die religiöse Erziehung  
deiner Kinder?
Ich finde es gut, wenn meine Kinder den kirch-
lichen Unterricht besuchen und dann auch kon-
firmiert werden, auch wenn ich sie dazu nicht 
zwingen würde. Ich habe aber Freude, wenn sie 
zum Beispiel nach der Sonntagsschule glücklich 
nach Hause kommen und mir Geschichten aus 
der Bibel erzählen, die ich schon vergessen habe. 
Ich bete auch regelmässig mit den Kindern und 
finde, dass gerade auf dem Bauernhof religiöse 
Themen wie Natur, Schöpfung, Geburt und Tod 
allgegenwärtig sind und deshalb auch Gespräche 
darüber entstehen.

Sind für dich die «Kirchensteuern» gut  
investiertes Geld?
Ich mache mir darüber eigentlich keine Gedan-
ken. Wird aber eine Strasse nach kurzer Zeit 
schon wieder saniert, denke ich mehr über die 
Ausgaben der Steuergelder nach und nerve mich 
dann auch mal darüber. Grundsätzlich finde ich, 
ein Kirchenaustritt sollte nie aus finanziellen 
Gründen erfolgen.

In welchen Bereichen könnte sich die Kirche  
Konolfingen verbessern?
Meine Wünsche betreffen den kirchlichen Unter-
richt: Im Dezember sollte kein Unterricht statt-
finden, da in dieser Zeit sonst viel los ist. Auch 
gute Terminabsprachen mit den Schulen sind 
wichtig, wobei mir klar ist, dass in der Planung 
nicht auf alles Rücksicht genommen werden kann 
und Häutligen mit seinen wenigen Kindern nicht 
erste Priorität hat. Bei den Anmeldungen für die 
KUW-Kurse der älteren Kinder wäre ich erfreut, 
wenn sie nicht nur im Internet in einem kurzen 
Zeitfenster erfolgen könnten, vor allem wenn es 
noch speziell einen Infoabend dafür gibt. Ich finde 
diese digitalen Anmeldungen oft etwas stressig.

Peter Knecht
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Sonntagschulen in der Kirchgemeinde
In unserer Kirchgemeinde gibt es verschiedene «Sonntagschulen», an verschiedenen Orten und Zeiten. Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen. 

Sonntagschule Konolfingen
In der Sonntagschule Konolfingen treffen sich Mädchen und Jungs ab 5 Jahren im Kirchgemeindehaus von 9.30 bis 10.30 Uhr. 
Eine Stunde über Gott und die Welt – mit Geschichten aus der Bibel, Basteln und Spielen und Feiern. Da gibt es Vieles zu ent-
decken und zu erfahren!
Die Sonntagschule findet in der Regel statt, wenn Gottesdienst für Gross und Chly gefeiert wird. Alle starten gemeinsam in der 
Kirche – die Kleinen gehen dann zur Vertiefung ins Kirchgemeindehaus, während die Grossen eine Predigt hören.

26. Juni, 21. August und 18. September, je 09.30 Uhr

Sonntagschule Gysenstein
Wir tauchen ein in spannende biblische Geschichten – ein Programm für Kinder zwischen 5 und 15 Jahren.

4.	Juni,	10.00	Uhr	(Sommerfest)

Sonntagschule Häutligen
In	der	Sonntagschule	Häutligen	treffen	sich	Mädchen	und	Jungs	ab	4	Jahren	im	Schulhaus	Häutligen,	jeweils	Sonntags	von	
09.30 bis 10.30 Uhr. Eine Stunde über Gott und die Welt – mit Geschichten aus dem tiefen Brunnen der Bibel. Da gibt es  
Vieles zu entdecken und zu erfahren!

12. Juni, 09.30 Uhr

Domino Niederhünigen
Hier	treffen	sich	Mädchen	und	Jungs	zwischen	4	und	12	Jahren	am	Donnerstag	nach	der	Schule	im	Schulhaus	Niederhünigen,	
jeweils von 16.15 bis 17.15 Uhr. Sie lernen etwas über Gott, die Welt und sich selber. Im Zentrum des Nachmittags steht in der 
Regel eine biblische Geschichte, die vertieft und nacherlebt wird mit Liedern, Basteln, Zeichnen, Spielen, Tanzen usw.

2. und 23. Juni, 16.15 Uhr

Chinder-Chilche Holz
Sonntagschule heisst im Holz «Chinder-Chilche» und ist am Samstagvormittag, jeweils von 10.00 bis 11.15 Uhr im Kirchlein 
Holz in Niederhünigen. Eingeladen sind Kinder ab 5 Jahren. Erzählt wird in der Regel eine biblische Geschichte, die vertieft und 
nacherlebt wird mit Liedern, Basteln, Zeichnen, Spielen, Tanzen usw.

11. und 18 Juni, 10.00 Uhr
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Elektroboiler ersetzen

Geld + Energie sparen!

Exzellentes Preis-Leistungsverhältnis!

» Ökologischer und kostensparender Ersatz 
 Ihrer (elektrischen) Warmwasser-Aufbereitung

» Entkopplung der Wassererwärmung von Ihrer 
 Gas- oder Ölheizung

bis zu

Energie*

sparen!

80%

Zum wiederholten Mal die No1!
Der Beste seiner Klasse▸▸
topten.eu
topten.ch

Der OEKOBOILER ist in verschiedenen Grössen 
(150, 300 und 450 Liter) erhältlich

*gegenüber konventionellen Elektro-Boilern

Rufen Sie jetzt an für eine kostenlose Beratung vor Ort.

Joël Wasem: 079 856 30 64
Tonisbachstrasse 14 | 3510 Konolfingen | Mail: joel.wasem@oekoswiss.ch

Verkauf und Installation erfolgt 
durch Ihren regionalen Installateur.

Urs Aeschlimann
Emmentalstrasse 23
3510 Konolfingen

031 790 31 31 

Persönlich.
Von hier. Für Sie.

Das Blumengeschäft 
mit Herz in 
Konolfingen

jakob     ag
Ihr Partner für Druck & Kommunikation

	3506	Grosshöchstetten
031	710	42	42
info@jakobdruck.ch
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Schnäggli-Programm
Welt entdecken, Spielen, Austauschen, Singen 
und Feiern – all das und noch viel mehr gibt’s im 
Schnäggli-Programm für Kinder ab 0 Jahren und 
ihre Begleitpersonen. Herzlich willkommen!

Das Schnäggli-Programm findet am 1., 2. und 3. 
Mittwoch im Monat von 09.30–11.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Konolfingen statt.

In der Regel ist am 1. und 2. Mittwoch im Monat 
Schnäggli-Treff. Hier soll Zeit sein, sich auszutau-
schen, zu spielen, die Welt zu entdecken, einen 
Kaffee zu trinken und einfach zu geniessen! 
Eingeladen sind alle – ganz egal, ob das Kind 
schon fröhlich durch die Gegend spaziert oder die 
Welt noch auf dem Rücken bestaunt. Man kann 
einfach «ineluege», Anmeldung braucht es keine. 

Immer am 1. Mittwoch im Monat ist zeitgleich die 
Mütter- und Väterberatung im Kirchgemeinde-
haus und bereit, Fragen zu beantworten.

Am 3. Mittwoch im Monat findet im Wechsel das 
Schnäggli-Singen oder die Schnäggli-Fyr statt. 
Hier gibt es ab 09.30 Uhr ein ganz einfaches 

Programm für die Kleinsten mit Liedern, kleinen 
Ritualen, Sinneserfahrungen und Geschichten. 
Anschliessend bleibt genug Zeit zum gemütlichen 
Ausklang und fröhlichen Spielen.

Orgelkonzerte in der Reformierten Kirchgemeinde
Klingende Orgel am Freitag
Immer am ersten Freitag im Monat können Sie 
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr (nach der Stillen Zeit) 
Orgelklängen lauschen oder sogar dem Organis-
ten/der Organistin über die Schultern schauen!

Reformierte Kirche Konolfingen
3. Juni
1. Juli
5. August
2. September

Orgelvesper
Inge Beck aus Esbjerg, Dänemark spielt Werke 
von Buxtehude und dänischen Komponisten.
Freitag, 3. Juni, 19.30 Uhr
Reformierte Kirche Konolfingen

Frühling im Garten des Kirchgemeindehauses
Ein Ort der Begegnung für alle

Die blauen Stühle und der Tisch beim Spielplatz 
sind wieder parat zum Kaffee/Tee trinken, Pick-
nicken, Plaudern, Ausruhen unter den Bäumen 
oder zum Sich-Treffen. Die Kaffeemaschine ist im 
Foyer bereit. Auch die Stühle und Tische im Höfli 
vor dem Kirchgemeindehaus laden wieder zum 
Verweilen ein und wir freuen uns über die vielen 
Kinder, die den Spielplatz benützen. 

Das Label «nette Toilette» weist darauf hin, dass 
das Haus auch dafür offen ist.

Wann? Grundsätzlich immer am Mittwoch, 09.30–11.00 Uhr
Kontakt:	Pfrn.	Christina	Marbach	(031	790	00	34)

Das genaue Programm sehen Sie auf www.konolfingen.org
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Wir freuen uns!

Wake Up-Event
Freitag,	24.	Juni	2022
Kirchgemeindehaus Konolfingen
17.30 Uhr: Raclette
19.00 Uhr: Infos und Austausch

Kirchencafeteria
Zwischen Juni und September bieten wir jeweils 
am Freitag von 09.00 bis 11.00 Uhr auf dem 
Kreuzplatz eine kleine Cafeteria an. Zeit für 
einen Zwischenhalt, ein kurzes Gespräch, eine 
spannende Begegnung und natürlich einen feinen 
Kaffee. Kommen Sie vorbei!

Wir glauben farbig
Vor mehr als drei Jahren haben wir mit unserem 
Gottesdienst-Konzept gestartet. Viele haben mit 
viel Elan mitgemacht: Im Kafi-Team, in der Band, 
in	 den	 Teams	 Modern,	 Talk	 &	 Music,	 Gross	 &	
Chly oder als LektorInnen. Und wir konnten viele 
farbige Gottesdienste feiern.

Während der Pandemie ist einiges davon einge-
schlafen, Leute haben aufgehört, andere sind 
weggezogen. Nun ist es Zeit für einen Neustart.

Helft ihr mit, unsere Gottesdienste wieder zum 
Leben zu erwecken?
Mit euren Ideen, euren Vorstellungen, eurem 
Engagement? Es sollen eure Gottesdienste sein, 
die wir gemeinsam feiern – in all euren Farben.

Wir laden herzlich ein zu einem Abend mit Ra-
clette, Infos und Austausch – bei schönem Wetter 
draussen (und sonst im KgH).
Fürs Essen, zu dem wir euch mit Partner*in/Fami-
lie einladen, sind wir froh um eure Anmeldungen 
bis 17. Juni an:
Sekretariat, Kirchweg 10, 3510 Konolfingen, 
info@konolfingen.org oder via 
Kirchgemeinde-App.

Rägeboge
Entdecke Gottes Farben auf der Welt!

Rägeboge ist ein Erlebnis-Morgen für Kinder ab 
4	 Jahren	 im	 Kirchgemeindehaus	 Konolfingen,	
jeweils samstags von 9.30 bis 11.30 Uhr. Es 
gibt Geschichten, Spiele, Lieder, Basteleien und 
natürlich auch ein Znüni. Rägeboge darf man 
auch unregelmässig besuchen, ohne dass man 
den Anschluss verpasst. Jeder Morgen ist in sich 
abgeschlossen.

18. Juni, 09.30–11.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Wir glauben farbig

Und legen wieder los!
Raclette, Infos und Austausch

Freitag, 24. Juni 2022
Ab 17.30 Uhr

Kirchgemeindehaus Konolfingen

Wa
ke
Up
!
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Weil das Dorffest auch dieses Jahr nicht stattfin-
det, feiern wir auf dem schönen Rüteli oberhalb 
Häutligen einen Gottesdienst mit Pfrn. Christina 
Marbach, einer Taufe und der Musikgesellschaft 
Konolfingen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
offeriert	die	Gemeinde	Häutligen	ein	Apéro.	Als	
Sitzgelegenheit stehen einfache Festbänke zur 
Verfügung. Man darf bequemere Stühle gerne 
selber mitbringen! Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Refor-
mierten Kirche Konolfingen statt. Auskunft ab 
08.00 Uhr über www.konolfingen.org oder Tele-
fon	031	790	00	34.

Gottesdienst Klassisch
Sonntag, 19. Juni, 10.00 Uhr
Auf dem Rüteli oberhalb Häutligen

Open Air-Gottesdienst auf dem Rüteli, Häutligen

Meditationsabende
Mit meinem Gott kann ich über Mauern sprin-
gen – Vertiefungsabende für alle, die «Exerziti-
en im Alltag» kennen, nach der Ignatianischen 
Spiritualität. Wie gelingt es, Gebet und Alltag 
konkret miteinander zu verbinden? Tägliche He-
rausforderungen verdecken uns oft den Blick auf 
Gott und seine Heilsgeschichte. Die monatlichen 
Abende helfen uns, auf der Spur von Jesus zu 
bleiben und unser Leben auf IHN hin zu ordnen. 
Grundlage für die Meditation sind Bibeltexte aus 
den Evangelien. Alle Formen von Exerzitien ge-
hen ursprünglich zurück auf Ignatius von Loyola 
*1491,	 der	 auf	 dem	Hintergrund	 seiner	 Lebens-
erfahrung die «Geistlichen Übungen» entwickelt 
hat. Jeder Abend ist in sich geschlossen. Eine 
regelmässige Teilnahme empfiehlt sich, da die 
Meditationsabende thematisch aufeinander auf-
gebaut werden. Sie können jedoch auch einzelne 
Abende besuchen. Wer das erste Mal an den 
Meditationsabenden teilnehmen möchte, melde 
sich bitte voraus per Mail oder Telefon an. Die 
Abende stehen allen Interessierten offen.

Leitung und Anmeldung für erste Teilnahme:
Sr. Lydia Schranz, Diakonisse, Exerzitienleiterin
031	337	74	62	/	079	247	77	51

Montag,	4.	Juli
Montag, 15. August
Montag, 17. Oktober
Montag, 7. November
Montag, 5. Dezember

jeweils 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Konolfingen

Chonufinger Basar
Der Chonufinger Basar ist ein beliebter Dorf-
anlass. Zäme-träffe ist das Motto, das hier ge-
lebt wird. Es wird gebacken, gekocht, belegte 
Brötchen zubereitet, ein Kinderprogramm auf 
die Beine gestellt und vieles mehr! Eine grosse 
Anzahl von Helferinnen und Helfern aus allen 
Bevölkerungsschichten helfen mit, dass dieser 
Anlass ein Erfolg wird. 
Trotzdem ist der Vorstand auf der Suche nach 
helfenden Händen. Im Speziellen suchen wir drin-
gend eine Kassierin sowie eine Sekretärin für den 

Vorstand. Ebenfalls möchten wir unbedingt das 
Ressort Handarbeiten wieder besetzen. Könnten 
Sie sich vorstellen, im Team vom Chonufinger 
Basar mitzumachen? Trauen Sie sich und mel-
den Sie sich bei Miriam Moser, miriam.moser@
konolfingen.org oder 031 790 00 33. Wir freuen 
uns auf Sie!

Mittwoch, 19. Oktober, ab 10.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Konolfingen
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Für Kinder ist es einfach: Ein paar Bauklötze 
stapeln, schon steht das Traumhaus. Wir finden, 
der Weg zur Wunsch- Immobilie sollte auch als 
Erwachsener so unkompliziert wie möglich sein. 
Darum setzen wir mit unseren Hypotheken auf 
persönliche Beratung ohne viel Bürokratie – 
und geben innert 24 Stunden Bescheid auf Ihre 
Finanzierungsanfrage. 

Kontaktieren Sie uns: 
Telefon 031 700 10 10 oder info@bankslm.ch

bankslm.ch/hypothek

Mit der Bank SLM wird 
die Eigenheimfinanzierung 
zum Kinderspiel.

UNKOMPLI-
ZIERT

slm_HypoKamp_Ins_Chonufinger_190x107_coated_rz03.indd   1 28.01.19   10:44

NICHT ALLE HELDEN
HABEN MASCHINEN ALS FEINDE,

MANCHE MACHEN SIE ZU IHREN

BESTEN FREUNDEN

DEINE LEHRE@ NESTLé IN KONOLFINGEN
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Jugend

Titanic 110 Jahre nach dem Untergang
Am 14. April 1912 sank im Nordatlantik das britische Passagierschiff Titanic. Auch 110 Jahre nach dem Untergang 
bewegt es immer noch die Gemüter. Wir bringen das letzte Mittagessen an Bord ans Licht und schauen, wie es 
dem Schiff heute geht. 

Gesättigt gesunken
Mit der Titanic sank auch ihre ganze Ladung. 
Unter anderem auch der ganze Vorrat an Essen. 
Davon	 unter	 anderem	 40000	 Eier,	 34	 Tonnen	
Fleisch	und	4,5	Tonnen	Getreide.	All	diese	Fracht	
ging mit der Titanic unter. Eine Speisekarte, die 
geborgen wurde, zeigt das letzte Mittagsmenu 
der ersten Klasse, welches verspeist wurde. Es 
wurden unter anderem Eier auf Spargeln, Pö-
kelfleisch und Hähnchen à la Maryland serviert. 
Nun ist von dem nicht mehr viel übrig. Auch das 
meiste Geschirr wurde zerstört, wobei man auch 
einiges bergen konnte. Zum Beispiel Teller. Diese 
kann man heute in manchen Museen besichtigen.

In Büchern und in unseren Köpfen
Die Titanic. Ein Mysterium, welches durchlüftet 
scheint, aber immer noch neue Überraschungen 
ans Tageslicht bringt. Das Meiste wissen wir 
jedoch schon, oder glauben es zumindest. Jeder, 
der zum Zeitpunkt des Untergangs lebte, hörte 
davon. Und wir tun es auch heute noch. Wie 
kommt es jedoch, dass dieses Wrack so populär 
ist? Vielleicht ist es schockierend und traurig zu 
sehen, wie viele Menschen starben. Vielleicht ist 
aber auch Faszination vor dem Schiff, welches als 
unsinkbar galt und vor dem Schiff, welches nun 
schon 110 Jahre auf dem Meeresboden liegt. So 
prägt die Titanic auch viele Bücher und Filme. 

Für immer?
110 Jahre hinterlassen auch ihre Spuren. Als das 
Wrack 1985 von Robert Ballard gefunden wurde, 
war es schon in keinem wirklich gutem Zustand 
mehr. Erstmals wurde die Titanic von einem 
Tauchboot namens «Argo» gefilmt und somit in 
der Nacht des 1. Septembers entdeckt. Ein riesi-
ger Erfolg, welcher aber auch weniger gute Dinge 
nach sich zog. So wurde oder wird das Wrack im-
mer wieder von Souvenirjägern geplündert. Auch 
private Firmen organisieren «Reisen» zu diesem 
berühmten Schiffswrack. Was aber auch weniger 
erfreulich ist, ist die Tatsache, dass die Titanic, 
welche 3800 Meter tief auf dem Meeresboden 
liegt, von Bakterien zerfressen wird. An dem 
Schiff, welches aus Stahl gebaut wurde, bildeten 
und bilden sich Rostzapfen. Diese Strukturen 
werden von eisenzersetzenden Bakterien in der 
Tiefsee produziert und sorgen dafür, dass bald 
nichts mehr von der legendären Titanic übrig sein 
wird. Gemäss einem Beitrag von SRF, genauer 
gesagt in etwa 20 Jahren. Denn die Bakterien 
gehen sehr schnell vor. Wenn die Titanic voll-
kommen zersetzt sein wird, wird auch ein Stück 
Geschichte sterben.

Geschichte der Titanic
Die Titanic. Ein Schiff, welches zu der Reederei 
der White Star Line gehörte. Gebaut in Belfast, 
in	der	Werft	von	Harland	&	Wolff,	wurde	sie	für	
den Nordatlantik-Verkehr vorbereitet. Im Jahre 
1909 begannen die Bauarbeiten, welche bis zum 
Stapellauf 1911 andauerten. Etwa 160 Millionen 
Euro kostete das 269 Meter lange Schiff mit 
allem Drum und Dran. Die Titanic übertraf mit 
ihrer Grösse zwar ihr Schwesterschiff Olympic, 
jedoch nicht die Britannic, welche in der Breite 
etwas grösser war. Die Jungfernfahrt begann am 
10. April in Southampton und hätte am 16. April 
in	New	York	 zu	 Ende	 sein	 sollen.	 Am	14.	April	
1912	 kollidierte	 die	 Titanic	 um	23.45	mit	 einen	
Eisberg. Aufgrund dessen, dass keine Ferngläser 
vor Ort waren, und niemand den Befehl bekom-
men hatte, den Schrank mit diesen aufzubrechen, 
mussten die Seeleute mit blossem Auge Ausschau 
halten. Dies hatte zur Folge, dass sie den Eisberg 
zu spät entdeckten. Trotz der versuchten Rettung 
des damals grössten Schiffes der Welt gelang es 
in dieser verhängnisvollen Nacht niemandem, 
die Titanic und die meisten Passagiere zu retten. 
Nur rund 712 konnten gerettet werden, die 
anderen	1495	Menschen	 haben	 den	Untergang	
nicht überlebt. 

Nina Bieri
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Ein Spaziergang voller Überraschungen

Der Start ist oben auf dem Ballenbühl beim Haupt-
parkplatz. Jetzt nehmen wir die Wanderung Rich-
tung Biglen in Angriff. Auf der linken Seite sieht 
man eine ehemalige «Hühnerfarm». Wir vermu-
ten, dass es heute eine Pferdefarm ist. Wenn man 
weiter läuft ist da die 1. Kreuzung, da geht man 
links weiter. Wenn man geradeaus weiter gehen 
würde, käme ein Weg der schräg nach unten füh-
ren würde. Wenn du den richtigen Weg gewählt 
hast, siehst du einen niedlichen Weg, der wie eine 
Schlange durch den Wald führt, dem Weg kannst 
du folgen. Bist du an einer Brücke angelangt? Ja? 
Super, dann bist du richtig, überquere sie. 

Gehe den Weg weiter, es geht für eine kurze Zeit 
etwas nach oben. Diesen Teil mag ich, weil es 
zwei Tunnel aus Bäumen hat und es in diesem 
Wald ruhig ist, da kann man das Vogelgezwit-
scher hören. Achtung, siehst du das Schild? Da 
siehst du wie dieser kleine charmante Weg heisst. 
Nach dem Schild sieht man eine Bank, wenn man 
darauf eine Pause macht, hat man die Aussicht 
auf das Bienenhaus von Herr Moser (feiner Honig).

Wenn deine Pause gemacht ist, darfst du dem 
Weg weiter folgen. Nach einem kleinen Stück, 
kommt eine kleine Tierfarm. Laufe ruhig und ganz 
leise vorbei. Jetzt noch durch ein kleines Tor und 
schon kommt die letzte Steigung. Da musst du 
dich sehr gut achten, weil auf der linken Seite 
hat es eine Skulptur, die von der Natur gemacht 
wurde. Erkennst du es, was es für ein Tier ist? 
Folge dem Weg weiter, und schon sieht man den 
Ausgang des Waldes. Auf der linken Seite des 
Ausganges hat es eine gelbe Bank. Von da aus 
hat man einen fantastischen Blick auf die Felder 
und die Berge. 

Die gemütliche Wanderung habe ich mit meinen 
Grosseltern gemacht, was mir eine grosse Freude 
bereitet hat. Mit diesen vielen kleinen Überra-
schungen gefiel es mir sehr. 

Ich wünsche euch viel Freude am Entdecken.

Glenda Gremaud
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Ferienspass 2022

Gänggelimärit 

 Wer  Schulpflichtige Kinder
 Kosten  Das Anbieten der Ware ist kostenlos. Das Aufstellen und Abräumen Ehrensache!
 Info  Es ist keine Anmeldung notwendig.
  Einrichten ab 12.00 Uhr
  Decke mitbringen, damit du deine Sachen anbieten kannst.
  Bei schönem Wetter evtl. Sonnenschirm mitnehmen.
  Bei schlechtem Wetter im Freizeitraum, UBS-Gebäude.
 Auskünfte		 Karin	Siegenthaler	078	853	49	49
 Veranstalter  Frauenverein Konolfingen

Der Ferienspass in den Sommerferien ist bereits 
zur Tradition geworden. Die Jugendkommission 
(JUKO) Bern-Ost, der Kirchgemeinden Biglen, 
Grosshöchstetten, Konolfingen, Linden,  
Oberdiessbach, Schlosswil, Walkringen und 
Wichtrach organisiert den Ferienspass bereits 
schon zum 32. Mal.

Auch für den Sommer 2022 haben wir ein span-
nendes und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt.
z.B. Töpfern, Zaubern, Rope Skipping, Rund ums 
Pferd, BMX Race, Kind und Hund, Stand Up
Paddle Grill Tour, Cajon bauen... und... und... und. 

Schon heute möchten wir Kinder und Eltern 
darauf aufmerksam machen, dass die Kurse ab 
18. Mai 2022 auf unserer Homepage gebucht 
werden können. 

www.juko-ferienspass.ch

Jugendangebote der Reformierten Kirchgemeinde 
TimeForMe
Bist du in der 6., 7. oder 8. Klasse? Hast du 
Lust, gemeinsam mit Kollegen und Kolleginnen 
mitten in der Woche einen gemütlichen Abend 
zu verbringen, Musik zu hören, zu chillen, etwas 
zu essen und dabei über Gott und die Welt zu 
diskutieren? Dann bist du hier genau richtig: Das 
TimeForMe findet jeden Monat an einem Mitt-
wochabend jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr statt.

JK – Junge Kirche
Die JK ist unsere Jugendgruppe ab der 9. Klasse. 
Wir treffen uns regelmässig einmal im Monat an 
einem Mittwochabend von 19.00 bis 21.00 Uhr  
(eintrudeln ab 18.00 Uhr), um gemeinsam unter-
wegs zu sein, spannende, gemütliche oder auch 
actionreiche Abende zu erleben und dabei über 
Glaubens- und andere Lebensthemen zu disku-
tieren.
Willkommen sind alle Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ab der 9. Klasse.

Lager ab der 8. Klasse: 
Hast du Lust, mit anderen Jugendlichen eine coo-
le Zeit in einem Lager zu verbringen? Viel Action, 
Chillen, Zeit für Austausch, thematische Teile und 

eine tolle Gemeinschaft erwarten dich. Folgende 
Lager können dieses Jahr besucht werden: Som-
mercamp vom 21.–29.7.2022 / Neujahrscamp 
vom 27.12.2022–1.1.2023. Bei Interesse und Fra-
gen kannst du dich bei Amiel Schwabe melden.

Informationen zu unseren Jugendangeboten  
findest du auch auf www.konolfingen.org

Kontakt: Amiel Schwabe, Jugendarbeiter der 
Reformierten Kirchgemeinde Konolfingen,  
amiel.schwabe@konolfingen.org

Samstag, 11. Juni 2022 13.00–16.00 Uhr
Auf dem Gemeindehausplatz, Bernstrasse 1
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Seit 10 Jahren führt die Offene Kinder- und Ju-
gendarbeit Region Konolfingen in 13 Gemeinden 
offene Spiel- und Jugendangebote durch. Uns ist 
es wichtig, in jeder einzelnen Gemeinde, ob gross 
oder klein, vor Ort anwesend zu sein. Wichtige 
Grundlagen sind, nebst den vorhandenen Räu-
men der Gemeinden, unsere drei Projektplattfor-
men: ein Bauwagen, ein grosser und ein kleiner 
Kofferanhänger. Diese «Mobile» ermöglichen es 
uns Gemeindeplätze vorübergehend zu einem 
Spielplatz oder einem Jugendort zu verwandeln. 
Während unserer Präsenz erfassen wir Bedürf-
nisse, Interessen und Themen der jungen Bevöl-
kerung. Daraufhin kreieren wir mit ihnen weitere 
Aktivitäten oder melden Kinder- und Jugend-
anliegen der Gemeinde, damit die Politik diese 
berücksichtigen kann. 

Während den Frühlingsferien (12. und 13. April 
2022) haben 25 Jugendliche an einem Spray-
Workshop, angeleitet von Profis der Firma  
ideekreativ, unseren Mobilen einen einheitlichen, 
frischen, jugendgerechten Look verpasst. Sie 
haben die Kunstform Graffiti ausprobiert und 
prägen mit ihrem Beitrag unseren Auftritt für  
die nächsten Jahre. 

Graffiti empfinden einige Menschen als «Schmie-
rerei». Dieses Wort wird der Kunstform nicht 
gerecht. Sie braucht ein gutes Auge, Kreativität, 
ein ausgeprägtes Farbgefühl und viel, viel, viel 
Übung im Umgang mit Spraydosen. Leider fehlen 
dafür vielerorts Möglichkeiten. Teil des Work-
shops war daher, dass die Grenzen und Regeln 
der Kunstform thematisiert wurden. 

Wir hoffen, dass die Jugendlichen mit Stolz ihr 
Werk betrachten, jedes Mal, wenn eines unserer 
Mobile in ihrer Gemeinde steht. 

Remo Anderegg 
Leiter Kinder- und Jugendarbeit 
Region Konolfingen

Wir haben einen neuen Look!
Spray-Workshop verändert den öffentlichen Auftritt der Jugendarbeit

25 Jugendliche zwischen 10 und 14 Jahren haben der offenen Kinder- und Jugendarbeit Region Konolfingen 
einen neuen Anstrich verpasst. 
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Klimaresilienz stärken – Lebensgrundlagen sichern
Zwölf Millionen Hektar produktives Land werden 
jedes Jahr allein durch Wüstenbildung und Dürre 
unfruchtbar. Die Auswirkungen des Klimawan-
dels sind für diejenigen mit am stärksten spür-
bar, die am wenigsten dazu beigetragen haben: 
Kleinbauern und -bäuerinnen im Globalen Süden. 
Fair Trade unterstützt sie finanziell und durch 

1 Jahr funktionelles Outdoor-Gruppentraining in Konolfingen
Bei jedem Wetter das ganze Jahr draussen zusammen Sport machen, lachen und fit werden? Das macht Xung macht Yung 
seit einem Jahr in Konolfingen!

Seit einem Jahr schon geht beim Schulhaus Kirch-
bühl jeden Donnerstag um 19 Uhr die Post ab! 
Mittlerweile trainieren bis zu zwanzig Frauen und 
Männer zwischen zwanzig und fünfzig Jahren 
gleichzeitig nach dem effizienten Sport-Erfolgs-
konzept, welches es im ganzen Kanton Bern an 
17 Standorten gibt! Die Nachfrage ist gross, die 
Freude und die Effekte ebenfalls.

Die funktionelle Trainingsstunde von Xung macht 
Yung beinhaltet Koordination, Schnelligkeit, 
Schnellkraft, Kraft, Ausdauer und sogar Gehirn-
training. Dabei steht der Spass und das Spieleri-
sche an erster Stelle, was wiederum motiviert, 
Vollgas zu geben. Es spielt keine Rolle, wie fit Du 
gerade bist. Das XMY-Training bringt garantiert 
jeden auf seinem persönlichen Fitnesslevel weiter 
und zum Schwitzen.

Sandra Pfyffer Briker ist zertifizierte Trainerin 
und Standortleiterin von XMY in Konolfingen. 
Sie und die Gruppe motivieren und fördern Dich 
zu mehr Sport in der Natur – weil es gemeinsam 
einfach leichter geht und man mehr aus sich 
herauskommt.

Du kannst jederzeit gratis reinschnuppern  
und mitmachen!

Zu mehr Infos und Anmeldung: 
xung.ch/gruppentrainings

Know-how bei der Anpassung an die Auswir-
kungen von Klimaveränderungen und fördert ihre 
Resilienz.

claro FAIR TRADE setzt sich beispielsweise in 
Tansania für eine weitere Umstellung zu biolo-
gischer Landwirtschaft ein. Das bedeutet, dass 
die Kleinbauern und -bäuerinnen nach dem 
Agroforst-Prinzip mit gemischten Pflanzen und 
Bäumen anbauen, was die Bodenfeuchtigkeit 
erhält und die wichtigste Voraussetzung für den 
Kaffee-Anbau ist.
Angebaut wird der fair gehandelte Bio-Baraza-
Kaffee in Tansania, westlich des Viktoriasees.

Fair Trade Produkte werden mit wenigen Ausnah-
men per Schiff transportiert. Da in der Ökobilanz 
der Anbau und die Verarbeitung für den grössten 
Anteil der Treibhausgasemissionen eines Produk-
tes verantwortlich sind, stellen saisonale Produk-
te aus dem Fairen Handel auch aus ökologischer 
Sicht sinnvolle Alternativen dar und helfen den 
Menschen im Globalen Süden eine zukunftsfähi-
ge Landwirtschaft zu entwickeln.

KLIMARESILIENZ STÄRKEN ‒ 
LEBENSGRUNDLAGEN SICHERN 
Der Faire Handel unterstützt Bauern und Bäuerinnen für eine nachhaltige Landwirtschaft und 
gemeinsam werden Lösungen entwickelt, um die Treibhausgasemissionen zu senken.  #darumfair

«Gemeinsam mit der Fair 
Trade Unterstützung habe ich 

zukunftsfähige Anbautechniken 
entwickelt. Damit kann ich 

besser mit den Auswirkungen des 
Klimawandels umgehen.» 

NELLIE MUGHOGHO
Reisbäuerin Malawi
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Eine Drohne für die Rehkitzrettung 

Wir sind Mitglieder des Jägervereins Konolfingen 
und sammeln auf der Plattform Lokalhelden.ch 
Spenden, um eine Drohne für die Rehkitzret-
tung anzuschaffen. Seit Jahren engagieren wir 
uns während der Heuernte für die Rettung der 
Rehkitze vor dem brutalen Mähtod. Bis anhin 
mussten die Felder direkt vor dem Mähen, Meter 
für Meter abgesucht werden. Diese Methode 
braucht viel Zeit und zahlreiche Leute. Mit einer 
Drohne und einer Wärmebildkamera können wir 
zu zweit ein grosses Feld innerhalb weniger Mi-
nuten absuchen.

Für jedes Feld können wir eine Flugroute pro-
grammieren. Sobald sich in der Heusaison die An-
fragen der Landwirte häufen, sind wir parat zum 
Ausrücken. Die Wärmebildkamera funktioniert 
nur solange wie die Luft noch nicht erwärmt ist. 
Darum müssen die Drohnenpiloten in den frühen 
Morgenstunden los und die Felder absuchen. So-
bald ein Rehkitz gefunden ist, wird es unter einer 
Harasse abgedeckt. Nach dem Mähen kann die 
Harasse wieder entfernt werden und die Rehgeiss 
holt ihr Kitz ab.

Das Projekt ist auf Kurs und es sieht so aus, als 
ob das Finanzierungsziel erreicht werden kann. 
Mehr Infos zum Projekt sind hier ersichtlich: 
www.lokalhelden.ch/drohnerehkitzrettung

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Spende! Dank 
Ihnen können wir schon in dieser Saison mit 
der neuen Ausrüstung wirken und hoffentlich 
viele Rehkitze vor Verletzung und Tod retten. 
Wir sind in der Region Konolfingen, Gysenstein, 
Freimettigen, Oberhünigen und Niederhünigen 
unterwegs.

Liebe Landwirte, bitte meldet euch frühzeitig 
vor dem Mähen bei eurer Kontaktperson für die 
Rehkitzrettung. Vielen Dank!

Quelle Fotos: Verein Rehkitzrettung Schweiz/Rehkitzrettung.ch

René	Rothenbühler,	Jonas	Kurmann,	Walter	Rothenbühler	079	774	33	02
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20
REMAX Büro  |  Thunstrasse 10  |  3510 Konolfingen

Kreuzplatz 2 | CH-3510 Konolfingen
Phone +41 (0)31 791 10 50 
info@kreuz-konolfingen.ch | www.kreuz-konolfingen.ch 

Haben Sie an Sylvester schon etwas vor? Reservieren Sie jetzt!Nutzen Sie unsere modernen Seminar-Räume!
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Stiftung Schloss Wyl
Schloss Wyl: Trotz Corona im Jubiläumsjahr 2021 sehr gut besucht

Schloss Wyl war auch 2021 eine attraktive und 
exklusive Adresse für Hochzeiten, Veranstaltun-
gen und Ausstellungen: Die Zahl der Besucher 
konnte gegenüber dem Vorjahr gesteigert wer-
den, ausserdem wurde das Schloss als «schönste  
Hochzeits-Location» ausgezeichnet. 2021 mar-
kierte zudem das zehnjährige Jubiläum der Stein-
mann-Stiftung Schloss Wyl.

Trotz Corona konnten die Ausstellungen und Ver-
anstaltungen in Schloss Wyl im vergangenen Jahr 
unter den bekannten Schutzmassnahmen wieder 
besucht und gebucht werden. «Während wir 
2020 lediglich 650 bezahlende Gäste begrüssen 
durften, stieg die Besucherzahl 2021 im Schloss 
Café	und	in	den	Räumen	des	Schlosses	auf	923	
an.	 Von	 April	 bis	 und	 mit	 Oktober	 fanden	 41	
Trauungen (2020: 28) in Zusammenarbeit mit 
dem Zivilstandsamt Bern statt», erklärte der Stif-
tungsratspräsident Prof. Dr. Matthias Steinmann 
in seinem Jahresbericht.

Der Trend, in herrschaftlicher Umgebung ausser-
halb der Kirche zu heiraten, bleibt laut Steinmann 
hoch. «So wurde Schloss Wyl als beliebte Hoch-
zeits-Location bei ‹Event Lokale Schweiz› gelistet 
und mit dem Award als ‹schönste Hochzeits-
Location› ausgezeichnet. Mit je sechs Hochzeiten 
in zwei Trauzimmern war die Kapazität in allen 
Monaten voll ausgeschöpft.»

Schloss Wyl wird auch 2022 ein Publikumsmag-
net bleiben. Steinmann: «Das Schloss wird sehr 
rege gebucht – für Hochzeiten wie auch für 
Konfirmationen und Geburtstage. Von den zehn 
geplanten Hochzeitsterminen zwischen März und 
November war bereits der Monat April mit sechs 
möglichen Trauungen voll ausgebucht.» Die Paar-
Ausstellung	von	Meret	&	Ted	Scapa	wurde	2021	
verlängert, wird jedoch in diesem Sommer von 
einem neuen Konzept abgelöst.

Das Umsatzziel von CHF 50’000.– habe die 
Steinmann Stiftung, die 2021 das zehnjährige 
Jubiläum des Erwerbs des Schlosses vom Kanton 
Bern feierte, mit knapp CHF 33‘000.– allerdings 
verfehlt – «doch immerhin haben wir das Ergeb-
nis zum Vorjahr (CHF 21‘000.–) deutlich steigern 
können. Als Stifter habe ich die Defizitdeckung 
des Betriebs getragen. Wir möchten der Regie-
rung des Kantons Bern und den Beauftragten des 
Lotteriefonds wiederum herzlichst für ihre Unter-
stützung zum Unterhalt des Schlosses danken. 
Zehn Jahre nach der Errichtung der Stiftung gilt 
immer noch: Es lohnt sich, aber es rentiert nicht.»

Auskunft erteilt:
Prof. Dr. Matthias Steinmann
Stiftungspräsident
Tel.	031	381	75	40
steinmann@berakom.ch
www.schloss-wyl.ch

Stiftung Schloss Wyl
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Ein gutes Gespräch zwischendurch
Wer sich im Alter alleine fühlt oder einsam ist, wünscht sich oft menschlichen Austausch und gute Gespräche. 
Genau das bietet die Telefon-Nummer (0800 890 890), anonym, vertraulich und kostenlos.
 
Täglich von 09.00 bis 20.00 Uhr erfüllt die 
Telefon-Hotline «malreden» den Wunsch von 
älteren Menschen, einfach mal reden zu können. 
Ob Plaudern, Erzählen oder intensives Diskutieren 
– alles hat Platz. Die Gesprächspartner:innen ar-
beiten ehrenamtlich und werden von Fachleuten 
speziell geschult und begleitet. Sie sind hilfsbe-
reit, aber weder Gesundheitsfachpersonen noch 
für die Krisenintervention ausgebildet.

Eine langfristige Gesprächspartnerschaft
Mit dem malreden-Tandem bietet die Gratis-
Hotline allen Senior:innen an, sich regelmässig, 
verbindlich und vertraulich einen sozialen, te-
lefonischen Austausch zu vereinbaren. Einmal 
pro Woche werden sie von ihrer Telefonfreundin 
oder ihrem Telefonfreund mit ähnlichen Inter-
essen oder Hobbys angerufen. So entsteht eine 
langfristige Beziehung, die den Senior:innen Halt, 
Struktur und Freude schenkt.

Weitergehende Unterstützung
Zeigt sich im telefonischen Gespräch, dass jemand 
Lust auf mehr soziale Kontakte hat oder Unter-
stützung für ein bestimmtes Problem braucht, 
helfen die Gesprächspartner:innen mit Adressen 
und Kontakten von passenden Fachstellen oder 
Organisationen weiter.

Einsamkeit macht krank
Mit dem Verlust des Arbeitsalltags, mit Todes-
fällen im Familien- und Freundeskreis und kör-
perlichen Beeinträchtigungen verschwinden nach 
und nach die sozialen Kontakte. Mit steigen-
dem Lebensalter häufen sich auch die kritischen 
Lebensereignisse. Damit steigt die Gefahr von 
Einsamkeit oder sozialer Isolation. Sie lähmen die 
Lebensfreude und machen krank.

Malreden belebt und stärkt die 
Gesundheit
Regelmässige soziale Kontakte sind eine wichtige 
Voraussetzung für die psychische und körperliche 
Gesundheit. Malreden hilft, die Einsamkeit älterer 
Menschen zu lindern und wirkt auf vielen Ebenen 

Das neue Bulletin mit dem ganzen Angebot 
der zweiten Jahreshälfte 2022 ist gedruckt und 
verteilt. Haben Sie kein Bulletin erhalten? Unsere 
Kassierin Magdalena Rieben 031 791 25 68 lie-
fert Ihnen gerne ein Bulletin nach.

Die Vermittlungsstelle im reformierten Kirchge-
meindehaus ist nach wie vor jeden Dienstag von 
9 bis 11 Uhr offen. Kommen Sie vorbei, wir sind 
persönlich für Sie da und helfen Ihnen gerne. 
Wir sind während dieser Zeit auch telefonisch 
erreichbar 031 790 00 32. Zudem können Sie 
an anderen Tagen unsere Verantwortliche Susi 
Blaser auch über 031 791 25 52 erreichen.

Die nächsten Anlässe:
31. Mai 2022 
Singen im reformierten Kirchgemeindehaus um 
14.15	Uhr

22. Juni 2022 
Wanderung «Murzelen-Möriswil-Uettligen» 
11.50 Uhr Bahnhof Konolfingen

www.zaeme-aktiv.org

Text und Bilder: 
Willi Blaser

Elisabeth Neuenschwander löst Hansruedi Gammenthaler ab
Nach acht Jahren tritt Hansruedi Gammenthaler als Aktuar zurück. Die Mitgliederversammlung des Vereins  
Zäme Aktiv Region Konolfingen (ZAK) wählte Elisabeth Neuenschwander als seine Nachfolgerin. 
  

Engagiert und immer wieder als freiwilliger Helfer 
entschied sich Hansruedi Gammenthaler, das Amt 
als Aktuar in andere Hände zu geben. Acht Jahre 
hat er die Protokolle des Vereins Zäme Aktiv Re-
gion Konolfingen (ZAK) verfasst. Daneben hat er 
aber auch seine Frau Vreni bis vor zwei Jahren bei 
der Betreuung der Vermittlungsstelle unterstützt. 
An der Mitgliederversammlung des ZAK durfte er 
nun sein Amt weitergeben. Sicher wird er entwe-
der als Wanderer oder dann mit seinem geliebten 
Hobby, dem Alphornblasen an den Anlässen des 
ZAK zu sehen und hören sein.
Elisabeth Neuenschwander, die ehemalige Ge-
meindeschreiberin von Niederhünigen, wurde 

einstimmig als Nachfolgerin gewählt. «Jetzt als 
Pensionierte finde ich die nötige Zeit mich beim 
ZAK zu engagieren. Die wertvolle Freiwilligen-
Arbeit des Vereins hat mich schon immer über-
zeugt», erklärte sie. Sie freue sich, nun aktiv 
mitzumachen und dankte fürs Vertrauen.

Wir sind für Sie da und helfen gerne
Ob nun das attraktive Wandern, das Spielen oder 
die Seniorenstämme, die Organisatoren und Ver-
antwortlichen im ZAK spüren, dass das Bedürfnis 
nach wie vor da ist, sich mit Gleichgesinnten zu 
treffen und gemeinsam etwas zu unternehmen. 

Elisabeth Neuenschwander Hansruedi Gammenthaler

unterstützend. Die Hotline ermöglicht Gespräche 
und soziale Vernetzung, die sonst nicht mehr 
stattfinden. Neue Freundschaften können ent-
stehen, ermutigen zur Selbsthilfe und steigern 
die Lebensfreude. Dabei werden Angebote wie 
Spitex, Sozialdienste, Gemeindearbeit und Kirche 
ergänzt und entlastet.

Text und Bilder: Willi Blaser
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Jazz und Klassik in der                                               Konolfingen
Kommen Sie vorbei, geniessen Sie mit unseren Bewohnenden vielfältige und abwechslungsreiche Unterhaltungen.

Samstag, 11. Juni 2022 ab 14.30 Uhr
Geniessen Sie die Freude der Berner Puzzle-Jazz-
band in der Stiftung Lebensart in Konolfingen. 
Old Time Jazz, Dixieland und Swing interpretieren 
die sechs Musiker mit viel Freude.

Sonntag, 19. Juni 2022 ab 15.00 Uhr
Daniel Moos, Pianist und Dirigent spielt virtuose 
klassische Musik. 

Samstag, 3. September 2022
Sommerfest in der Lebensart, traditionell mit 
Musik, Festwirtschaft und verschiedenen  
Attraktionen.

Fritz Tschanz erklärt sein Hobby und seine  
Leidenschaft.

Der	riesige	Stammbaum	(294	x	59,4	cm)	 
aus einzelnen Blättern zusammengesetzt  
war ein grosser Auftrag.

Arbeitsplatz des Schönschreibers auf der Stör.

Der Emmentaler Schönschreiber besuchte Konolfingen
Am Seniorennachmittag, organisiert durch die reformierte Kirchgemeinde und den Frauenverein, erzählte Fritz Tschanz, 
oder besser bekannt als Schönschreiber aus dem Emmental, über sein Leben und sein geliebtes Hobby. 
 
Fritz Tschanz war am ersten Seniorennachmittag 
2022 im Kirchgemeindehaus zu Gast. Pfarrer 
Samuel Burger eröffnete den Nachmittag. Hanni 
Hofer (Herbligen) und Fritz Järmann (Heimberg) 
begrüssten die Besuchenden mit ihren Akkorde-
on-Klängen. 

Der Signauer bezeichnet sich nicht als Kaligraph, 
sondern als Schönschreiber. Schon als Kind war 
Fritz Tschanz vom Schönschreiben fasziniert. 
«Mein Lehrer hatte eine wunderschöne Schrift, 
das wollte ich auch können. Ich habe selber 
zuerst sehr gerne gemalt, das habe ich von mei-
ner Mutter geerbt. Erst nach und nach kam das 
Schreiben dazu. Mein Vater hat mir immer weisse 
Karten vom Langnau-Märit gebracht, die habe 
ich dann zum Schreiben genutzt. Nachdem ich 
weitere Kaligraphien gesehen habe, war ich end-

gültig dem Schönschreiben verfallen», beginnt er 
seine Präsentation über sein Leben, sein Hobby, 
seine Leidenschaft. 

Vom Bauer zum Schönschreiber
Nachdem er den elterlichen Bauernhof 1987 in 
der Moosmatt oberhalb Signau übernahm, blieb 
nicht viel Zeit für sein Hobby. «Ich hatte aber zwi-
schendurch immer wieder Zeit, mit meinen Hän-
den etwas zu gestalten, auch wenn es zuerst nur 
Schnee- oder Eisskulpturen waren». Während den 
27 Jahren als Bauer sei das Schönschreiben nur 
ein kleines Hobby gewesen, wurde aber langsam 
zu	einer	Nebentätigkeit.	2014	entschied	er	sich,	
wie immer stark unterstützt durch seine Frau, sein 
Hobby zum Beruf zu machen. Noch immer auf 
dem elterlichen Hof, in seiner Schreibstube wie 
er sagt, entstehen vielfältige Kunstwerke. Mit viel 

Leidenschaft und Humor erzählt Fritz Tschanz von 
seinem Leben mit den kunstvollen Buchstaben 
und den unterschiedlichsten, vielfältigen Auf-
trägen. Dazu benötige er lichtechte, aber nicht 
wasserfeste Tinte. Auch wenn er diese in einem 
Spezialgeschäft einkauft, er weiss wie natürliche 
Farben gewonnen werden können. Aus den grü-
nen und anschliessend getrockneten Häutchen 
der Baumnuss oder aus Blumenblättern, ja sogar 
aus Erde könnten natürliche Farben gewonnen 
werden, erklärt er. Nach wie vor sei er fasziniert: 
«von der Form der Buchstaben, der Entwicklung 
der Schrift, der ganzen Geschichte wie sich die 
Schrift auch entwickelt hat. Dass man mit ein 
paar Strichen einen schönen Buchstaben machen 
kann ist faszinierend», erklärt Fritz Tschanz, und 
seine Leidenschaft ist spürbar.

Text und Bilder: Willi Blaser
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.Reparatur-/Servicearbeiten.Vermietung Motorräder/E-Bikes.Verkauf Neu-/Occasionsfahrzeuge

U.TSCHANZ AG . Bernstrasse 26 . 3510 Konolfingen . Telefon 031 79116 92
info@tschanz-motos.ch . www.tschanz-motos.ch

Oppliger Söhne AG
Kehrli AG, Thun

Konolfingen
Emmentalstrasse 45
Tel. 031 790 01 01
Fax 031 790 01 00

Zum günstigen Tagespreis!
Prompt und sauber

Heizöl 

      
 Dieselöl

www.oelteam.ch

AXA Hauptagentur Martin Friederich
Emmentalstrasse 29
3510 Konolfingen
Telefon 031 790 29 29
AXA.ch/konolfingen

Unsere Öffnungszeiten
Montag–Donnerstag 07.45–12.00 Uhr / 13.30–17.30 Uhr
Freitag 07.45–12.00 Uhr / 13.00–17.00 Uhr

Ihr Spezialist für alle Versicherungs-  
und Vorsorgefragen

P.O.
Paul Oberli
Oelfeuerungen
Hagweg 18
3532 Zäziwil

Ölfeuerungen und
Heizungen

Brennerservice und 
Reparaturen

Verkauf und Montage
von Neuanlagen

Telefon 031 711 32 31

Fairer Handel – aus 
Überzeugung und Leidenschaft

claro Laden Grosshöchstetten
Bahnhofstrasse 9
3506 Grosshöchstetten



80 Jahre Herr Matthias Steinmann, Ursellen 21, 3510 Konolfingen
 Geboren am 27. Mai 1942

 Herr Wilhelm Wüthrich-Schüpbach, Mooshausstrasse 40, 3510 Konolfingen
 Geboren am 28. Mai 1942

 Frau Katharina Hirschi-Baumann, Inselistrasse 5c, 3510 Konolfingen
 Geboren am 31. Mai 1942

 Frau Iris Berger-Forrer, Thunstrasse 45, 3510 Konolfingen
 Geboren am 23. Juni 1942

 Herr Peter Fankhauser, Brunnhaldenstrasse 6, 3510 Konolfingen
 Geboren am 1. Juli 1942

 Frau Margrit Hofmann-Geissler, Mooshausstrasse 25, 3510 Konolfingen 
 Geboren am 12. Juli 1942

 Herr Andreas Hofer-Zaugg, Emmentalstrasse 36, 3510 Konolfingen
 Geboren am 20. Juli 1942

 Herr René Fankhauser-Eymann, Emmentalstrasse 36, 3510 Konolfingen
 Geboren am 31. Juli 1942

 Herr Ernst Simmen-Wittwer, Schlossweg 1, 3510 Konolfingen
 Geboren am 5. August 1942

 Frau Elisabeth Moser Fehlbaum-Küenzi, Inselistrasse 5b, 3510 Konolfingen 
 Geboren am 24. August 1942

 Herr Werner Bächer, Burgweg 4, 3510 Konolfingen
 Geboren am 27. August 1942

 Herr Wilhelm Schär-Dennler, Burgdorfstrasse 55, 3510 Konolfingen
 Geboren am 27. August 1942

 Frau Ursula Allemann
 Geboren am 4. September 1942

85 Jahre Frau Kunigunde Ramseier-Stögmüller, Buchli 215, 3503 Gysenstein
 Geboren am 23. Juni 1937

 Frau Dora Steck-Habegger. Burgdorfstrasse 19, 3510 Konolfingen
 Geboren am 27. Juni 1937

 Frau Katharina Blum-Jutzi, Hötschigen 565, 3510 Konolfingen
 Geboren am 6. Juli 1937

 Frau Margaretha Stucki-Walthert, Kirchweg 7, 3510 Konolfingen
 Geboren am 13. Juli 1937

Wir gratulieren unseren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ...

Chonufinger 2 | 2022 60+  69



70  60+ 2 | 2022 Chonufinger

 Herr Peter Liechti-Stettler, Niesenstrasse 9, 3510 Konolfingen
 Geboren am 15. Juli 1937

 Herr Hansueli Streit-Müller, Hünigenstrasse 9, 3510 Konolfingen
 Geboren am 7. August 1937

 Frau Frieda Blaser-Burri, Ursellen 55, 3510 Konolfingen
 Geboren am 7. August 1937

 Frau Magdalena Fankhauser-Walthert, Burgdorfstrasse 39, 3510 Konolfingen
 Geboren am 9. August 1937

 Frau Gertrud Bucher-Amport, Burgdorfstrasse 50, 3510 Konolfingen
 Geboren am 13. August 1937

 Frau Rosmarie Speck-Kindler, Freimettigenstrasse 10, 3510 Konolfingen
 Geboren am 19. August 1937

 Frau Hedwig Kobel-Keller, Mooshausstrasse 1, 3510 Konolfingen
 Geboren am 24. August 1937

90 Jahre Herr Hans Steiner, Oberdorfstrasse 7, 3510 Konolfingen
 Geboren am 31. Mai 1932

 Herr Walter Schön, Emmentalstrasse 17, 3510 Konolfingen
 Geboren am 30. Juni 1932

 Frau Elisabeth Bloch-Gurtner, Kirchweg 7, 3510 Konolfingen
 Geboren am 28. August 1932

 Herr Hansruedi Loosli-Eicher, Thunstrasse 63, 3510 Konolfingen
 Geboren am 29. August 1932

95 Jahre Frau Nelli Wüthrich-Stucki, Chisenmattweg 12, 3510 Konolfingen
 Geboren am 19. Juli 1927

96 Jahre Herr Jakob Bühlmann-Lehmann, Emmentalstrasse 38, 3510 Konolfingen
 Geboren am 14. Juli 1926

 Herr Jakob Roth-Studer, Sonneggweg 4, 3510 Konolfingen
 Geboren am 2. August 1926

97 Jahre Frau Rosa Lüthi-Räss, Spital und Altersheim Belp, Seftigenstrasse 91, 3123 Belp
 Geboren am 24. Juli 1925 

100 Jahre Frau Hedwig Stucki-Küng, Wohnheim Riedacker, Riedackerstrasse 16, 3627 Heimberg
 Geboren am 9. Juli 1922

 ...   ganz herzlich zum Geburtstag und wünschen ihnen für die Zukunft  
weiterhin alles Gute.

  Die Redaktion

 
Anmerkung:   Die Veröffentlichung obiger Daten erfolgt im Einverständnis mit den Jubilaren  

resp. deren Angehörigen.



Nächste 
Blutspende:

Mittwoch, 3. August 2022 
17.00 – 20.00 Uhr

Feuerwehrmagazin, 
Bernstrasse 29, Konolfingen

• Elektro
• Kommunikation
• KNX Installationen
• Haushaltgeräte
• Photovoltaik

Schäfer Elektro GmbH
Hünigenstrasse 37
3504 Niederhünigen
Tel. 031 791 27 80
www.schaefer-elektro.ch

Verkehrswertschätzung

faire Konditionen 

Drohnenfotosvirtuelle Wohnungsrundgänge

Rundum-Service bis zur Übergabe bekannter Immobilienexperte

Emmentalstrasse 11
3510 Konolfingen

T 031 790 23 23
info@bee-gu.ch

Bee Architekten AG
Bee Generalunternehmung AG

Immobilienverkauf mit Gewinn - dank unserer Erfahrung!



Brigitte Heiniger-Maurer 
Brunnhaldenstrasse 9 
3510 Konolfingen 
Telefon 031 791 03 23 
Mobile 077 406 46 82 
brigitte@the-strangers.ch

Flexible Öffnungszeiten 
Nur auf telefonische Voranmeldung
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Agentur Konolfingen
angela.stucki@baloise.ch

031 791 36 87


